
Die HamS verlost Karten für
den „Abend der Kulturen“ im
Theater auf dem Hornwerk.

Seite 6

Kultur
Beim Kreissporttag wurde

KSB-Chef Sudhop (l.) bestätigt,
und Nordbrock geehrt.

Seite 25

Sport

O‘zapft is in Uchte
Ein kräftiger Schlag mit dem
Holzhammer, dann floss das
Bier. Freibieranstich am gest-
rigen Sonnabend beim Okto-
bermarkt in Uchte. 180 Liter
wurden zur Eröffnung ausge-
schenkt. Heute geht es be-
reits um 8 Uhr mit einem
Flohmarkt weiter. Seite 17

Rassekaninchen in Wietzen
Im herbstlich dekorierten
Schützenhaus findet an die-
sem Wochenende die Ver-
einsschau des Kaninchen-
zuchtvereins F 511 Wietzen
mit 137 Tieren verschiede-
ner Rassen und Farbschläge
statt. Heute ist die Schau ab
11 Uhr geöffnet. Seite 9

Gegen Ausufern der Kosten
„Es darf nicht sein, dass die
Verbraucher die Zeche be-
zahlen. Jetzt kommt es darauf
an, ein tragfähiges Gesetz
vorzulegen, welches ein wei-
teres Ausufern der Energie-
kosten verhindert“, so Nien-
burgs MIT. Seite 11

Nienburg (eha). Ob Kinder
arm sind, hängt weniger vom
Geldbeutel der Eltern ab als
vom Grad der Zuwendung, die
ihnen widerfährt. Auch Kinder

reicher Eltern können arm sein.
Für Regina Bodenstab ist das
keine neue Erkenntnis. Die Lei-
terin des ASD kennt sämtliche
Facetten der Kinderarmut. S. 2

„Auch reiche Kinder
können arm sein“
Was der Landkreis gegen soziale Armut tut

Nienburg (eha). „Deutsch-
lands Rentnern geht es
gut.“ Richard Hoffmeister
wäre fast geplatzt, als er
Mitte der Woche diese
Schlagzeile in der Zeitung
lesen musste. Seite 4

Vor Ärger
fast geplatzt

Fünf Verletzte bei Explosion auf Sportboot
„Boot explodiert, Marina
Mehlbergen“ lautete gestern
gegen 9.45 Uhr die Alarmie-
rung für die Feuerwehr Buch-
horst-Behlingen-Mehlber-
gen. Ein Schiffsbesitzer hatte
versucht, den Motor seines
Sportbootes zu starten. Dabei
kam es zu einer Explosion im
Motorraum. Erst ein dumpfer
Knall und dann eine Stich-
flamme in Richtung Heck des

Bootes, berichtete ein An-
lieger. Vier Männer und eine
Frau erlitten Brandverlet-
zungen im Kopfbereich und
an den Händen und Armen.
Sie konnten sich noch selbst
an Land retten. Die Rettungs-
leitstelle löste MANV-Alarm
(Massenanfall von Verletzten)
aus. Schnell rückten neben
der Feuerwehr sechs Fahr-
zeuge vom Rettungsdienst

an. Der leitende Notarzt
(LNA) Dr. Mengert forderte
sofort wegen der schwere
der Brandverletzungen zwei
Hubschrauber an. Der Schiffs-
besitzer und eine weitere
Person wurden in eine Klinik
nach Hannover geflogen. Die
anderen Verletzten kamen in
die Mittelweser Klinik nach
Nienburg.

Seite 3

In dIeSer AuSgAbe

„Magarethe“ wird saniert
Das Mühlendach ist undicht
und marode, mit neuen Schin-
deln aus dem Holz der Rotze-
der wird die Mühlenkappe
dicht gemacht, danach werden
die großen Schoren mit Kup-
fer verkleidet. Die Rede ist
von Eystrups guter alter „Mar-
garethe“. Seite 15

Baubeginn noch
in diesem Jahr
Nienburg (eha). Die Bäume
sind schon lange gerodet, die
Fläche schon seit Wochen
eingeebnet, wann genau es
los geht mit Nienburgs E-
Canter steht jedoch noch
nicht fest. Baubeginn soll
aber in jedem Fall noch in
diesem Jahr sein. Seite 5
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KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

Heizung SolarSanitär Elektro

05021-16265

05021-16265

SIEPELIMMOBILIEN
GmbH

! (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Suche für
vorgemerkten Kunden

Resthof im
Landkreis Nienburg.
Keine Kosten für den Verkäufer!

…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73
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Motorikschleife
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Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · ! (0 50 21) 91 97-0
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Schautag
jeden 1. Sonntag

im Monat

14.00 – 17.00 Uhr

Lange Straße 19 – 23
31582 Nienburg
Tel. (05021) 8941900

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · ! 0 5021 \ 614 42

Mach Gold zu Geld!
Edelmetallhandel · Gold · Silber · Platin

Schmuck · Münzen · Palladium · Zahngold

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2
31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de

– Anzeige –

Das Team von DerDaDas TeTeam von DDer GOLDMANNGOGOLDLDMAMANNNN
in Nienburg

Altgoldverkauf – schnell, diskret und unkompliziertAltgoldverkauf – schnell, diskret und unkompliziert
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Dachrinne
undicht?

André Riechers
Dachdeckermeister

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Dachrinne
undicht?

Dachrinne
undicht?

Dachsanierung
zum Festpreis!
André Riechers
Dachdeckermeister

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Dachsanierung
zum Festpreis!

25JAHRE TREUE 25JAHRE DANKE
HRE TREUE 25JAHRE DANKE TRE
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Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

um 18.30 Uhr im VHS-Haus
über diese Möglichkeit infor-
mieren. Die Veranstaltung ist
Teil der Reihe „Schule fertig
und nun?“, die sich besonders
an Jugendliche wendet. Der
Bundesfreiwilligendienst
(BFD) ist ein Angebot an alle
Bürgerinnen und Bürger, sich
außerhalb von Beruf und Schu-
le für einen Zeitraum zwischen
sechs und 24 Monaten in sozia-
len, kulturellen, ökologischen
oder anderen gemeinwohlori-
entierten Tätigkeitsfeldern zu
engagieren – sozialversichert
und professionell begleitet.
Die Veranstaltung ist kosten-

los, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Von Edda HagEbölling

Nienburg. Ob Kinder arm
sind, hängt weniger vom Geld-
beutel der Eltern ab als vom
Grad der Zuwendung, die ih-
nen widerfährt. Auch Kinder
reicher Eltern können arm
sein. Für Regina Bodenstab ist
das keine neue Erkenntnis. Als
Leiterin des Allgemeinen So-
zialen Dienstes (ASD) beim
Landkreis Nienburg – im
Volksmund auch gerne als Ju-
gendamt bezeichnet – kennt sie
sämtliche Facetten der Kinder-
armut. Zum Abschluss der
kreisweiten „Aktionswochen
gegen Kinderarmut“ war sie
gerne bereit, zu berichten, wie
sie und ihre Kolleginnen und
Kollegen versuchen, Eltern
und Kindern zu helfen.

„Wir kämpfen jeden Tag
aufs Neue gegen das Vorurteil,
dass das Jugendamt nur darauf
aus ist, die Kinder wegzuneh-
men“, so Regina Bodenstab.
„Das kommt nur in den sel-
tensten Fällen vor. Unser Be-
streben ist es vielmehr, genau
das zu verhindern“, fährt sie
fort. Die ASD-Leiterin ver-
schweigt aber auch nicht, dass
die Mitarbeiter dabei nicht sel-
ten an die Grenze ihrer menta-
len Belastbarkeit stoßen.

Den Anteil der Eltern, die
von sich aus um Hilfe bitten,
schätzt Regina Bodenstab auf
über 50 Prozent. In den ande-
ren Fällen sind es die Kranken-
häuser, Ärzte, Mitarbeiterin-
nen in den Kindergärten und
Schulen, manchmal aber auch
Nachbarn oder Bekannte, die
den ASB bitten, in der einen
oder anderen Familie einmal
nach dem rechten zu gucken.

Ein wichtiges Instrument,
Kinder vor sozialer oder seeli-
scher Armut zu bewahren, sind

die zahlreichen für den ASD
tätigen Familienhelfer. Sie ma-
chen sich beispielsweise vor
Ort ein Bild davon, wie die
Kinder aufwachsen, wie erzie-
hungsfähig die Eltern sind und
in welchem psychischen Zu-
stand diese sich befinden.

Sie organisieren Elterntrai-
nings, versuchen, den Eltern
klar zu machen, wie wichtig es
ist, dass ihr Kind regelmäßig
und pünktlich in den Kinder-
garten oder die Schule geht,
eine warme Mahlzeit bekommt
und regelmäßig Hausaufgaben
macht. Und sie versuchen, El-
tern mit anderen Eltern und
Kinder mit anderen Kindern
zusammenzuführen.

Unterstützt werden die Fa-
milienhelfer von den Familien-
hebammen. Diese sensibilisie-

ren Eltern für einen liebevollen
Umgang mit ihrem Kind, ach-
ten darauf, dass das Kind gut
versorgt wird, oder versuchen,
die Elternkompetenz von Mut-
ter und /oder Vater zu stärken.

„Die von uns betreuten Fa-
milien leben häufig sehr iso-
liert. Wir versuchen darum, die
Eltern mit anderen Eltern und
die Kinder mit anderen Kin-
dern zusammenzubringen“, so
Regina Bodenstab. Um das
Selbstvertrauen von Kindern
zu stärken, würden beispiels-
weise gerne Outdoor-Projekte
durchgeführt.

Der ASD profitiert bei sei-
ner Arbeit sehr vom Bildungs-
und Teilhabepaket (BuT).
„Dank des BuT ist es uns mög-
lich, mehr Geld für Projekte zu
bekommen“, so Regina Boden-

stab. Finanziert werden auf
diesem Weg beispielsweise El-
terncafés in Hoya und in Stol-
zenau. Dort können sich El-
tern zwanglos treffen, an
Themenabenden teilnehmen
und möglicherweise sogar
Freundschaften schließen.

„Wir wollen aber auch die
Mitarbeiterinnen in den Kin-
dergärten noch besser im Um-
gang mit Kindern aus den bil-
dungsfernen Elternhäusern
qualifizieren“, so die ASD-Lei-
terin. Denn die sogenannten
bildungsfernen Mütter und
Väter machen den größten Teil
der Familien aus, die vom ASD
betreut werden. Umso wichti-
ger ist nach Überzeugung von
Regina Bodenstab, dass das
Netzwerk dieser sogenannten
niedrigschwelligen Angebote
noch weiter ausgebaut wird
und über die Kindergärten,
Schulen und Vereine auch in
der Fläche ankommt. Ein
Lichtblick ist in ihren Augen,
zu hören, dass es durchaus vor-
kommt, dass die Oma von ne-
benan mit dem Kind aus
schwierigen Verhältnissen
Hausaufgaben macht oder der
Nachbar das Kind zum Fuß-
balltraining mitnimmt.

Allerdings werden die Ge-
duld und der Idealismus der
ASD-Mitarbeiter nicht selten
auf eine harte Probe gestellt.
„Und wo es nicht im Guten
geht und die Familie unsere
Hilfe partout nicht annehmen
will, müssen wir notfalls auch
schon mal das Gericht ein-
schalten. Und das nicht in ers-
ter Linie, um Eltern ihr Kind
wegzunehmen, sondern um ih-
nen etwas eindringlicher klar
zu machen, dass das Wohl des
Kindes über allem steht“,
macht Regina Bodenstab un-
missverständlich deutlich.

„Auch reiche Kinder können arm sein“
Wie der Landkreis versucht, der sozialen Armut von Kindern und Eltern entgegenzuwirken

Tipps & Termine

Regina Bodenstab und ihre Kolleginnen und Kollegen versuchen
auf vielfältige Weise, der sozialen Armut von Eltern und Kindern
entgegenzuwirken.

Durchs Lichtenmoor
Nienburg/Steimbke (DH).
Die Kreisgruppe Nienburg des
Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND)
bietet am Sonnabend, 27. Ok-
tober, im Rahmen der nieder-
sachsen-weiten Kampagne
„Aktion Moorschutz“ einen
dreistündigen Spaziergang
durch die südlichen Randbe-
reiche des Lichtenmoores an.
Treffpunkte sind das BUND-

Umweltzentrum in der Stetti-
ner Straße 2A in Nienburg um
13.30 Uhr sowie der Ortsaus-
gang Steimbke in Richtung
Lichtenhorst um 14 Uhr.
Mit der Wanderung unter der

Leitung von Lothar Gerner
und Manfred Schliestedt will
die BUND-Kreisgruppe auf
die hohe Bedeutung der intak-
ten oder wieder vernässten
Moore für den Klimaschutz
und die Artenvielfalt hinwei-
sen.

„Schule fertig und nun?“
Nienburg (DH). „Bufdi“ wer-
den sie liebevoll genannt, die
Jugendlichen oder auch Er-
wachsenen, die sich für einen
Freiwilligendienst entschieden
haben. Die Nienburger Volks-
hochschule will am kommen-
den Mittwoch, 24. Oktober,

Pilze kennenlernen
Nienburg (DH). Am kom-
menden Mittwoch, 24. Okto-
ber, lädt der Kneipp-Verein
Nienburg zu einer Pilzwande-
rung mit Hilmar Wittenberg
ein. Treffpunkt ist um 13.30
Uhr der „Famila“-Markt in
Nienburg oder um 13.45 Uhr
das Restaurant „Vierjahreszei-
ten“ in Schessinghausen. An-
meldungen bei Fiddi Meiners
unter 05027/599.

Am 27. Oktober steht eine
Mondscheinwanderung mit
Klaus Goronczy auf dem Pro-
gramm. Los geht es um 17 Uhr
wiederum am „Famila“-Markt.
Weitere Informationen unter
05021/15513.

Eine Wanderung durch die
Rehburger Berge steht am 7.
November an. Treffpunkt ist
um 13.45 Uhr erneut das
„Vierjahreszeiten“ in Sches-
singhausen. Anmeldungen
nimmt wiederum Fiddi Mei-
ners entgegen.

Nienburg (DH). Die Partei
„Die Linke“ wird mit ihrer
Kreisvorsitzenden Viktoria
Kretschmer (Wahlkreis 40)
und dem jugendpolitischen
Sprecher Torben Franz (Wahl-
kreis 39) in den Landtagswahl-
kampf ziehen. Das ist das Er-
gebnis der
Aufstellungsversammlung, die
kürzlich im „Restaurant am
Bürgerpark“ in Nienburg statt-
fand.

„Acht Jahre nach Einfüh-
rung der verfassungswidrigen
Hartz-Gesetze haben sich die
sozialen Gegensätze in Nieder-
sachsen weiter verschärft. Die
Linke ist nach wie vor die ein-
zige Partei, die Hartz IV ab-
schaffen und durch eine Ge-
setzgebung ersetzen will, die
endlich wieder soziale Sicher-
heit schafft“, heißt es in einer
Pressemitteilung.

„Kein Mensch darf unter
eine Einkommensgrenze von
1000 Euro im Monat fallen.
Gleichzeitig sollten Einkom-
men ab 40000 Euro im Monat
entsprechend hoch besteuert
werden,“ griffen die beiden
Kandidaten eine Forderung

der Bundesvorsitzenden Katja
Kipping auf.

Einen weiteren gemeinsa-
men Schwerpunkt sehen sie in
der Ablehnung von Auslands-
einsätzen der Bundeswehr.
„Niedersachsen und auch der
Landkreis Nienburg sind durch
die vielen Bundeswehrstandor-
te direkt an den Interventions-
kriegen beteiligt“, kritisierte
Torben Franz.

Der jugendpolitische Spre-
cher, landesweit auch im Ju-
gendverband „Solid“ aktiv,

setzt sich vehement für eine
Gleichbehandlung des linken
Jugendverbandes mit anderen
politischen Jugendverbänden
ein. Weitere Schwerpunkte
sieht er in der Abschaffung der
Studiengebühren und in der
Auflösung des Verfassungs-
schutzes. Stattdessen sollte die
Landeszentrale für politische
Bildung wieder zu einer nie-
dersächsischen Bildungsein-
richtung werden. „Das Demo-
kratielotsenprojekt gehört in
eine solche Instanz und nicht

in einen Geheimdienst“ erklär-
te Franz.

Der Kreisvorsitzenden der
Linken, gleichzeitig auch Spre-
cherin der Landesarbeitsge-
meinschaft selbstbestimmte
Behindertenpolitik, ist die Um-
setzung der UN-Behinderten-
rechtskonvention ein besonde-
res Anliegen. Sie fordert eine
inklusive Gesellschaft, in der
die Benachteiligung von Men-
schen mit Behinderungen aus-
geschlossen ist.

Viktoria Kretschmer bekräf-
tigte noch einmal die Ableh-
nung der Linken von ESM und
Fiskalpakt. „Dieses europäi-
sche Spardiktat, das Angela
Merkel den Menschen in Eu-
ropa aufgezwungen hat, hat
auch unmittelbare Folgen für
Niedersachsen und damit na-
türlich auch für den Landkreis
Nienburg“, erläuterte sie ab-
schließend

Sowohl Viktoria Kretschmer
als auch Torben Franz sehen
gute Chancen, dass die Linke
als Demokratie- und Sozialpo-
litik vorantreibende Kraft wie-
der in den niedersächsischen
Landtag einziehen wird.

Linke nominierten Kretschmer und Franz
Kreisvorsitzende und jugendpolitischer Sprecher sollen im Januar in den Landtag

Viktoria Kretschmer und Torben Franz sollen für die Nienburger
Linken in den Landtag einziehen.

Nienburg (sst). Nienburg hat
sein Scheibenschießen und sein
Altstadtfest – jetzt soll es zu-
sätzlich ein großes öffentliches
Oktoberfest in der Innenstadt
geben. Festwirt Benjamin Mi-
chaelis organisiert seine soge-
nannte „Weser-Wiesn“ für
Samstag, 27. Oktober. Dafür
will er ein 1000-Quadrat-Me-
ter-Zelt auf dem Schloßplatz

aufbauen. „Ich will das Okto-
berfest auf lange Sicht dauer-
haft in Nienburg etablieren“,
sagt Michaelis. Und so soll die
Veranstaltung im Detail ausse-
hen: „Im Zelt gibt es Oktober-
festbier in der Maß und Weiß-
bier. Die Getränke können
entweder an der Theke bestellt
werden, oder sie werden von
Bedienungen in Dirndl und

Lederhosen an die Bierzeltti-
sche gebracht“, sso der Organi-
sator. „Zu essen gibt es Haxen,
Leberkäse, Krustenbraten und
Brez‘n.“ Michaelis hofft, dass
möglichst viele Gäste in ty-
pisch bayrischer Tracht er-
scheinen. „Wer in Dirndl oder
Lederhosen kommt, kriegt ein
kleines Schmankerl“, sagt der
Veranstalter. In einem Anbau

will der Organisator eine Cock-
tailbar einrichten. „Da wird
dann ein DJ Chartmusik spie-
len – für alle, die nicht die gan-
ze Zeit die Stimmungsmusik
im Zelt hören wollen.“ Für die
Beschallung der Gäste sorgt
dort die Band „Sepp und die
Steigerwälder Knutschbär‘n“.
Los geht es um 18 Uhr mit
dem Fassbieranstich.

Dirndl oder Lederhosen willkommen
Am 27. Oktober soll auf Nienburgs Schloßplatz erstmals ein Oktoberfest stattfinden

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Hülsstr. 12d · 31608 Marklohe/Oyle
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

Weser Glasreinigung
reinigt Ihren Wintergarten!reinigt Ihren Wintergarten!

Tel. (05021) 8941778Tel. (05021) 8941778 u. 0173 6226314u. 0173 6226314

Hartholzbriketts
10 kg !

mind. 85% Laubholz

2,25 EUR
209,- € Palette 1000kg

04252-93230
www.hoyaholzhandel.de
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Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34

GOLDANKAUF
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seit über 28 Jahren

Beispiel-Rechnung:
Sie besitzen z.B. 15 Gramm

585er Goldschmuck, dafür erhalten
Sie von uns

Wir suchen dringend
Zahngold
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www.goldxl.de

Wir kaufen alles aus
Gold + Silber

Bargeld für Ihr Gold/Zahngold,
Schmuck, Münzen

GoldXL GmbH
Inh. M. Ahlden

+0,30 € pro Gramm Feingold

Wertcoupon
Zertifizierter

!

!

!
!

GoldXL.de

Hannoversche Straße 67
31582 Nienburg
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 10.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon (0 51 61) 9 85 80

Pro Gramm Feingold 34,20 €

297,54 €
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tel 05764-941340
w w w.oekologgia.de

Beratung und Abhilfe mit
ungiftige Produkten

Schimmel??

(k)ein Thema!

n
tel 05764-93050

www.oekologgia.de

Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Foliensträhnen
komplett mit Schnitt
und Haarkur
50,-€

Montagsangebot am 22.10.:

Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
" (05021) 2137 · www.siepel.de

25JAHRE TREUE 25JAHRE DANKE
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Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße21·31582Nienburg
�(05021)6039493·Uhrenservice@Juschkat.info

ße21·31582Nienburg

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

edrich dwi ahn ßß

Ju

Band- u. Batteriewechsel sofort

Zertifizierter Fachbetrieb

Ob der Irrsinn
um die IGS in
Nienburg
oder die nicht
abreißenden
Schlagzeilen

um Alters- oder Kinderar-
mut, alles tritt zurück hin-
ter der Tragödie, die sich
am vergangenen Sonntag in
Hämelhausen abgespielt
hat. Die kleine Chantal ist
ums Leben gekommen.
Der ganze Ort steht unter
Schock. Alle Veranstaltun-
gen sind bis auf weiteres ab-
gesagt. Gestern war die Be-
erdigung. Über
Kreisfeuerwehrpressewart
Uwe Schiebe hätte ich ger-
ne Kontakt zu einem der
Feuerwehrmänner aufge-
nommen, die vor Ort wa-
ren. Um einmal zu schil-
dern, wie es den Männern
geht, die an diesem Abend
und dem darauf folgenden
Tag vor Ort waren. Ohne
Erfolg. Dafür habe ich
vollstes Verständnis. Wahr-
scheinlich kann man es sich
in dieser Situation kaum
vorstellen, dass „die Presse“
auch einfühlsam sein kann.
Womöglich aus gutem
Grund. Es soll tatsächlich
Berufs-Kollegen geben, für
die es wichtig ist, herauszu-
finden, wer denn nun wirk-
lich verantwortlich ist für
die Tragödie. Eine Frage,
in der offenbar auch die Po-
lizei zunächst vorgeprescht,
dann aber wieder zurück-
gerudert ist. Hoffentlich
aus Rücksicht auf den ar-
men Tropf, der das Feuer-
zeug am Sonntag mitge-
bracht hatte. In meinen
Augen ist völlig unerheb-
lich, wer die Tragödie aus-
gelöst hat. Absichtlich her-
beigeführt hat sie keiner.
Und kennen Sie ein Kind,
das nicht schon einmal
heimlich gekokelt hat? Wer
wollte, konnte sogar eine
Verbindung zum am Tag
zuvor stattgefundenen - in
meinen Augen längst über-
holten - Brenntag herstel-
len. Aus all diesen Gründen
fällt es mir ein bisschen
schwer, Ihren Blick auf all
die netten Veranstaltungen
zu lenken, die heute statt-
finden, wie den Landfrau-
en-Herbstmarkt in Estorf,
den Goldenen Oktober in
Liebenau oder den Okto-
bermarkt in Uchte. Alle ha-
ben – gerade an diesem
schönen Spätherbstsonntag
– natürlich trotz allem Ih-
ren Besuch verdient.

Edda Hagebölling

Guten taG

Nienburg (DH). Auch in die-
sem Jahr führen die Beschicker
des Nienburger Wochenmark-
tes in der Langen Straße eine

besondere Aktion durch. Am
kommenden Sonnabend, 27.
Oktober, steht alles ganz unter
dem Motto „Herbstlicher Wo-
chenmarkt“. Die Wochen-
marktbeschicker und die an-
grenzende Gastronomie
begleiten die Veranstaltung mit

unterschiedlichsten Aktionen
an ihren Ständen.
Den Besuchern werden kuli-

narische Genüsse zum direkten
Verzehr, aber auch zum Mit-
nehmen angeboten. Im Ange-
bot sind frische Frikadellen,
frisch gegrillte Bratwurst, hei-
ße Erbsensuppe, Kürbissuppe,
Knipp, Kürbisbrot, „Kürbis-
wurst“, Kräutersalze aus eige-
ner Herstellung, Sauerkraut
mit Münchener Weißwurst,
Apfelsaft, exotische Cremes
und Dips sowie echter Tiroler
Kaiserschmarn.

An einem Extrastand können
die erstmals aufgelegten Wo-
chenmarkt-Kalender für 2013

mit Motiven vom Wochen-
markt und saisonalen Rezep-
ten zum Preis von drei Euro
erworben werden.
Diese sind ab dem 29. Okto-

ber dann auch im Stadtkontor
zu haben.

Knipp, Weißwurst, Dips
„Herbstlicher Wochenmarkt“ erstmals mit Wochenmarkt-Kalender

Mehlbergen (US). „Boot ex-
plodiert, Marina Mehlbergen“
lautete gestern gegen 9.45 Uhr
die Alarmierung für die Feuer-
wehr Buchhorst-Behlingen-
Mehlbergen. Ein Schiffsbesit-
zer hatte versucht, den Motor
seines Sportbootes zu starten.

Dabei kam es zu einer Explosi-
on im Motorraum. „Erst ein
dumpfer Knall und dann eine
Stichflamme in Richtung Heck
des Bootes“, berichtete ein An-
lieger.
Vier Männer und eine Frau er-
litten Brandverletzungen im
Kopfbereich und an den Hän-
den und Armen. Sie konnten
sich noch selbst an Land ret-
ten. Die Rettungsleitstelle lös-

te MANV-Alarm (Massenan-
fall von Verletzten) aus. Schnell
rückten neben der Feuerwehr
sechs Fahrzeuge vom Ret-
tungsdienst an. Der leitende
Notarzt, Dr. Mengert, forderte
sofort wegen der Schwere der
Brandverletzungen zwei Hub-
schrauber an. Der Schiffsbesit-
zer und eine weitere Person
wurden in eine Klinik nach
Hannover geflogen. Die ande-
ren Verletzten kamen in die
Mittelweser Klinik nach Nien-
burg. Ein Trupp der Feuer-

wehr war unter Atemschutz an
Bord des Schiffes gegangen
und hatte Brandnester abge-
löscht. Neben den 16 Einsatz-
kräften der Feuerwehr waren
sechs Rettungswagen, zwei
Hubschrauber, vier Notärzte
und die Polizei im Einsatz.
Im Sportboothafen Marina in

Mehlbergen war gestern
„Krantag“. An diesem Tag wur-
den die zahlreichen Sportboo-
te mit einem Autokran aus dem
Wasser geholt, um sie ins Win-
terquartier zu bringen.

Fünf Verletzte bei Explosion
Wieder Großeinsatz für die Rettungskräfte / Feuer auf Sportboot

Im Rettungswagen wird ein Patient für den Flug vorbereitet. Fotos: Schiebe

Im Motorraum dieses Sportbootes kam es zur explosion.

/"#&%-! !+*0'!$,# .&+*,'(-#)$Aktionen am 27. Okt. 2012
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Wochenmarkt-
Kalender
Verkauf auf dem Wochenmarkt
am 27. Oktober für nur 3,– €

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 22. 10. 2012:
Hackbällchen
mit Kohlrabigemüse und Kartoffeln 5,00
Dienstag, 23. 10. 2012:
Chinaputenpfanne
mit Reis und Salat 5,00
Mittwoch, 24. 10. 2012:
Steckrübeneintopf
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 25. 10. 2012:

Grünkohl
mit Bregenwurst, Kasseler und Kartoffeln5,00
Freitag, 26. 10. 2012:
Kohlroulade
mit Specksauce und Bratkartoffeln5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Schweinefilet
mit frischen Champignons, Zwiebeln und mit Käse
überbacken, Bratkartoffeln, Buttermöhren pro Person10.00

€
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ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de

Andreas Kalusche
Lange Straße 35
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 41 31
Telefon (0 50 21) 23 56
Fax (0 50 21) 91 37 01
Mobil (0171) 2 65 51 66
info@aks-nienburg.de

Dunkle Zeit = Einbruchzeit

" Kostenlose Sicherheitsberatung vor Ort

Schlüsselzentrale
Kalusche

Mit Sicherheit
für Sie da!

Man muss nicht erst durch

Schaden klug werden.

22. und 23. Oktober 2012

Verdener Landstraße 170
31582 NIENBURG

Telefon (01 52) 38 99 67 79
Ö F F N U N G S Z E I T E N

Mo. – Sa. 11.00 – 22.00 Uhr
So. + Feiertage 14.00 – 22.00 Uhr

NeueröffnungNeueröffnung
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

Von Edda HagEbölling

Nienburg. „Deutschlands
Rentnern geht es gut.“ Richard
Hoffmeister wäre fast geplatzt,
als er Mitte der Woche diese
Schlagzeile in der Zeitung le-
sen musste. An die HamS ge-
wandet hatte er sich aber schon
vorher. Ausgelöst wurde sein
Anruf in der Redaktion durch
einen kleinen Bericht darüber,
dass Nienburgs CDU-Frauen-
Union Unterschriften gesam-
melt hatte, um der Forderung
nach mehr Rentengerechtig-
keit für ältere Mütter Nach-
ruck zu verleihen (HamS vom7.
Oktober). „Auf dieser Liste
hätten meine Frau und ich und
viele meiner Nachbarn auch
gerne unterschrieben“, betonte
er.

Der 77-Jährige möchte auf
diesem Wege unbedingt an die
Situation der Frauen erinnern,
die nicht unerheblich dazu bei-
getragen haben, dass Deutsch-
land wieder zu einem der
reichsten Länder werden konn-
te. An die Trümmerfrauen und
deren Kinder. Seine Frau ist
eine von ihnen. Als Kind ist sie
mit ihrer Mutter „stoppeln“

gegangen, hat also Kartoffeln
oder Rüben von den abgeern-
teten Felder aufgesammelt, um
etwas zu essen zu haben. „Er-
wischen lassen duften wir uns
nicht, wir wären sonst in Teu-
fels Küche gekommen“, erin-
nert sie sich, als wäre es gestern
gewesen. Anfang der 60er-Jah-
re hat sie sich – wie viele Frau-
en in ihrer Situation – die Ren-

tenanteile auszahlen lassen.
1200 Mark. „Nach der Geburt
unseres ersten Kindes brauch-
ten wir schließlich Möbel für
eine größere Wohnung. Zuvor
haben wir in Bremen in einer
Ein-Zimmer-Wohnung ge-
lebt“, erzählt sie.

Bis zur Geburt ihres ersten
Kindes hat sie, wie viele andere
Frauen ihres Alters auch, für

1,50 oder 2 Mark die Stunde in
einem Kaufhaus gearbeitet.

„Kindergeld gibt es erst seit
Ende der 60er Jahre“, ergänzt
Richard Hoffmeister. An eine
Zentralheizung oder fließend
warmes Wasser war ebenfalls
nicht zu denken. Wir hatten
ein Plumpsklo, im Winter bil-
deten sich an den Fenstern Eis-
kristalle, und die Kinder muss-
ten noch mit echten Windeln
gewindelt werden“, ergänzt er.

„Die Lebensleistung dieser
Frauen ist gar nicht hoch ge-
nug zu bewerten. Die heutige
Generation kann sich das gar
nicht mehr vorstellen“, gibt der
Nienburger zu bedenken.

Umso entwürdigender emp-
findet er es, wenn diese Frauen,
die heute auf Grundsicherung
angewiesen sind, weil die Ren-
te nicht ausreicht, obwohl spä-
ter noch mehrere tausend Euro
nachgezahlt wurden, jedes Jahr
aufs Neue beim Sozialamt vor-
stellig werden müssen, um im
Monat eine zusätzliche Zuwen-
dung von ein-, zweihundert
Euro zu bekommen.

„Wo bleibt da die Rentenge-
rechtigkeit?“, so der streitbare
Nienburger.

„Wo bleibt die Rentengerechtigkeit?“
Richard Hoffmeister erinnert im Treffen mit der HamS an die Kinder der Trümmerfrauen

„Deutschlands Rentnern geht es nicht gut.“ Davon ist Richard
Hoffmeister überzeugt. Foto: Hagebölling

Landkreis (DH). Für Men-
schen mit schmalem Geldbeu-
tel wird das Wohnen im Land-
kreis Nienburg mehr und
mehr zu einem Problem. „Be-
sonders betroffen sind Gering-
verdiener, Alleinerziehende
und Rentner“, sagt der Leiter
des Pestel-Instituts, Matthias
Günther. Das Institut hat in ei-
ner aktuellen Studie die sozia-
len Kriterien des Mietwoh-
nungsmarktes untersucht.

Dabei kommen die Wissen-
schaftler zu dem Ergebnis, dass
rund 9.030 Haushalte im Land-
kreis Nienburg Anspruch auf
eine Sozialwohnung haben. Zu
diesen Haushalten mit niedri-
gem Einkommen gehören
Hartz-IV-Empfänger und
Wohngeldbezieher. Ebenso

Nicht isoliert und nicht altersgerecht
Pestel-Institut: Für immer mehr Menschen wird das Wohnen im Kreis Nienburg zum Problem

Erwerbsunfähige und ältere
Menschen, die von der staatli-
chen Grundsicherung leben.
Landesweit haben nach Anga-
ben des Pestel-Instituts gerade
einmal 19 Prozent dieser Haus-
halte überhaupt die Chance,
eine Sozialmietwohnung zu
bekommen. Der Grund: Seit
Jahren schrumpft der soziale
Wohnungsbau – ein bundes-
weiter Trend.

„Das Problem der Haushal-
te mit geringem Budget im
Landkreis Nienburg ist in ers-
ter Linie allerdings nicht die
Kaltmiete. Was wesentlich
stärker aufs Portemonnaie
drückt, sind die Nebenkosten –
als ‚zweite Miete’. Hier insbe-
sondere die steigenden Heiz-
kosten“, so Günther. Längst
nicht alle Mietwohnungen sei-
en energetisch saniert. Es habe
sich hier zwar viel getan. Trotz-
dem gebe es immer noch Miet-
häuser mit Energielöchern –
Wohnungen als
Wärmeschleudern. „Fehlende
Isolierungen und veraltete Hei-
zungsanlagen machen das
Wohnen immer teurer“, sagt
Matthias Günther vom Pestel-
Institut.

Darüber hinaus sei nur ein
Bruchteil der Mietwohnungen
im Landkreis Nienburg alters-
gerecht saniert. Enge Türen,
durch die weder Rollator noch
Rollstuhl passen, fehlende Auf-
züge, Schwellen ... – viele älte-
re Menschen müssen früher
oder später ihre Wohnungen

verlassen, weil sie nicht senio-
rengerecht umgebaut wurden.

„Betroffen sind insbesonde-
re die Menschen, die vor der
Rente stehen, aber heute be-
reits von Hartz IV leben müs-
sen. Ihnen droht Altersarmut“,
so Matthias Günther. Im Land-
kreis Nienburg beziehen nach
Angaben des Pestel-Instituts
derzeit rund 800 Menschen
Hartz IV, die in den kommen-
den zehn Jahren das Rentenal-
ter erreichen werden. Der ak-
tuelle Trend setze sich damit
fort: Es werde auch künftig im-
mer mehr Menschen mit Al-
tersarmut geben. Gerade für
sie müssten dringend energe-
tisch und altersgerecht sanierte
Wohnungen geschaffen wer-
den. Dies wiederum werde
ohne eine effektive staatliche
Förderung allerdings nicht ge-
lingen, macht die Wohnungs-
bau-Initiative deutlich. Sie hat-
te das Pestel-Institut mit der
Studie beauftragt.

Zur Wohnungsbau-Initiati-
ve haben sich neben der Indus-
triegewerkschaft Bauen-Agrar-
Umwelt (IG BAU) der Bund
Deutscher Baumeister, Archi-
tekten und Ingenieure (BDB),
die Deutsche Gesellschaft für
Mauerwerks- und Wohnungs-
bau (DGfM) und der Bundes-
verband Deutscher Baustoff-
Fachhandel (BDB)
zusammengeschlossen.

Gemeinsam fordern sie für
das energieeffiziente Bauen
und Sanieren bessere steuerli-

che Anreize und mehr KfW-
Fördermittel. Bereits für das
kommende Jahr müsse der
Bund hierfür mindestens drei
Milliarden Euro bereitstellen.
Mittelfristig seien sogar fünf
Milliarden Euro als feste Posi-
tion im Bundeshaushalt not-
wendig.

Zudem müsse das KfW-Pro-
gramm für das altersgerechte
Bauen und Sanieren wieder re-
aktiviert werden – mit jährlich
mindestens 100 Millionen
Euro für die kommenden Jah-
re. Hier dürfe der Bund nicht
nur zinsgünstige Kredite för-
dern. Auch ein direkter Zu-
schuss sei für das altersgerech-
te Umbauen notwendig. Denn
kaum ein 65- oder 70-jähriger
Wohnungseigentümer ist be-
reit, sich in dem Alter noch an
einen Kredit mit längerer Lauf-
zeit zu binden. Viele würden
diesen nicht einmal bekom-
men, so die Wohnungsbau-Ini-
tiative.

An die heimischen Bundes-
tagsabgeordneten appelliert die
Initiative, sich in Berlin für
eine deutliche Aufstockung der
Gelder für das energetische
und altersgerechte Bauen und
Sanieren stark zu machen.

In einem Schreiben an die
Parlamentarier aller Fraktio-
nen macht die Wohnungsbau-
Initiative deutlich, dass es „eine
der drängendsten sozialen He-
rausforderungen“ sei, mehr be-
zahlbaren Wohnraum zu schaf-
fen.

Tipps & Termine Tipps & Termine

Katzennachwuchs
wird getötet
Zum Artikel „Zu viele Katzen ster-
ben qualvoll“ in der vergangenen
Ausgabe:

Als erstes möchte ich den
Tierschützern von „Amigo“
und den Nienburger Tierhei-
men meine große Anerken-
nung aussprechen. Ohne diese
vielen ehrenamtlichen Helfer
würde es den Katzen im Land-
kreis noch viel schlechter ge-
hen.

Wir sind vor zwölf Jahren
aus Hannover nach Uchte ge-
zogen. Hier konnten wir unse-
ren Kindern auch endlich den
Wunsch nach eigenen Tieren
erfüllen. Seitdem wissen wir
leider auch, dass hierzulande
die Einstellung zu Katzen oft
nicht nachvollziehbar ist. Kas-
tration ist für die meisten Mit-
bürger ein Fremdwort. Erstens
kostet es Geld, und zweitens ist
es mit zusätzlicher Zuwendung
verbunden. Wir kannten sogar
eine Familie, die als Grund für
die Nicht-Kastration ihrer Kat-
ze angab, dass es danach vielen
Tieren sehr schlecht ginge.
Der Katzennachwuchs wurde
deshalb immer gleich vom Fa-
milienvater getötet. Und das
zweimal im Jahr. Ein Einzel-
fall?

Wir haben zurzeit zwei Kat-
zen. Der jüngste Familienzu-
wachs ist ein Kater, den unser
Hund beim Gassigehen gefun-
den hat. Der Kleine war ca.
acht Wochen alt, vollkommen
gesund, stubenrein und sehr
zutraulich. Das Tier musste
also bereits in einer Familie ge-
lebt haben. Wir hofften, dass
der Kater nur entlaufen war
und hängten Plakate in der
Umgebung auf. Aber er wurde
von niemandem vermisst. Da
liegt doch die Vermutung nahe,
dass das Tier seinem Besitzer
nach kurzer Zeit einfach lästig
geworden war und deshalb aus-
gesetzt wurde. Unsere damals
acht Monate alte Hündin hatte
den kleinen Kater jedoch so-
fort als ihren Bruder adoptiert,
und seitdem lebt er bei uns.
Und wurde natürlich inzwi-
schen kastriert.

Josefine R,
Uchte

Tipps & Termine

Heute Basar in Marklohe
Marklohe (DH). Die Eltern-
initiative, unterstützt durch die
Fördervereine der Grundschu-
le Marklohe und des Kinder-
gartens Lemke, veranstaltet am
heutigen Sonntag, 21. Okto-
ber, wieder einen Secondhand-
Markt „Rund ums Kind“. In
der Aula der Realschule Mar-
klohe werden von 12.30 bis
14.30 Uhr Kinderwinterbeklei-
dung bis Größe 176, Unterwä-
sche bis Größe 98, Spielsa-
chen, CDs, Bücher, DVDs,
Sport- und Regenbekleidung,
Autositze mit TÜV und zuläs-
siger ECE-Norm 03 und 04,
Erstlingsausstattung und Baby-
zubehör, Kinderwagen sowie
Umstandskleidung zum Ver-
kauf angeboten.
Für Schwangere besteht nach

Vorlage des Mutterpasses die
Möglichkeit, von 9.30 bis 11
Uhr den Basar mit einer Be-
gleitperson zu besuchen. Für
das leibliche Wohl der Gäste
ist mit einem reichhaltigen Ku-
chenbuffet, Herzhaftem und
verschiedenen Getränken ge-
sorgt.

„Raus aus der Grübelfalle“
Marklohe (DH). Am kom-
menden Sonnabend, 27. Okto-
ber, findet um 9 Uhr im Ge-
meindehaus der
Kirchengemeinde Marklohe
das nächste Frauenfrühstück
für alle Interessierten statt. Die
Referentin Heidi Krause-Fri-
sche hält einen Vortrag mit
dem Thema „ Das Karussell in
meinem Kopf – Raus aus der
Grübelfalle“.
Interessierte Frauen können

sich bei Hilde Fleisch, Telefon
05021/912050, oder bei Jutta
Oestmann, Telefon 05021/
16865, für die Veranstaltung
anmelden.

Letzter Bauabschnitt
Nienburg (DH). Vom 17. bis
31. Oktober wird für den Krei-
sel B 215/Südring der letzte
Bauabschnitt durchgeführt.
Der Kraftfahrzeugverkehr auf
der B 215 muss weiterhin ein-
spurig mit Ampelregelung an
der Baustelle vorbeigeführt
werden. Der Südring ist von
der B 215 erreichbar. Von der
Mindener Landstraße kann
nicht zur B 215 gefahren wer-
den. Es kann zu Verkehrsbe-
hinderungen kommen, so die
Stadt in einer Pressemittei-
lung.

Bücherflohmarkt
Schessinghausen (DH). Das
Tierheim Schessinghausen lädt
am kommenden Sonntag, 28.
Oktober, von 11 bis 17 Uhr
zum Bücherflohmarkt ein. Der
Erlös kommt dem Tierheim
zugute, heißt es in der Einla-
dung.

Warum denn Rohstoffe wegwerfen?
Bei uns bekommen Sie für Schrott und Metalle

bare Münzen zu Tageshöchstpreisen.

P. Schulz & Co. OHG
Telefon (05021) 13013 · Fax 16175
Immenweg 39 · 31582 Nienburg

Ankauf von Eisen + NE-Metallen
(Kupfer, Messing/Wasserhähne, Aluminium, VA, Elektrokabel,

Zinkdachrinnen)

Containergestellung
für Privat- und Industrieschrott

(auch für landwirtschaftliche Maschinen, Geräte, Pflüge)

Annahmezeiten:
Montag bis Freitag 8.00 bis 17.00 Uhr

Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

SCHULZ
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Nienburg (eha). „E-Center
soll Ende des Jahres eröffnet
werden“, hieß es noch im Feb-
ruar. Doch daraus wurde be-
kanntlich nichts. Obwohl die
Bäume und Büsche längst ge-
rodet sind und sich das Gelän-
de, auf dem früher die Tennis-
und die Squash-Halle, ein
Fitness-Center und eine Pizze-
ris standen, seit Wochen als
stattliche plane Fläche präsen-
tiert, steht der genaue Baube-
beginn noch nicht fest. „Los
geht aber in jedem Fall noch in
diesem Jahr, wir haben den
Auftrag gerade an den Gene-
ralunternehmer vergeben“,
hieß es am Donnerstag in der
Pressestelle von Edeka Min-

den-Hannover. Eine Zeich-
nung, die auch den Leserinnen
und Lesern der HamS verdeut-
lichen könnte, wie das in Nien-
burg lange diskutierte E-Cen-
ter einmal aussehen wird, ist
ebenfalls noch in Arbeit.

Vorgesehen ist, wie bereits
mehrfach berichtet, der Bau ei-
nes etwa 2600 Quadratmeter
großen Einkaufszentrums.

In der Vorkassenzone sind
zusätzlich eine rund 200 Qua-
dratmeter umfassende Fläche
für Konzessionäre eingeplant.
„Diese Supermarktvariante von
Edeka bietet eine große Aus-
wahl an Lebensmitteln – auch
von regionalen Erzeugern“,
schreibt Edeka. Das Unterneh-
men investiert eigenen Anga-
ben zufolge rund 7,5 Millionen
Euro am Standort Nienburg.

In einer Presseerklärung

heißt es unter anderem: Im
Rahmen des mit der Stadt
Nienburg abgeschlossenen
Folgekostenvertrags wird sich
Edeka nach Erteilung des Bau-
rechts und der Baugenehmi-
gung zudem an der Begrünung
auf städtischen Ausgleichsflä-
chen beteiligen. „Die Stadt
Nienburg kann so bestimmen,
welche Grünflächen sie mit
den gezahlten Mitteln neu an-
legt oder weiterentwickelt. Au-
ßerdem werde sich Edeka in
erheblichem Maße an der Sa-
nierung der Verdener Land-
straße beteiligen.

Am 1. Oktober hatte die
Stadt grünes Licht für den Bau
des E-Cemters gegeben.

„Baubeginn noch in diesem Jahr“
Generalunternehmer erhielt jetzt Auftrag für Bau des E-Centers / Zeichnung ist in Arbeit

Das Abbruchunternehmen hat ganze Arbeit geleistet. Bereits seit Wochen präsentiert sich das Ge-
lände, auf dem das E-Center entstehen soll, als absolut plane Ebene. Baubeginn soll noch in diesem
Jahr sein. Foto: Hagebölling

Letzte öffentliche Tour
Nienburg (DH). Als letzte öf-
fentliche Fahrradtour des All-
gemeinen Deutschen Fahrrad-
Clubs (ADFC) im Jahr 2012
bieten Heidi und Hans Guil-
laume am Sonnabend, dem 27.
Oktober, eine Fahrt von Celle
entlang der Aller über Winsen
und Schwarmstedt an. Die An-
fahrt erfolgt um 7 Uhr mit der
Bahn ab Nienburg. Für die 90
Kilometer lange Strecke stehen
GPS-Daten zur Verfügung.
Um Anmeldung wird gebeten
unter 05024-887323. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.

Boßeln und Spielen
Nienburg (DH). Zum Boßeln
lädt der Kneipp-Verein Nien-
burg am 20. Oktober ein. Treff-
punkt ist um 10 Uhr der Heka-
Parkplatz. Anmeldungen
werden unter 05021-15513
entgegen genommen. Der
Spielenachmittag findet am
28. Oktober um 15 Uhr im
Sprotte-Zentrum statt. Anmel-
dungen erbittet Angelika Frei
unter 0172-1033806.

Landfrauen-Herbstmarkt mit Filzmützen und Holunderbeersaft
Auch heute von 14 bis 18 Uhr
lädt der Herbstmarkt des Land-
frauenvereins Nienburg ins
Scheunenviertel nach Estorf
ein. In sämtlichen Scheunen
stellen rund 50 Landfrauen al-

lerhand Selbstgemachtes aus:
Von Filzmützen über Holun-
derbeersaft und gestrickten
Strümpfen, wie auf dem Foto,
bis hin zu herbstlichen Ges-
tecken ist allerhand Originelles

und Schönes zu haben. Beson-
deren Andrang erwarten die
Organisatorinnen auch beim
Kuchen- und Tortenverkauf
sowie an der Knipp-Pfanne.

Foto: Grulke

Stadt informiert betroffene Anlieger
Nienburg (DH). Im Zuge des
Baues des E-Centers an der
Verdener Landstraße wird die
Erneuerung und Verbesserung
der Verdener Landstraße not-
wendig. Entsprechend des
vorliegenden Verkehrsgutach-
tens soll daher die Verdener
Landstraße im Bereich zwi-
schen dem Nordring und der
Abzweigung der Celler Straße
umgestaltet werden.

„Die Planungen sollen den
Anliegerinnen und Anliegern
des betroffenen Straßenab-
schnittes und den interessier-
ten Bürgern in einer öffentli-
chen Veranstaltung vorgestellt

werden, sodass Stellungnah-
men gegebenenfalls berück-
sichtigt werden können“,
schreibt die Stadtverwaltung.

Für die Erneuerung und
Verbesserung der Verdener
Landstraße werden Straßen-
ausbaubeiträge erhoben.

Die Anliegerbeteiligung
findet im Gemeinderaum der
St. Michael-Kirchengemein-
de, Martinsheidestraße, am
Montag, dem 5. November,
um 18 Uhr statt. Alle Anliege-
rinnen und Anlieger sowie in-
teressierte Bürgerinnen und
Bürger sind zu dieser Veran-
staltung eingeladen.

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 22. 10. bis 27. 10. 2012:

Wochen-
knüller

Frischer

Nackenbraten1 kg4,44

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zakiki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Herbstbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Thür. Mett
frisch . . . . . . . . . . 100 g –,59
Gulasch
halb + halb . . . . . 100 g –,75
Schaschlik
. . . . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Roastbeef
besonders zart . . . 100 g 1,49
Pasteten-
aufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89BratwurstwagenBratwurstwagen auf demauf dem ParkplatzParkplatz

Samstag, 27. Oktober 2012Samstag, 27. Oktober 2012
von 11.00 bis 14.00 Uhrvon 11.00 bis 14.00 Uhr

ALLES 1,50 €ALLES 1,50 €
Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr
Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,50 €
2 kl. Schnitzel, Zigeunersauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,50 €
2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,50 €
Bitte 30 Min. vorbestellen!

Anlässlich des Goldenen OktobersGoldenen Oktobers
beim Autohaus Mahlstedt

in Liebenau
HEUTE

bieten wir Ihnen ab 11.30 Uhr
2 kl. Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce Apfelrotkohl 9,50
Süchtings Hochzeitssuppe 2,50
Für die Kleinen
Spaghetti Bolognese 3,00

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . . . . Paket 5,99
Hausmacher
Leberwurst
o. Sülze . . . . 100 g –,75
Mett
im Glas . . . . . . . . Stück 1,79
Jagdwurst
im Stück . . . . . . . 100 g –,69
Eiersalat . . . 100 g –,69

Mo.: 2 Krakauer
Sauerkraut, Kartoffelbrei 4,20

Di.: Kasseler
Käsesauce, Kartoffeln, Salat 4,50

Mi.: Buntes Huhn
2 kl. Wiener Würstchen 3,50

Do.: Schnitzel „Milano“
Makkaroni, Tomatensauce, Salat 4,50

Fr.: Krustenbraten
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl 4,50

Sa.: ½ Hähnchen
Pellkartoffelsalat mit Ei 4,50
Fleischer-Hamburger 3,95

Gratis
Hörtest Gratis

ein 6er Pack
Hörgeräte-
Batterien*

!(,)*')*(&
+%',)
#$,)$'"*(&

Unfallinstand-
setzung
Lackierung
Leihwagen
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Tag der offenen Tür, So,
21.10.2012, 10:00 - 13:00 Uhr,
Vereinsheim Brückenstraße
14, Veranstalter: Angler-Verein
Nienburg Weser e.V.

Kommunales Kino im Kultur-
werk: „Almanya:Willkommen in
Deutschland“, Mo, 22.10.2012,
20:00 Uhr

Blutspende, Di, 23.10.2012,
15:00 - 20:00 Uhr, McDonald

KinderKochKiste, Di,
23.10.2012, 16:00 - 17:00 Uhr,
Begegnungszentrum Sprotte

Bigband der Bundeswehr,
Benefizkonzert zugunsten des
Kinderhospizes Löwenherz, Di,
23.10.2012, 20:00 Uhr, Theater
auf dem Hornwerk

Der Bundesfreiwilligen-
dienst, Mi, 24.10.2012, 18:30
Uhr, Volkshochschule

Nienburger Orgelherbst:
4. Orgelkonzert, Werke von
J.S.Bach, O.Mácha, M.Reger,
Fr, 26.10.2012, 19:00 Uhr, Kir-
che St. Martin

EAK/CDU/FU/Senioren Uni-
on/JU Veranstaltung mit Jür-
gen Gansäuer, Fr, 26.10.2012,
19:00 - 21:00 Uhr, Hotel Weser-
schlößchen

Kaninchen-Vereinsschau des
KZV F 95 Nienburg e.V., Sa,
27.10.2012 - So, 28.10.2012,
15:00 Uhr, Kreisverband für
Wasserwirtschaft

Weser Wies´n 2012 - Das
Oktoberfest, Hüttengaudi
auf dem Schloßplatz, Sa,
27.10.2012, 18:00 Uhr

Dinner Kriminell, Sa,
27.10.2012, 19:30 Uhr, ca.
3-stündigerKrimi-Leckerbissen
mit Menü für 65,00 Euro pro
Person, Hotel Weserschlöß-
chen

Ein Abend der Kulturen, Sa,
27.10.2012, 20:00 Uhr, Theater
auf dem Hornwerk.

www.nienburg.de

Göttlicher Feuerstein

Alle hun-
dert Jahre
wird ein
Mensch aus-
erwählt, den
göttlichen
Feuerstein
zu tragen.
Prinzessin
Elisa von
Orovalle ist
so eine
Steinträgerin. Aber Elisa ist
auch dick und außerdem nur
die Zweitgeborene. Diejenige,
die noch nie etwas Herausra-
gendes vollbracht hat – und die
auch nicht glaubt, das jemals
tun zu können. Doch dann
wird sie an ihrem sechzehnten
Geburtstag die geheime Ehe-
frau eines schönen und mächti-
gen Königs – eines Königs,
dessen Reich im Innern von In-
trigen und von außen von grau-
samen Invasoren bedroht wird
und der eine Heldin und keine
Versagerin an seiner Seite
braucht. Er ist jedoch nicht der
Einzige, der Elisa für seine
Zwecke einspannen will. Als
die Prinzessin von mysteriösen
Rebellen entführt wird, nimmt
sie ihr Schicksal erstmals selbst
in die Hand: Mit all ihrem Mut,
ihrer Entschlossenheit und
Klugheit schließt sie sich den
Aufständischen an und kämpft
gegen die feindliche Armee.
Denn Elisa weiß, der Feuer-
stein, der in ihrem Nabel
schlummert, könnte ihr un-
glaubliche Macht verleihen.
Falls es ihr gelingt, seine Magie
zu entfesseln. Eine tolle Mi-
schung aus Abenteuer- und
Fantasieroman für alle Leser
ab 14 Jahren. Hinkuscheln, le-
sen und in der Welt des Ori-
ents versinken.

gelesen von Astrid Wirtz,
Buchhandlung Leseberg

Rae Carson: „Der Feuerstein“,
Verlag Heyne, € 16,99

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Nienburg (DH). Kabarettist
Aydin Isik führt am Samstag,
27. Oktober, um 20 Uhr im
Theater auf dem Hornwerk
durch das abwechslungsreiche
Programm. Aydin Isik ist ein
Migranten-Kind, ist integriert,
ist zudem ein Entertainer und
Kabarettist und fühlt sich „Zu
Gast bei Freunden“. Isik bringt
für Nienburg musikalische und
andere Programmbeiträge aus
und für verschiedene Kultur-
kreise mit.

Initiator ist die Nienburger
Gruppe „miteinander – fürei-
nander“ um Brigitte Bremer.
Diese Gruppe setzt sich, wie
der Name sagt, für ein toleran-
tes gesellschaftliches Miteinan-
der ein und möchte dieses auch
über gemeinsame kulturelle
Veranstaltungen erreichen.
Quasi als Fortsetzung des „Mit-
einander-füreinander“-Festes
am 10. Juni an der Weser folgt
nun ein Schritt auf die große
Bühne des Nienburger Thea-
ters, insbesondere, um den
Menschen, die aus anderen
Kulturkreisen stammen, zu zei-
gen, dass die Bühnen der Stadt
auch ihre Bühnen sind.

„Miteinander-füreinander“
liegt es außerdem sehr am Her-
zen, dass weitere gesellschaftli-
che Gruppen, wie ältere Men-

schen sowie Menschen mit
Beeinträchtigungen, partizi-
pieren können.
Entertainer Aydin Isik bringt

zudem künstlerische „Verstär-
kung“ mit: Die Musiker Çalis-
gan & Yurttas beschäftigten
sich mit der Musik des Orients
und des Balkans, beherrschen
diverse orientalische Schlag-
und Saiteninstrumente. Vom
Theater-Ensemble Impro à la
Turka aus München erleben
die Besucher in Nienburg eini-
ge Akteure in verschiedenen
Spielszenen.
Karten sind zum Preis von 12

bis 20 Euro im Stadtkontor,
Kirchplatz 4, Telefon
05021/87264, Fax: 05021/
8758356 oder Email theater-
kasse@nienburg.de erhältlich.

Kabarettist Aydin Isik als Moderator
Am 27. Oktober Theater, Comedy und Musik für Menschen aus verschiedenen Kulturkreisen

Die HamS verlost 5 x 2
Karten für den Abend der Kul-
turen im Nienburger Theater.

Mitmachen ist ganz ein-
fach: Sie brauchen im Laufe
des Tages nur eine Mail zu
schicken an gewinnspiele@
hams-online.de.

Zum Abend
der Kulturen

Nienburg (DH). Zum 55. Ge-
burtstag des Nienburger Jazz-
Clubs findet am 3. November
um 19 Uhr im Wesersaal eine
Jubiläums-Jazz-Gala statt.
Gleich drei Top-Bands werden
zu hören sein.

Den Anfang macht das in
Nienburg bereits gut bekannte
Björn Reinhardt Quartett. Die
Musiker werden mit viel ame-
rikanischem Swing, ein biss-
chen Django Reinhardt, hin
und wieder etwas Bop und
Cool, Latin, Blues manchmal
eine Prise Rock und moderner
Smooth-Jazz die Ohren ver-
wöhnen. Die Nienburger wer-
den nicht nur zu Beginn, son-
dern auch in der Umbaupause
zwischen der zweiten und drit-
ten Band zu hören sein.

Gepflegten Jazz der 20er
Jahre ganz im Stil der „Grande
Dame“ des Nachtlebens von
New Orleans erwartet die Be-
sucher mit der zweiten Band –

„The Lulu White Salon Or-
chestra“ aus Hannover. Diese
Musiker entführen die Zuhörer
zusammen mitihrer charman-
ten Sängerin Hanna Jursch, ih-
rer mal zarten, mal rauchigen
oder explosiven Stimme in die

Salons der 20er Jahre in New
Orleans. Das Ganze selbstver-
ständlich stilvoll, dem Anlass
entsprechend, im Frack.

Die Swingin‘ Fireballs - laut
Hamburger Abendblatt
„Deutschlands beste Swing-

Jazzer“ – werden den Jubilä-
umsabend mit dem einmaligen
Flair des amerikanischen En-
tertainments der 50er und 60er
Jahre, einer eleganten Show,
dem Glamour der Casinos von
Las Vegas, Bigband-Swing,
Frank Sinatra, Dean Martin,
Louis Prima ausklingen lassen.

Dabei glänzt die Band nicht
nur mit dem Charme der Zeit,
sondern mit professioneller
Show, authentischer Musik,
stilechtem Outfit und den char-
manten Conférencen des cha-
rismatischen Sängers und En-
tertainers André Rabini.

Eintrittskarten gibt es ab
sofort im Jazzclub, bei Hand-
arbeiten Elmhorst (Friedrich-
Ludwig-Jahn-Straße 28), im

Hotel am Posthof (Kleine
Kirchstraße 1), im Hotel

Weserschlößchen oder per
Email unter club@jazzclub-

nienburg.de.

55 Jahre Jazz-Club Nienburg
Jubiläums-Jazz-Gala am 3. November im Wesersaal mit drei Top-Bands

Auch „The Lulu White Salon Orchestra“ aus Hannover sorgt bei
der Jubiläums-Jazz-Gala für gute Laune.

In die Bremer Oper
Steyerberg (DH). Am Sonn-
abend, dem 24. November,
bietet der Verein „KulturIm-
puls“ Steyerberg eine Fahrt in
die Bremer Oper an. Auf dem
Programm steht die eher unbe-
kannte Bouffe-Oper „Die Ban-
diten“ von Jacques Offenbach.
Der Bus fährt an den bekann-
ten Haltestellen um 14.30 in
Stolzenau, dann Landesbergen
und Anemolter, um 15 Uhr ab
Steyerberg und dann zehn Mi-
nuten später ab Liebenau sowie
gegen 15.30 Uhr in Wietzen
ab. Die Einführung in das
Werk erfolgt im Bus. Vorstel-
lungsbeginn ist um 19.30 Uhr.
Zuvor kann ein Bummel durch
Bremens Innenstadt unter-
nommen werden. Weitere In-
formationen unter 05764/
942659 oder 05764 /457. Letz-
ter Melde- und Zahltermin ist
der 10. November.
Am Sonnabend, dem 1. De-

zember, lädt der Verein zur
Stadtführung „Bremen unterm
Hakenkreuz“ und zur „Über-
seetour“ ein.

Horst Friedrichs liest
in Heemsen
Schon jetzt freuen sich die Or-
ganisatoren aus Samtgemein-
debücherei und Sportverein
Heemsen auf die nächste Folge
von „Literatur in der Mensa“.
Beim Treffen am Mittwoch,
dem7.November,um20Uhr in
der Mensa des Schulzentrums
Heemsen werden Horst und
Helen Friedrichs erwartet. Bei
seinem ersten Besuch in Heem-
sen im Frühjahr diesen Jahres
hatte Jerry Cotton-Autor Horst
Friedrichs aus Hoya bereits ein
bisschen etwas verraten über
seinen Nienburg-Krimi „Opfer-
wissen“. Nachdem dieser mitt-
lerweile erschienen ist, wird
Friedrichs bei seinem Besuch
im November daraus vorlesen.
Und womöglich auch schon
etwas über sein neues Projekt
verraten. Eintritt wird nicht
erhoben, eine Anmeldung ist
ebenfalls nicht erforderlich.
Wer den Krimi noch erwerben
möchte, kann das ebenfalls an
diesem Abend tun.

Steyerberg (DH). Am kom-
menden Sonntag, 28. Oktober,
lädt der Verein „KulturImpuls
Steyerberg“ um 19 Uhr ins
Gemeindezentrum in Steyer-
berg-Rießen ein. Bei freiem
Eintritt und mit Unterstützung
des Programms „Toleranz för-
dern – Kompetenz stärken“ des
Bundesfamilienministeriums
sowie des Weser-Aller-Bünd-
nisses in Verden liest der Rezi-
tator Horst Peters politische
Aussagen europäischer Auto-
ren aus drei Jahrhunderten bis
in unsere Zeit. Der Titel zur
Veranstaltung ist einem Brief
der ermordeten Frauenrechtle-
rin Rosa Luxemburg aus dem
Gefängnis entnommen: „Wozu
gibt es Blaumeisen auf der
Welt“.
Zu Gehör kommen Texte von

Hesse, Frisch, Tucholsky,
Brecht, Jewtuschenko, Kafka,
Swift, Shaw, A. Einstein, den
Geschwistern Scholl, Nelly
Sachs, Camus, Sartre, Andric
und anderen der europäischen
Idee verpflichteten Künstlern.
In der Einladung heißt es unter
anderem: Der Abend zeigt er-
schreckend auf, dass Bildung

und Kultur ein wichtiger
Schlüssel für das Überleben ei-

nes menschenwürdigen Lebens
in Freiheit und Demokratie ist.

Ab 18 Uhr ist eine Buch- und
Zeitungsausstellung zu besich-
tigen.

Nach einer Fahrt in die Bre-
mer Oper am 24. November
geht es am Sonnabend, dem 1.
Dezember, erneut nach Bre-
men zu der alternativen Füh-
rung „Bremen unterm Haken-
kreuz“. Außerdem wird
Europas größte Baustelle, die
Überseestadt, besichtigt, die
nach dem Vorbild New Yorks
entsteht. Außerdem kann der
Weihnachtsmarkt besucht wer-
den.

Der Veranstalter hofft, dass
die Schulen ihre Schüler auf-
merksam machen und zur Teil-
nahme animieren, gern kann
dazu auch Hilfe vom Kulturbü-
ro kostenlos angefordert wer-
den. Alle Veranstaltungen und
Fahrten sind für Jung und Alt
gedacht, also für alle Alters-
gruppen ab 15 Jahre aufwärts.

Weitere Informationen gibt es
im Kulturbüro, Lange Straße

26, Telefon 05764/942659 oder
05764/457, oder im Internet

unter der Adresse www.
kulturImpuls.de.

Politische Aussagen europäischer Autoren
Horst Peters spricht am 28. Oktober in Steyerberg / Ab 18 Uhr Buch- und Zeitungsausstellung

Horst Peters liest am 28. Oktober politische Texte europäischer
Autoren aus drei Jahrhunderten.
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Brandmelde-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

25JAHRE TREUE 25JAHRE DANKE
HRE TREUE 25JAHRE DANKE TRE
25JAHRE TREUE 25JAHRE DANKE

Landkreis (DH). Im Ratssaal
des Nienburger Rathauses ist
die Vereinssatzung für die „Kli-
maschutzagentur Mittelweser
e. V.“ unterzeichnet worden.
Der Verein wird künftig ge-
meinsam mit dem Klima-
schutzmanagement die Klima-
schutzstrategie des Landkreises
Nienburg/Weser umsetzen.
Allgemeines Ziel ist die Förde-
rung des Umweltschutzes
durch Maßnahmen, die dem
Klima- und Ressourcenschutz
sowie der Information der Be-
völkerung in diesem Sinne die-
nen. Vorhandene Kompeten-
zen in der Region sollen dazu
gebündelt werden.
Vorsitzender des Vorstandes

des Vereins „Klimaschutzagen-
tur Mittelweser e.V.“ ist Land-
rat Detlev Kohlmeier, sein
Stellvertreter ist Nienburgs
Bürgermeister Henning On-
kes. Ebenfalls in den Vorstand
gewählt wurden Winfried
Schmierer als Schatzmeister,
Britta Ronnenberg als Schrift-
führerin sowie Eberhard Bür-
gel, Bernd Heckmann und Rai-
ner Schalwig als Beisitzer. Die
laufenden Geschäfte des Ver-
eins sollen von Klimaschutz-

manager Frank Segin geführt
werden. Dienstsitz der Klima-
schutzagentur für den Land-
kreis Nienburg/Weser ist das
Nienburger Rathaus.

Zu den Gründungsmitglie-
dern der „Klimaschutzagentur
Mittelweser e.V.“ gehören der
Landkreis Nienburg/Weser,
die Städte Nienburg und Reh-
burg-Loccum, die Samtge-
meinden Grafschaft Hoya,
Heemsen, Liebenau, Marklo-

he, Mittelweser, Steimbke und
Uchte, der Flecken Steyerberg,
die E.ON Avacon AG, die
Sparkasse Nienburg, die Volks-
bank Nienburg eG, die BUND
Ortsgruppe Nienburg, die
Kreishandwerkerschaft Diep-
holz/Nienburg, die Unterneh-
men Bürgel GmbH, DEULA-
Nienburg GmbH, Gerald
Lange Haustechnik GmbH,
Raiffeisen Agil Leese eG sowie
der Verein Ländliche Erwach-

senenbildung in Niedersachsen
e.V.
Weitere Beitrittserklärungen

aus Wirtschaft und Gesell-
schaft liegen bereits vor. Alle
Anwesenden begrüßten die
Vereinsgründung als sichtbares
Zeichen auf dem Weg die
CO2-Emissionen nachhaltig
zu reduzieren und die Unab-
hängigkeit der Region von
konventionellen Energiequel-
len voran zu bringen.

Für nachhaltigen Klimaschutz
Landkreis Nienburg gründet regionale Klimaschutzagentur / Satzung im Rathaus unterzeichnet

Im Nienburger Rathaus ist von den Vertretern aller Kommunen die Satzung für die „Klimaschutz-
agentur Mittelweser e. V.“ unterzeichnet worden.

Nienburg (DH). Der Land-
frauenverein Nienburg hat sein
neues Programm herausgege-
ben. Die erste Veranstaltung ist
der Herbstmarkt im Scheunen-
viertel in Estorf. Er findet auch
heute noch von 14 bis 18 Uhr
statt.

Zu einem Workshop unter dem
Motto „Kreativer Silber-
schmuck“ laden die Landfrau-
en dann gleich zwei mal ein;
am Freitag, dem 26. Oktober,
um 13.30 Uhr und am Freitag,
dem 2. November, um 18.30
Uhr. Unter Anleitung der
Goldschmiedin Anne Groden-
höfer können in der Alten

Schule in Stöckse Schmuckstü-
cke aus Silber und Silberbeste-
cken selber angefertigt werden.
Weitere Informationen dazu
bei Ulrike Vehrenkamp, Tele-
fon 05026/421.
Am 31. Oktober zeigt Wulf

Petram um 18 Uhr im Blattpa-

villon der Deula einen Diavor-
trag über die südlichste Region
Europas, Andalusien. Es wird
dabei über Landschaft, Ge-
schichte und landwirtschaftli-
che Projekte berichtet. Weite-
re Informationen dazu bei
Heidrun Gerdes, Telefon
05021-912292.
Zum Konzerthaus „Die Glo-

cke“ in Bremen fahren die
Landfrauen am Sonnabend,
dem 1. Dezember. Es wird ein
weihnachtliches Konzert mit
Margot Käßmann und dem
Carl-Philipp-Emanuele-Bach-
Chor geben. Vorher ist ein ge-
meinsames Abendessen ge-
plant. Weiter Informationen
ebenfalls bei Heidrun Gerdes,
Telefon 05021-912292.
Zur Weihnachtsfeier mit Gän-
seessen lädt der Verein dann
am Mittwoch, dem 12. No-
vember, ins „Hotel zur Krone“
in Holtorf ein. Anmeldungen
nimmt bis zum 1. Dezember
Inge Stelling unter Telefon
05027-618 entgegen.
Am Sonnabend, dem 5. Janu-

ar, ist eine Fahrt zum „Feuer-
werk der Turnkunst“ in der
TUI-Arena Hannover mit ei-
nem gemeinsamen Abendessen
vorgesehen. Anmeldungen
nimmt bis zum 1. Dezember
Heike Beke-Bramkamp, Tele-
fon 05026-1729, entgegen.

Die Jahreshauptversammlung
findet am Mittwoch, dem 23.
Januar, um 14.30 Uhr im VHS-
Haus, Rühmkorffstraße 12 in
Nienburg, statt. Nach den all-
gemeinen Regularien berichtet
Susanne Brockmann vom
Kreisverband der Landfrauen
über die Aufgaben und Aktio-
nen des Kreisverbandes. An-
schließend hält Frau Bruns
Strenge aus Bad Zwischenahn
einen Vortrag zum Thema
„Lachyoga“. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.
Am Sonnabend, den 23. Feb-

ruar, laden die Nienburger
Landfrauen um 9.30 Uhr zu ei-
nem Frühstücksbüfett im „Jä-
gerkrug“ in Sonnenborstel ein.
Anschließend hält Frau Wolf
aus Mellinghausen einen Ge-
sundheitsvortrag unter dem
Motto „Bodytalk“. Anmeldun-
gen nimmt Karin Noltemeier
bis zum 2. Februar unter Tele-
fon 05024-8659 entgegen.
Heidrun Kuhlmann aus dem

Auetal kommt am Donnerstag,
dem 14. März, um 14.30 Uhr
in den Blattpavillon der Deula
in Nienburg und hält einen
Vortrag zu dem Thema „Weil
ich es mir wert bin“. Außerdem
stellt Tanja Krause die Tages-
pflege in Rodewald vor. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Vom 18. bis 25. April ist eine
achttägige Studienreise nach
Andalusien geplant. Die Städte
Jerez, Granada, Cordoba, Se-
villa werden besucht. Reiselei-
tung, fachliche Führung und
Organisation übernimmt Wulf
Petram. Weitere Informatio-
nen bei Wulf Petram unter
05021-910901 oder bei Hei-
drun Gerdes unter 05021-
912292.

Im April geht‘s nach Andalusien
Landfrauenverein Nienburg mit vielfältigem Programm / Herbstmarkt macht den Auftakt

Per Kalender die
Schönheiten

Nienburgs
näher bringen

Für 2013 haben die Nienbur-
ger Lions einen Kalender mit
13 Fotos aus der Ausstellung
„Natur und Menschen-Spur.
Liebeserklärung an Nienburg“
erstellt. Die Ausstellung war
vor einem Jahr im Quaet-Fas-
lem-Haus zu sehen. Mit diesen
Bildern kann man Freunden
und Verwandten, denen die
Schönheiten der Region Nien-
burg nahegebracht werden
sollen ein Jahr lang eine Freu-
de machen, insbesondere ehe-
maligen Nienburgern – oder
auch sich selbst. Der Kalender
eignet sich aber auch als Weih-
nachtsgabe für Mitarbeiter
und Kunden von Betrieben
und Institutionen, so die Lions
in ihrer Pressemitteilung. Mit
dem Erwerb des Kalenders für
zehn Euro tut der Käufer darü-

ber hinaus etwas Gutes. Denn
da die Mitglieder des Lions-
Clubs ehrenamtlich arbeiten
und Anke Kunze ihre Fotos
unentgeltlich zur Verfügung
gestellt hat, kann der ge-
samte Erlös Jugendprojekten
in der Stadt und im Landkreis
Nienburg zugute kommen.
Verkaufsstellen werden neben
der Spedition Göllner ab Ende

Oktober die Neue Apotheke,
Lange Straße, und Matthies -
Besser Hören & Sehen, Georg-
straße, sein. Darüber hinaus
wird der Kalender am 17.
und 24. November und am
1., 8. und 15. Dezember auf
dem Wochenmarkt angebo-
ten. Danach ist er weiterhin
bei der Spedition Göllner
erhältlich.

S Sparkasse
Nienburg

www.sparkasse-nienburg.de

Alle Kinder, die am Weltspartag mit ihrer Spardose zu uns in die Sparkasse kommen, erhalten eine
Teilnahmekarte für das tolle Gewinnspiel. Dabei könnt ihr den großen Plüsch-Igel „Hugo“ gewinnen.
Außerdem haben wir für alle Kinder kleine Überraschungen und natürlich attraktive Sparangebote.
Wir freuen uns auf euch!

Weltspartag
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20% Rabatt
auf alle Gartenbaustoffe in

unseren Baustoffhandlungen!

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de
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Annahmeschluss
… für Ihre IMMMobIlIenanzeIge
am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.
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Nienburg (sg). Zünftig
und unterhaltsam wird
es am Samstag,
27. Oktober, in Nienburg:
Dann ruft erstmals die
„Weser Wies‘n”. Das
Oktoberfest-Spektakel
feiert Premiere, soll sich
aber in den nächsten
Jahren etablieren, sagt
Veranstalter Benjamin
Michaelis. Er hofft auf
künftige ganze „Wies‘n-
Wochenenden“ in
Nienburg in den nächsten
Jahren.

Die Planungen laufen auf Hoch-
touren, denn am 27. Oktober heißt
es dann pünktlich um 18 Uhr:
„O´zapft is“, wenn Nienburgs Bür-
germeister Henning Onkes zum
Fassanstich lädt. Gefeiert wird in
einem riesigen zünftigen Bierzelt
auf dem Schlossplatz.
Der Platz wird bereits ab Don-
nerstag, 25. Oktober, für den Ver-
kehr gesperrt. Dann beginnt der
Aufbau des 1000 Quadratmeter
großen Zeltes. Fürs Parken emp-
fiehlt der Veranstalter seinen Gäs-
ten das durchgehend geöffnete
Parkhaus am Hafen.
Michaelis hofft auf viele Besu-
cher, die stilecht in bayerischer
Tracht erscheinen. Im Zelt gibt
es Oktoberfestbier, serviert in der
Maß, und Weißbier. Die Geträn-

ke können entweder an der Theke
bestellt werden oder sie werden
von Bedienungen in Dirndl und
Lederhosen an die Bierzelttische
gebracht. Michaelis: „Die Land-
schlachterei Twachtmann serviert
bayerische Leckerbissen der Ex-
traklasse. Ob Haxen oder Krusten-
braten, ob Weißwurst oder Leber-
käs‘, hier ist für jeden etwas dabei.
Am Verkaufsstand oder am Tisch
serviert erhalten die Besucher eine
bayerische Spezialitätenauswahl.“
Michaelis setzt mit der „Blauen
Garde“ und dem „Wähligen
Rott“ zusammen mit den Orts-
teilen Erichshagen, Holtorf und
Langendamm die gute Zusam-
menarbeit fort, die bereits beim
Scheibenschießen und dem Blaue-
Garde-Ball unter Beweis gestellt
wurde. „Erstmals mit allen Orts-
teilen“, sagt Michaelis, wird die
gemeinsame Großveranstaltung
beworben.
„Dank der Sponsoren, E.on Ava-
con und Autohaus Hoyer aus
Nienburg, konnten wir ‚Sepp und
die Steigenwalder Knutschbären‘
für die Premiere gewinnen“, so
der Veranstalter. Die sieben Bam-
berger Musiker wollen für beste
Stimmung auf dem Tanzparkett
und den Bänken sorgen.
Ob Volkstümliches oder Oldies, ob
aktuelle Chart-Titel oder eigene
Hits – die „Knutschbären“ spielen
fast alles. Bei ihnen ist garantiert
alles drin, was so richtig Laune
macht. Damit hat Langeweile null
Chance und jeder bekommt auch
wirklich das aufs Ohr, was er am
liebsten mag.

„Bei original Löwenbräu Okto-
berfestbier und Franziskaner
Weißbier, feinen Weinen und
beliebten Spirituosen soll zudem
keine Kehle trocken bleiben“,
verspricht Michaelis. „Und im
‚Wies‘n Stadl‘, einer extra ein-
gerichteten Cocktail-Bar, gibt es
kühle Cocktails, Longdrinks und
Prosecco.“ Darin wird ein Disc-
jockey Musik machen.
„Firmen und Vereine sowie Besu-
cher sollten nicht zu lange warten.
Der Vorverkauf läuft schon auf
Hochtouren“, ermuntert Festwirt
Benjamin Michaelis interessierte
Gruppen: „Erst vor wenigen Ta-
gen wurde der 120. Achter-Tisch
verkauft …“
Bis Mittwoch, 25. Oktober, kön-
nen Tickets zum Preis ab 13 Euro
an der Theaterkasse beim Stadt-
kontor in Nienburg oder im In-
ternet unter www.weser-wiesn.de
erworben werden.

„Weser Wies’n” mit den „Knutschbären”
Oktoberfest-Spektakel hat am Samstag, 27. Oktober,
Premiere auf dem Schlossplatz

In bayrischer Tracht wird an den Tischen bei der „Weser
Wies‘n“ bedient. Foto: Stüben

„Sepp und die Steigen-
walder Knutschbären“
aus Bamberg werden für
Stimmung sorgen.

Die „Knutschbären“
schaffen es, große Zelte
zum Kochen zu bringen:
Wie hier bei einem Auftritt
in Hilpoltstein.

Die Sponsoren,
Organisatoren und
Unterstützer der ersten
„Weser Wies´n“
(von links):
Werner Siemann,
Janine Arkenberg,
Ralf Gilster,
Dr. Ralf Weghöft,
Benjamin Michaelis,
Tim Hauschildt und
Erich Berschinsky

O’zapft is!O’zapft is!

O’zapft ist! Wir wünschenO’zapft ist! Wir wünschen
viel Spaß auf den Weser Wies’n!viel Spaß auf den Weser Wies’n!

Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de
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Ihr Ansprechpartner: Gerd Renken Tel. 0175/5774257
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Ihr Ansprechpartner: Gerhard Renken · Tel. 01 75-577 42 57
Industriestraße 15 · 28832 Achim · www.ahlersgetraenke.de
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Konfirmanden aus Rodewald im Mardorfer Hochseilgarten
DieJugendlichendes KU4-Zwi-
schentreff aus der Kirchen-
gemeinde Rodewald trafen
sich kürzlich unter der Leitung
von Jürgen Stein, Tobias Küker
und Kreisjugendwart Martin
Bauer zur Fahrt in den Mar-
dorfer Hochseilgarten. Nach
einer ausführlichen Einwei-
sung hatten die Jugendlichen

drei Stunden Zeit, sich in den
verschiedenen Schwierigkeits-
graden durch den Parcour zu
hangeln. Dabei waren gegen-
seitige Hilfestellungen ebenso
gefragt, wie eigenes Zutrau-
en und etwas Überwindung
bei der einen oder anderen
Station, um von einer Baum-
plattform auf die andere zu

gelangen. Nach drei Stunden
waren sich die Jugendlichen
einig, gemeinsam geht es häu-
fig leichter. Vertrauen, Zusam-
menarbeit, Mut, Überwindung
der eigenen Grenzen und eine
gehörige Portion Gruppen-
erlebnis waren die Erlebnisse
dieses Tages.

Foto: privat

Fuller-Initiativ-Ausschuss richtete Frühstück aus
„Guten Tag, Herr Pastor Schul-
ze. Sie führen doch in Ihrer
Gemeinde die Suppenküche
durch. Die Wohltätigkeitsar-
beit von St. Michael wollen wir
gern einmal unterstützen!“
Das telefonische Angebot von
Nicole Wasilewski haben die
Verantwortlichen in Nienburgs
Kirchengemeinde St. Michael
gerne angenommen. Nicole
Wasilewski ist Vorsitzende des
Fuller-Initiativ-Ausschusses.
Dieser Ausschuss hat zum Ziel,
die aktive Sozialarbeit im Um-
feld des Unternehmens zu för-
dern. So wurden bereits die
Nienburger Tafel, der Weiße
Ring und mehrere Grundschu-
len im Landkreis unterstützt.
Die Projekte laufen unter dem

Motto „make a difference –
mach den Unterschied“. Jetzt
waren zehn Mitglieder des
Ausschusses ins Gemeinde-
haus St. Michael gekommen.
Sie haben ein reichhaltiges
Seniorenfrühstück vorbereitet
und das Gemeindehaus fest-
lich geschmückt. Es dauerte
dann auch nicht lange, bis
alle mehr als 80 Plätze an den
Tischen besetzt waren. Reiner
Asdonk, Geschäftsführer bei
H.B.Fuller in Nienburg, be-
grüßte die zahlreichen Gäste,
die aus dem Nordertor zum
Seniorenfrühstück gekommen
waren. Er bedankte sich bei
seinem Team vom Fuller-Ini-
tiativ-Ausschuss für die tolle
Organisation und Durch-

führung. Die Seniorinnen und
Senioren ließen sich Zeit. Sie
konnten in Ruhe frühstücken.
Dabei gab es viel zu erzählen.
Es schmeckte vorzüglich. Alle
wurden satt. Und es blieb noch
so viel übrig, dass es auch beim
Kinderfrühstück am folgenden
Tag noch reichte. Pastor Hein-
rich Schulze bedanke sich im
Namen des Kirchenvorstandes
und der Kirchengemeinde für
dieses tolle Angebot und für
das ausgerichtete reichhaltige
Seniorenfrühstück: „Uns als
Kirchengemeinde ist es wich-
tig, guten und engen Kontakt
mit den Menschen im Norder-
tor und mit ihrer Lebens- und
Arbeitswelt zu pflegen.“

Foto: privat

Rassekaninchen
auch heute noch
im Schützenhaus

Im herbstlich dekorierten
Schützenhaus findet an die-
sem Wochenende die Vereins-
schau des Kaninchenzuchtver-
eins F 511 Wietzen mit 137
Tieren verschiedener Rassen
und Farbschläge statt. Herbert
Lippel, Vorsitzender des klei-
nen rührigen Vereins, sagte, es
werde immer schwieriger, eine
Vereinsschau auf die Beine zu
stellen, da die Zahl der Züchter
zurück gehe und somit auch
die Tierzahl. Zugleich zeigte er
sich hocherfreut über die Be-
teiligung der Züchterfreunde
aus Stolzenau. Vereinsmeister
wurde die Zuchtgemeinschaft
Renate und Herbert Lippel mit
485,5 Punkten auf Zwergwid-
der in weiß. Die Zuchtgemein-
schaft präsentierte auch die
die beste Häsin mit 98 Punkten
und den besten Rammler mit
97,5 Punkten. Das beste Jung-
tier, ein Dalmatiner – Rex s/w
– wurde mit 8/7 Punkten be-
wertet und stammt aus der

Zucht von Günter Heuer. Die
Zuchtgemeinschaft Birgit und
Karsten Hagemann erhielt mit
97,5 Punkten auf Weiß – Rex,
RA den Pokal für die beste
Häsin der Gastaussteller. Den
besten Rammler von den Rei-
hen der Gäste stellte Bart van
Oene aus Stolzenau mit Gelb-
Rex aus. Jugendvereinsmeister
wurde die Zuchtgemeinschaft
Maik und Mark Holzapfel
mit 97,0 Punkten. Sie stellten
Russen schwarz-weiß aus.
Insgesamt 14 Zuchtgruppen-

pokale gingen an verschie-
dene Züchter. Sehr zufrieden
zeigte sich Herbert Lippel mit
der hohen Bewertung der aus-
gestellten Tiere. Mit den Eng-
lischen Widdern, einer sehr sel-
tenen Rasse mit extrem langen
Ohren, ist es dem Verein ge-
lungen, etwas Besonderes zu
präsentieren. Die Vereinsschau
ist heute noch von 10 bis 17
Uhr geöffnet. Die Züchterfrau-
en verwöhnen die Gäste mit
Kaffee und selbst gebackenen
Torten. Foto: Schiebe

Sie müssen es
sich wert sein!
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www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte
EINMALIG
unser Preis-/
Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen
Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice
und hauseigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung
aus über 10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr
Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp
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DortmundDortmundDortmundDortmundDortmundDortmundDortmundDortmundDortmund
HannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannover

Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967
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JETZT NEU!JETZT NEU!
Planen Sie Ihre Traumküche online
unter www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

WINKELKÜCHEWINKELKÜCHE
Maße: 240 x 440 cm
Fronten: Lack, Weiß, Ultra-Hochglanz
Arbeitsplatte: Terra schwarz

0% GRATIS
LIEFERUNGLIEFERUNGLIEFERUNG
IHRER NEUEN KÜCHE!

0%0%
FINANZIERUNG

GRATIS
LIEFERUNG+0%0%MIT

0%
*

WINKELKÜCHE MIT ESSPLATZWINKELKÜCHE MIT ESSPLATZ
Front: Koralle Hochglanz / Weiß Hochglanz
Arbeitsplatte: Carbon Metallic Nachbildung
Maße: 227 x 440 cm

5.398,-
oder 48 x 112,46*oder 48 x 112,46*

4.598,-
oder 48 x 95,79*oder 48 x 95,79*

*Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Effektiver Jahreszins von 0,00% bei einer Laufzeit von 48 Monaten, z.B.: Barzah-
lungspreis 999,00 Euro oder 48 x 20,81 Euro ohne Anzahlung, entspricht einem gebundenen Sollzins von 0,00% p.a.. Bonität vorausgesetzt.
Partner ist die Landesbank Berlin AG, Alexanderplatz 2, 10178 Berlin. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß §6a Abs. 3 PAngV
dar. Alle Maße sind ca.-Angaben. Modellabweichungen und Irrtümer sind vorbehalten. Gültig bis 30.11.2012. 12SD349 Werben & Wohnen,
Mönchengladbach.

INKLUSIVEINKLUSIVE

INKLUSIVEINKLUSIVE

+ Einbaubackofen mit Edelstahlfront EEK A
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Designesse Edelstahl
+ Kühlschrank mit ****Gefrierfach EEK A++
+ Großraumauszüge
+ Einbauspüle
Geschirrspüler gegen Mehrpreis

+ Einbaubackofen mit Edelstahlfront EEK A
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Inselesse Edelstahl / Glas
+ Kühlschrank mit ****Gefrierfach EEK A+
+ Großraumauszüge
+ Wandschränke mit Schwingklappe
+ Essplatz
+ Einbauspüle
Geschirrspüler gegen Mehrpreis

Lieferpreis

Lieferpreis

Markengeräte von
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Werner-v-.Siemens-Str. 5/7
Industriegebiet OST
32369 Rahden
Telefon (05771) 5011 + 5012

DIEPHOLZ
WAGENFELD

SULINGEN

NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBH

Die größte Küchenschau in Nord-Westfalen!

tägl. 9-19 Uhr, Sa. bis 16 Uhr

20. + 21. Oktober
Hausmesse 2012

Geöffnet von
9.00-18.00 UhrSA.: 13.00-18.00 UhrSO.:

NonStop Kochvorführungen
Ab sofort zeigen wir die

neuesten Küchenmodelle
und viele Neuerungen bei
E-Geräten aller Hersteller.

www.ab-kueche.de

Trend 2013 bleibt Weiß in Kombi mit Holztönen
ABKüchen immer auf dem neuesten Stand – 2013er Musterküchen direkt von den Messen - Trends sehen

Klare Strukturen - übersichtliche Anordnungen und strenge Formen - so sehen die Designer die Küche 2013. Die notwendigen warmen
Töne neben dem trendigen Weiß werden durch interessante Farbkombinationen erzielt und die Küchenmöbel immer mehr in die
Wohnlandschaft des Wohnzimmers mit eingebunden - das alles sehen Sie in der Ausstellung von AB-Küchen.

Die Fachberater von AB-Küche in Rahden planen Ihre neue Küche
individuell mit Ihnen in der großen Musterausstellung mit fast
200 komplett aufgebauten Musterküchen.

Neben dem modernen, fast puristischem Stil stehen auch wieder traditionelle Formen,
wie hier die traumhafte Kassetten-Form mit edlen lackierten Oberflächen und Mut zu
neuen Farbkombinationen ganz oben auf den Wunschzetteln der Bundesbürger.

Anzeige

Treffpunkt Küche - moderner Arbeitsplatz und Kommuni-
kationszentrale - so sehen die Küchenplaner der Zukunft die
Küche 2013 - zu sehen bei AB-Küchen in Rahden.

Rahden. In der Küchenausstellung
der Rahdener Firma AB-Küchen hat
der Küchenprofi Heinrich Henke rund
200 Musterküchen in den neuesten
Modell- und Farbtrends aufstellen
lassen und zeigt gleichzeitig die
innovativen Elektrogeräte aller
namhafter Markenhersteller mit
allem nur denkbaren Zubehör.
In diesem Jahr setzt sich der Trend
aus dem Vorjahr fort: Weiß ist im
Kommen und wird immer mehr nach-
gefragt. Die Farbe Weiß ist immer
schon mit hygienisch, sauber und
rein verbunden worden. Aber auch
mit der Schönheit des Brautkleides,
der Anmutung der schneebedeckten
Alpenwipfel oder einer sommerlichen
Schäfchenwolke vor blauem Himmel.
Frank Hüther, Geschäftsführer der
Arbeitsgemeinschaft Die Moderne
Küche e.V. (AMK), sieht die Sache
nüchtern: „Weiß ist die einzige
Farbe, die zu allen anderen Farben
passt. Daher ist Weiß gerade bei
aktuellen Küchenmöbeln wieder voll
im Trend“. Weiße Küchenfronten, ob
hochglänzend oder matt, weiße Arbe-
itsplatten oder weiße Küchentheken,
lassen sich mit allen anderen Farben

oder Holzoberflächen problemlos
kombinieren.
Weiß wirkt in Kombination mit
dunklem Holz elegant, in Verbindung
mit Edelstahl erfrischend, zusammen
mit Natursteinarbeitsplatten wertvoll
und schließlich mit anderen akzentui-
erenden Unis zurückhaltend. Weiß ist
sozusagen die selbstverständlichste
Farbe der Welt. Bei der Küchengestal-
tung ganz allgemein, nimmt die
freistehende Kochinsel weiter an
Bedeutung zu. Viele Menschen wün-
schen sich eine zum Ess- und Wohn-
bereich hin offene Küche, deren Insel
zum Verlieben ist. Die Grundrisse der
modernen Wohnungen ermöglichen
diese neue Offenheit. Daher stehen
Küchenmöbel heute nicht mehr nur
an den Wänden, immer mehr freiste-
hende Vorbereitungs- und Kochinseln
erobern die zeitgenössischen offenen
Flächen. Diese neue Generation
Küchenmöbel ist von allen Seiten
schön und vor allem auch nutzbar.
Solitäre Vorbereitungsinseln erlauben
eine total flexible Herangehensweise.
Die Küchenprofis im Hause AB in
Rahden beraten Sie gerne und
erstellen Ihre individuelle Planung.

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung und kein Verkauf.

. . . .



Liebenau (DH). Die vier
Netzbetreiber Amprion, Ten-
net, 50Hertz und TransnetBW
haben bekanntgegeben, dass
die Höhe der Ökostromumlage
auf 5,277 Cent pro Kilowatt-
stunde steigt. Die Umlage er-
höht sich, weil immer mehr
Strom aus erneuerbaren Ener-
gien produziert wird und der
Ökostrom den Produzenten zu
garantierten Preisen abgenom-
men wird, die über den Markt-
tarifen liegen. Diese Differenz
wird über die Umlage von den
Verbrauchern bezahlt. „Der
enorme Sprung der Ökostrom-
umlage von 3,59 auf 5,277 Cent
je Kilowattstunde führt die
Notwendigkeit einer grundle-
genden Reform des Erneuer-
bare Energien Gesetzes (EEG)
eindrucksvoll vor Augen. Ein
Anstieg von knapp 50 Prozent
der auf den Strompreis aufge-
schlagenen Umlage zur Förde-
rung von Wind- und Solar-
strom muss der
Bundesregierung ein eindring-
liches Alarmsignal sein, das
EEG rasch und entschlossen
zu überarbeiten“, so MIT-
Kreisvorsitzender Karsten Hei-
neking.
„Es darf nicht sein, dass Klein-
unternehmer, Handwerker und
Verbraucher die Zeche bezah-
len. Jetzt kommt es darauf an,
zügig ein tragfähiges Gesetz
vorzulegen, welches ein weite-
res Ausufern der Energiekos-
ten verhindert“, waren sich die
Vorstandsmitglieder auf der
jüngsten Sitzung des MIT-
Kreisverbandes Nienburg ei-
nig.
Das EEG in seiner jetzigen

Form ist verantwortlich, dass
die Kosten für die Energiewen-

de explodieren. „Dies geht
nicht zuletzt auch zu Lasten
der Mittelständler und Ver-
braucher im Landkreis Nien-
burg. Schuld daran sind staat-
lich festgesetzte und
differenzierte Vergütungssätze
und die Einspeisungsgarantie
für Strom aus erneuerbaren
Energien.
Durch die Förderung ist der

Anteil des EEG-Stromes stark
angestiegen und wird weiter
steigen“, hob der stellvertre-
tende Vorsitzende Gunter
Rahlfs aus Uchte hervor. „Die
Einspeisevergütung richtet sich
nicht nach dem Marktpreis,

sondern nach dem Gesetz. Sie
wird bezahlt, unabhängig da-
von, ob der Strompreis hoch
oder niedrig ist“, bemerkte
Vorstandsmitglied Volker
Speckmann aus Stolzenau.
Eine Beibehaltung des gegen-

wärtigen EEGs würde zu wei-
teren Fehlsteuerungen bei In-
vestitionen und bei Forschung
und Entwicklung führen sowie
die Versorgungssicherheit in
Deutschland massiv gefährden,
da erneuerbare Energien der-
zeit nur bedingt speicherfähig
sind. Ein Vorhalten von Kalt-
reserven und Kapazitätsmärk-
ten ist die Folge. Dies bedeutet

weitere massive Kostensteige-
rungen für Verbraucher und
Wirtschaft.
„Die Umstellung auf erneuer-

bare Energien kann es nicht
zum Nulltarif geben. Die gro-
ße Herausforderung besteht
darin, Privathaushalte nicht
über Gebühr zu belasten und
die Wirtschaft nicht zu schwä-
chen. Die Wettbewerbsfähig-
keit unserer niedersächsischen
Unternehmen und die Siche-
rung Tausender Arbeitsplätze
müssen gewährleistet bleiben“,
forderte der MIT-Kreisvorsit-
zende Karsten Heineking ab-
schließend.

„Ausufern der Kosten verhindern“
Nienburgs MIT-Kreisvorstand für grundlegende Reform des Erneuerbare Energien-Gesetzes

Tipps & TermineTipps & Termine

Der Vorstand des MIT-Kreisverbandes Nienburg mit Protokollführerin Margit Schmidt, dem Bezirks-
vorsitzenden Dietmar Reddig, dem stellvertretenden Vorsitzenden Willi Ötting, dem Kreisvorsitzen-
den Karsten Heineking, dem stellvertretenden Vorsitzenden Gunter Rahlfs, dem Beisitzer Rüdiger
Dreßler, dem Kassierer Hermann Obst und den Beisitzern Johann-Heinrich Ahlers und Volker Speck-
mann (von links).

Fahrt zu Ardagh Glass
Wietzen (DH). Der Landfrau-
enverein Wietzen fährt am
kommenden Dienstag, 23. Ok-
tober, zu Ardagh Glass in Nien-
burg. Nach einer fachkundigen
Führung durch den Betrieb
geht es zum gemeinsamen Kaf-
feetrinken nach Balge. Treff-
punkt ist um 13.15 Uhr am
Gasthaus Kunst in Wietzen.
Dort werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Anmeldun-
gen nimmt Elke Märtens unter
Telefon (05022) 8318 entge-
gen.

Vortrag über Impfungen
Nienburg (DH). Am 2. No-
vember um 9 Uhr referiert der
Heilpraktiker Stephan Holl-
weg auf Einladung des Kneipp-
Vereins Nienburg beim AWO-
Kreisverband Nienburg,
von-Phillipsborn-Straße 2a,
über das Thema „Impfungen -
Gewinn und Verluste“. Anmel-
dungen nimmt Dagmar Korte-
weg unter 05766-943999
entgegen.

Für Hatha-Yoga anmelden
Nienburg (DH). Mit Hatha-
Yoga entspannen - das bietet
die Volkshochschule Nienburg
in einem Kurs ab Dienstag,
dem 23. Oktober, von 18.15 bis
19.45 Uhr im VHS-Haus an.
Die praktischen Übungen wer-
den ganz ohne Mühe und ent-
spannt ausgeführt. Jeder Inte-
ressierte kann es lernen, das
Alter spielt keine Rolle. Da die
Plätze begrenzt sind, ist eine
vorherige Anmeldung unter
vhs@kreis-ni.de oder schrift-
lich an die VHS, Rühmkorff-
straße 12, erforderlich. Weite-
re Informationen unter 05021/
967-600.

Treffen der SovDs
Nienburg/Eystrup (DH). Der
Informations- und Klönnach-
mittag des SoVD-Ortsverban-
des Nienburg/Eystrup und des
SoVD-Ortsverbandes Langen-
damm findet am 6. November
um 15 Uhr in der „Siedlerklau-
se“, Breslauerstraße 4 in Lan-
gendamm statt. Im Mittelpunkt
steht ein Vortrag über „Die
Vorteile der Pflegerente Risi-
koversicherung.“ Anmeldun-
gen sind bis zum 30. Oktober
bei Anne Dore Hartmann,Te-
lefon 05021/5341, Brunhilde
Hopperdietzel, Telefon 04254/
716 und Siegfried Heyland,
Telefon 05021/5964, möglich.

VHS hat noch Plätze frei
Landesbergen (DH). Bei der
VHS Landesbergen sind in fol-
genden Kursen noch Plätze
frei:
• Computer-Einstieg 50 plus,
Donnerstag, 8. November, 19
bis 21:15 Uhr, Schule Landes-
bergen.
• Rücken-Fit, Donnerstag, 8.
November, 19 bis 20:30 Uhr,
Kindergarten Landesbergen.
• Einfach digital fotografieren,
Donnerstag, 8. November, 19
Uhr, Schule Landesbergen.

Um Anmeldung bei Kerstin
Schlüter,Telefon05025/94296,
wird gebeten.

SoVD lädt zu Vortrag ein
Estorf (DH). Am 2. Novem-
ber um 15 Uhr lädt der Vor-
stand des SoVD Landesbergen
in das Hotel „Sandkrug“ in Es-
torf zu einer Informationsver-
anstaltung ein. Thorsten Weit-
ze führt den Hausnotruf und
den Mobilnotruf der Johanni-
ter vor. Anschließend wird ge-
meinsam Kaffee getrunken.
Anmeldungen nehmen Dieter
Dammeyer, Telefon 05025/
6704, und Ingelore Sudmeier,
Telefon 05761/9019080, ent-
gegen. Anmeldeschluss ist der
26. Oktober.

... weil ich schöner wohnen will!

Danke
... dass Sie uns zu einem der führenden

Unternehmen für Raumgestaltung

gemacht haben!

Einkaufen – Punkten –

Prämien kassieren!

Mit DeutschlandCard.

www.deutschlandcard.de

* Alle Aktionsangebote gültig bis 03.11.2012

AKTIONS
VERKAUF *

TREUE

H
S

42
a_

12
5

J a h r e
GARANTIE

AUCH IN XXL
ERHÄLTLICH!
ca. 140x200 cm

269.- 179.-

10
J a h r e

GARANTIE

AUCH IN XXL
ERHÄLTLICH!
ca. 140x200 cm

599.-349.-

Alle Matratzen
preisgleich in den
Größen 80x200,
90x190, 90x200
und 100x200 cm
erhältlich.

5-Zonen-Schaummatratze „Luna“,
12 cm Kern, abnehmbarer und waschbarer 

Frottee-Bezug, mit Klima-
faser versteppt.

149.-149.-12 cm Kern, abnehmbarer und waschbarer 
Frottee-Bezug, mit Klima-

faser versteppt.

12 cm Kern, abnehmbarer und waschbarer 
Frottee-Bezug, mit Klima-

Sie sparen

33%99.-

349.-349.-349.-
Sie sparen

42%199.-
7-Zonen-Taschenfederkern-
Matratze „Omega“,
mit Schulterkomfortzone,
unterstützend im Lenden-
wirbelbereich, abnehmbarer
und waschbarer Doppeltuch-
bezug, beidseitig mit Klimafaser 

Aktions-Gewinnspiel jetzt unter

www.hammer-heimtex.de

Bodenbeläge • Farben • Tapeten • Badausstattung • Gardinen • Bettwaren • Matratzen

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Sulingen

27232 Sulingen
Steinstraße 20 • Tel. 04271/953193
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Nienburg

31582 Nienburg
Mindener Landstraße 48 • Tel. 05021/2347
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr
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GUTE ADRESSEN IN DER SAMTGEMEINDE LIEBENAU · ANZEIGENSPEZIAL

MIT DEM FLECKEN LIEBENAU UND DEN GEMEINDEN BINNEN UND PENNIGSEHL

Im vergangenen Jahr gab es beim „Goldenen Oktober“ auch Teddys und Bekleidungsartikel.

Goldener Oktober
Renault-Ausstellung mit Bauernmarkt heute
von 10 bis 18 Uhr beim Autohaus Mahlstedt Liebenau

(DH). Am heutigen
Sonntag, 21. Oktober,
lädt das Autohaus
Mahlstedt in Liebenau
wieder zum beliebten
jährlichen „Goldenen
Oktober“ ein.

Neben der Renault-Ausstel-
lung bietet der Bauernmarkt
mit rund 25 Ausstellern für
jeden Geschmack etwas.

Das Angebot umfasst land-
wirtschaftliche Produkte, Ver-
arbeitung von Silberschmuck,
Töpferei, weihnachtliche
Holzarbeiten, selbst herge-
stellte Seifen, Obstweine,
Sensenschluck und vieles

mehr. Die Firma Fahrräder
& Service Peter Karger aus
Balge präsentiert eine breit
gefächerte Fahrradpalette und
bietet bis zu 25 Prozent Rabatt
auf alle Vorführ- und Ausstel-
lungsräder.

Für das leibliche Wohl ist mit
einem leckeren Mittagstisch
von der Fleischerei Süchting
sowie Kaffee und Kuchen von
der Gemeinschaft Liebenauer
Landwirte bestens gesorgt.
Auch der beliebte Kinderfloh-
markt findet wieder statt, und
die historische Liebenauer
Feuerwehr-Drehleiter ist zu
bestaunen.

Des Weiteren laden das Uh-
renfachgeschäft Rosenbusch,
der Kfz-Meisterbetrieb Ever-
ding und Schuhmode & Or-
thopädie Bomhoff heute zum
Sonntagsshopping von 11 Uhr
bis 16 Uhr herzlich ein.

Begegnungsstätte
für alle Bürgerinnen
und Bürger
Liebenaus Bürgermeisterin Margit
Schmidt eröffnet ersten Boule-Platz
an traditionellem Platz im Flecken

DIE HARKE
am Sonntag

aktuell und
informativ!

Holzarbeiten werden beim heute
stattfindenden „Goldenen
Oktober“ auch angeboten.

Liebenau (DH). „Wir
sind stolz darauf, dass
der erste im Flecken
gebaute Boule-Platz
gerade hier, schräg
gegenüber der einstmals
den Ort prägenden
letzten Liebenauer
Sensenschmiede, ent-
standen ist. Gleichzeitig
kann die Anlage als
gutes Beispiel für
sanften Tourismus
gelten.“
Das sagte Bürgermeisterin
Margit Schmidt während
der offiziellen Übergabe der
von der Liebenauer „Sensen-
schluck-GmbH“ gebauten
Anlage an die Gemeinde. „Es
soll eine Begegnungsstätte für
alle Bürgerinnen und Bürger
Liebenaus und deren Gäste
sein“, unterstrich Claus Jezek

im Namen der Erbauer. Man
habe den Boule-Platz sehr
bewusst in ebenso idyllischer
wie geschichtsträchtiger Lage
errichtet, „weil damit die über
300-jährige Tradition Lie-
benauer Sensenschmiede in
Erinnerung bleiben soll“. In

Der neue Renault
»Laguna«

Goldener Oktober bei uns am

Renault-Ausstellung mit »Bauernmarkt«

Wieder mit Kinder-Flohmarkt

Leckerer Mittagstisch von der Fleischerei Süchting
Kaffee und Kuchen von der Gemeinschaft Liebenauer Landwirte

Mahlstedt
Liebenau " (05023) 625

)!%"( $&( *&+#'(

Aktions-Waschtag
am Samstag, 20.10.12,

in unserer
Waschanlage mit

SofTecs, dem sanftesten
Waschmaterial aller

Zeiten.
Alle Waschprogramme

nur 4,90

Im Oktober 2012:
Kostenlose Überprüfung
Ihrer Beleuchtungsanlage!

DER NEUE
RENAULT TWINGO
WILLKOMMEN IN TWINGO CITY
HIER SIND DIE KLEINEN
DIE GRÖSSTEN

Sonntag, 21. Okt., von 10.00 – 18.00 Uhr

Stress mit Tierarztbesuchen?

TIERARZT MOBIL
Unser Tierarzt kommt zu Ihnen nach Hause.

Terminabsprachen zu folgenden Zeiten:

Mo., Di., Do., Fr. 9 – 18.30 Uhr
Mi. 16 – 20.30 Uhr

TELEFON: 05023 900809 www.tierarzt-ohne-stress.de

Fährt Ihre Katze ungern Auto oder steigt gar nicht erst in
den Transportkorb ein? Wird Ihrem Hund beim Autofahren
schlecht oder ist er einfach zu groß für Ihr Auto? Möchten
Sie Ihrem Wellensittich den stressigen Transport zum Tier-
arzt ersparen? Es gibt viele verschiedene Gründe, warum es
für Tierbesitzer schwierig oder gar unmöglich ist, ihren Lieb-
ling zum Tierarzt zu bringen. Daher bringen wir den Tierarzt
zu Ihnen nach Hause! Tierarzt ohne Stress! Zu den Leistun-
gen vor Ort zählen u. a. Vorsorgeuntersuchungen, Impfun-
gen, Wurfabnahmen und Chippen. Für weitere Informationen
können Sie sich gerne telefonisch melden.

Mittwochs geschlossen.

Inh. Kerstin Menze · Uhrmachermeisterin
Lange Straße 20 · 31618 Liebenau · Telefon (0 50 23) 530

(ausgenommen bereits reduzierte
Ware und Reparaturen)

Verkaufsoffener Sonntag
von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr geöffnet!

20% auf alles!

- Rep. aller Fahrzeugtypen
- Wartung & Service
- Achsvermessung
- DEKRA & TÜV wöchentlich

- Reifendienst Pneuhage VP
- Klimaanlagen
- Autogastankstelle & Nachrüstung
- Fahrzeughandel Leasing +Finanzierung

Goldener Oktober

auf unserem

Betriebsgelände

In
fo

InfoWinterräder !!!

Bückmann & Hagen
MEISTERBETRIEB GmbH

BECKEBOHNEN 16 31618 LIEBENAU
TEL. (0 50 23) 44 25 / 44 40 FAX (0 50 23) 44 14
bueckmann-hagen@t-online.de

• Flachdachabdichtungen
• Steildacheindeckungen
• Bauklempnerei
• Fassadenverkleidungen
• Schieferarbeiten
• Industriedächer

und -fassaden
• Wohnraumdachfenster
• Zimmererarbeiten
• Gerüstarbeiten
• Arbeitsbühnenverleih

B E D A C H U N G E N

Wir bringen Ihr Dach in Schwung!
Ihr Partner für Neubau und Sanierung!

Liebenau
Lange Straße 59

Telefon (0 50 23) 98 28-0
info@dthaus.de

Freundliche Gastlichkeit seit 1886

Täglich ab 11.00 Uhr geöffnet,
donnerstags ab 15.00 Uhr

✯ ✯ ✯

Planen Sie jetzt Ihre
Weihnachtsfeier!

✯ ✯ ✯

Familienfeiern aller Art
✯ ✯ ✯

Jetzt Boßel- und
Grünkohl-Touren

✯ ✯ ✯

Über Reservierungen würden wir uns freuen!

Ihr Deutsches-Haus-Team!

Der Name für
schöne Schuhe:

Lange Straße 27 · 31618 Liebenau

Heute, Sonntag,
21. Oktober 2012,
von 11 bis 16 Uhr
für Sie geöffnet!

Wir freuen uns auf Sie!

. . . .



Nienburg (DH). Auch das Fi-
nanzamt in Nienburg über-
prüft in Kürze die Einkünfte
von Rentnerinnen und Rent-
nern, die bislang keine Steuer-
erklärungen für die Kalender-
jahre 2005 bis 2010 abgegeben
haben. Auf Grundlage der elek-
tronisch übermittelten Renten-
bezugsmitteilungen und weite-
rer elektronischer Daten wird
maschinell ermittelt, in wel-
chen Fällen voraussichtlich
eine Steuererklärung abzuge-
ben ist. Hierdurch wird ge-
währleistet, dass nur diejeni-
gen, die auch nach dem
Alterseinkünftegesetz erklä-
rungspflichtig sind, eine ent-

sprechende Aufforderung er-
halten. Hierüber wurde bereits
wiederholt allgemein infor-
miert, so das Finanzamt in sei-
ner Pressemitteilung.
Die Betroffenen erhalten ma-

schinell erstellte Anschreiben.
Nur diese Personen brauchen
auch eine Steuererklärung ab-
zugeben. Für den Bezirk des
Finanzamtes Nienburg – zu
dem neben dem Kreis Nien-
burg auch die Städte Neustadt
und Wunstorf gehören - wer-
den ca. 1 500 Personen ange-
schrieben.

Bei der Adressierung der
Schreiben wird auf die Daten
der Rentenbezugsmitteilungen

für das Jahr 2010 zurückgegrif-
fen. Daher kann es in Einzel-
fällen leider vorkommen, dass
Schreiben an zwischenzeitlich
Verstorbene adressiert werden.
Weiterhin werden Ehegatten
immer einzeln angeschrieben,
um das Steuergeheimnis zu
wahren. Hierfür wird um Ver-
ständnis gebeten, heißt es wei-
ter.
Im Finanzamt wird sich ein ei-
gens eingerichtetes Team um
die betroffenen Personen küm-
mern. Dieses Team ist unter
der Durchwahl 05021/801269
- 272 telefonisch zu erreichen.
Auf der Internetseite des Bun-
desministeriums der Finanzen

stehen weitere Informationen
zum Alterseinkünftegesetz so-
wie die Broschüre „Besteue-
rung von Alterseinkünften“ zur
Verfügung (http://www.bun-
desfinanzministerium.de – Ru-
brik „Service“ - Publikationen“
- „Broschüren/Bestellservice“).
Ein „Rentenmerkblatt“ sowie
die Broschüre „Steuertipps –
Informationsbroschüre für Se-
nioren“ können auf der Inter-
netseite www.ofd.
niedersachsen.de – Rubrik „Ak-
tuelles und Service“ - „Steuer-
merkblätter und Broschüren“ -
„Informationen für behinderte
Menschen, Rentner und Er-
ben“ abgerufen werden.

Finanzamt überprüft 1 500 Rentner
Betroffen sind alle, die zwischen 2005 und 2010 keine Steuererklärung abgegeben haben

In Stolzenau über
die Atommüllfässer
in Leese informiert

Auf überwiegend positive
Resonanz stieß eine öffent-
lichkeitswirksame Info-Aktion,
die der Runde Tisch Ener-
giewende Stolzenau und der
Anti-Atom-Kreis Nienburg vor
dem Edeka-Markt in Stolze-
nau durchführten. Die beiden
Kreis-Nienburger Initiativen
wurden dabei tatkräftig von
der Bürgerinitiative Ener-
giewende Schaumburg unter-
stützt. Viele Menschen wuss-
ten nichts oder nur sehr wenig
über die Landessammelstelle
für radioaktive Abfälle (LSSt)
in Leese, so die Organisato-
ren. Dabei lagern mittlerweile
über 12 000 200-Liter-Fässer
mit strahlendem Abfall im
Bio-Energie-Park Öhmer Feld,
der sich in der ehemaligen
Kaserne in Leese befindet. Die
Braunschweiger Firma Eckert
& Ziegler Nuclitec, die die LSSt
betreibt, befördert die radio-

aktive Fracht per LKW nach
Leese. Sie hat die Genehmi-
gung, radioaktiven Abfall in
Belgien und in den USA zu ver-
brennen. Die Asche kommt mit
gleicher Radioaktivität, aber
geringerem Volumen nach
Leese zurück. Dadurch erhöht
sich die Strahlungsintensität in
vollen Fässern, heißt es weiter.
Für die drei Initiativen, die die

Info-Aktion durchführten, er-
geben sich aus den genannten
Fakten viele offene Fragen.
Sie wollen und werden weiter
über das Thema informieren.
So ist im November eine öf-
fentliche Diskussionsveranstal-
tung mit Dr. Angelika Claußen
und Peter Dickel geplant.
Angelika Claußen ist im Vor-
stand der deutschen Sektion

des IPPNW (Ärzte gegen den
Atomkrieg) und Spezialistin
für Niedrigstrahlung, Peter
Dickel ist Geschäftsführer der
AG Schacht Konrad und mit
den Zusammenhängen von
Atomtransporten und Atom-
standorten bestens vertraut.
Das Gewerbeaufsichtsamt soll
zu der Veranstaltung ebenfalls
eingeladen werden.

Diepholz (DH). Folker Hell-
meyer, Chefanalyst der Bremer
Landesbank und renommierter
Finanzmarktexperte, wird am
25. Oktober ab 18:30 Uhr im
Hotel „Zur Post“ in Bassum-
Neubruchhausen auf dem 8.
Wirtschafts- und Technologie-
tag im Landkreis Diepholz
über das Thema „Status Krise
und Konjunktur – Ausblick
2012/2013“ referieren.

Als Kommentator des Ge-
schehens an den internationa-
len Finanzmärkten ist Folker

Hellmeyer regelmäßiger Gast
in finanzorientierten Fernseh-
sendungen und Talkrunden wie
zum Beispiel in der ARD, dem
ZDF, auf n-tv und vielen weite-
ren Sendern.

„Folker Hellmeyer ist be-
kannt dafür, sich fachmännisch
und zugleich unterhaltsam mit
dem aktuellen Thema der Fi-
nanz- und Eurokrise auseinan-
der zu setzen. Es freut mich,
ihn zu unserem Wirtschafts-
und Technologietag begrüßen
zu können“ erläutert Landrat

Cord Bockhop.
Für Ingrid Jantzon, Vorsit-

zende der Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft mbH für den
Landkreis Diepholz, ist die Ak-
tualität des Themas und die
Analyse der künftigen konjunk-
turellen Entwicklung, gerade
auch für die kleinen und mit-
telständischen Unternehmen
von hoher Bedeutung.

Der Technologieberater des
Landkreises Diepholz, Dr. Da-
niel Kipp von der Firma
MCON Dieter Meyer Consul-

ting aus Oldenburg, wird zuvor
seine Einschätzung über die
Bedeutung von Schlüsseltech-
nologien als Thema für den
Mittelstand abgeben.

Interessierte Unternehme-
rinnen und Unternehmer kön-
nen sich bis zum 23. Oktober
bei der Wirtschaftsförderung
des Landkreises Diepholz un-
ter Telefon 05441/976-1454
oder per E-Mail unter sven.
moerker@diepholz.de anmel-
den. Die Teilnahme an der Ver-
anstaltung ist kostenlos.

Konjunkturaussichten für 2013
Chefanalyst der Bremer Landesbank spricht am 25. Oktober in Neubruchhausen

Ein Tigerfest zum
Herbstmarkt in der

„Kleinen Krähe“

In diesem Jahr stellte die Kin-
dertagesstätte „Kleine Krähe“
der Lebenshilfe Nienburg ih-
ren alljährlichen Herbstmarkt
unter das Motto „Tigerkids“.
Dieses Projekt zur gesunden
Entwicklung von Kindern, das
von der AOK für drei Jahre
unterstützt wird, beinhaltet
die Schwerpunkte Bewegung,
Ernährung und Entspannung.
Das Team der „Kleinen Krähe“
wird einmal jährlich von aus-
gebildeten Mitarbeitern der
Krankenkasse zur „gesunden
Trias“ weitergebildet. Da diese
gesunde Trias schon immer
eine wichtige Rolle in der Be-
gleitung der Kinder in der
„Kleinen Krähe“ spielte, passt
das landesweit angebotene
Projekt sehr gut in die Konzep-
tion der Kita. Im Kindertages-
stättenalltag gibt es schon seit
Jahresbeginn „magische Obst-
teller“ und Getränkestationen,
die den Kindern jederzeit zur
Verfügung stehen. Zudem

wird einmal wöchentlich in
jeder Gruppe gekocht und ge-

meinsam ein gesundes Früh-
stück hergestellt. Im Rahmen

des Projekts unterstützt nun
der Tiger die Kinder in ihrer
Wahrnehmung zur gesunden
Ernährung, und die „Kleine
Lok, die alles weiß“ zeigt ih-
nen bildhaft den Aufbau einer
gesunden Nahrungskette. So
wird spielerisch gelernt, was
für die Gesundheit wichtig ist.
Tägliche Entspannungs- und
Bewegungsphasen bieten
zudem einen gesunden Aus-
gleich im Tagesablauf.
Beim Herbstmarkt konnten die
Kinder gemeinsam mit ihren
Familien und weiteren interes-
sierten Gästen selbst gemachte
gesunde Säfte und Vollkorn-
waffeln mit frischem Apfelmus
genießen und leckere Kürbis-
suppe probieren. Über das
Spielen mit allen Sinnen gab
es Erfahrungsräume für die
Wahrnehmung; altersgerech-
te Entspannungsgeschichten
und ein Bewegungsparcours
rundeten den Nachmittag
ab. Mit selbst gebastelten
Tigermasken und kleinen Prä-
senten der Kasse im Gepäck,
bestaunten die Beteiligten die
Einweihung des neuen Kinder-
tagesstättenschildes zum Pro-
jekt „Tigerkids“.

SAMTGEMEINDE LIEBENAU · ANZEIGENSPEZIAL

MIT LIEBENAU UND BINNEN UND PENNIGSEHL

Premiere in Liebenau: Mit Elan und viel Schwung wirft Bürgermeisterin Margit Schmidt
die Kugel auf dem neuerbauten Boule-Platz an der Aue am Schrathof. Foto: privat

wochenlanger Eigenarbeit
und mit Unterstützung meh-
rerer Liebenauer Firmen ist
am „Schrathof“ zwischen
Aue und dem Hotel Sieling
eine Anlage entstanden, die
Menschen zu geselligem Spiel
zusammenführen und dabei
auch noch gesundheitsför-
dernd wirken soll, hatte Claus
Jezek vor der Enthüllung einer
Tafel gesagt. Darauf werden
Spielablauf und Regeln für je-
dermann verständlich erklärt.
Wem Kugeln oder anderes
Zubehör für ein spontanes
Boule-Spiel fehlen sollte, kann
diese im benachbarten Hotel
Sieling erhalten. Boule – oder
auch Petanque genannt – wird
mit Metallkugeln und einer
Zielkugel aus Holz gespielt.
Die Eisenkugeln haben einen
Durchmesser von rund acht
Zentimetern und wiegen zwi-

schen 650 und 800 Gramm.
Dabei ist die Beherrschung
der Technik ebenso wichtig
wie die Taktik, die dem Spiel
die nötige Würze gibt. Aus-
gehend von der französischen
Provence hat sich das Boule-
Spiel in den letzten Jahrzehn-
ten in alle Richtungen und auf
allen Erdteilen ausgebreitet.

„In Deutschland gibt es zwi-
schen Kiel und Koblenz mehr
als 12500 organisierte Spiele-
rinnen und Spieler. Vielleicht
wird es bald auch in Liebe-
nau Menschen geben, die auf
der Anlage am Schrathof bei
Sport, Spiel und Spaß gesellig
eine mehr oder weniger ruhi-
ge Boule-Kugel schieben und
dabei vielleicht einen kleinen
Wettbewerb bestreiten wol-
len“, hoffte Initiator Claus
Jezek.
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Brüggemann
Dächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4 Telefon (0 50 23) 9 80 40
31618 Liebenau Telefax (0 50 23) 98 04 22

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c · ! 0 50 23/4672

Homepage: www.scheunenviertel.com
E-Mail: scheunenviertel@t-online.de

Wohlfühlen…
in gepflegter und geselliger

Atmosphäre. Ihr gemütliches
Zuhause, auch im Alter!

Gerne beraten wir Sie
individuell und stellen Ihnen
unser Haus persönlich vor.

Beate Hoenig

Unsere Pflegesätze für 2012
Ihr Eigenanteil:
Pflegestufe I = mtl. 1027,91 €
Pflegestufe II = mtl. 1146,08 €
Pflegestufe III = mtl. 1250,16 €

Maurer- und Betonarbeiten
Schlüsselfertige Wohnhäuser
Gebäudesanierung

ASS-Bauunternehmen GmbH & Co KG
Beckebohnen 3 · 31618 Liebenau
Telefon (0 50 23) 6 11 · Fax (0 50 23) 43 85

Sternstraße 3 | 31618 Liebenau | 05023 . 98 16-16 | www.gerald-lange.de

Ob Öl, Gas oder Holz – wir haben die
richtige Heizung für Sie

. . . .. . . .



Zu einer neuntägigen Entdeckertour entlang der Cote d‘ Azur hatte der CDU-Samtgemeindeverband
Heemsen eingeladen.

Tipps & Termine

Blumen für Heemsen
Heemsen (DH). Heemsen soll
(noch) schöner werden. Darum
treffen sich alle örtlichen Ver-
eine am kommenden Sonn-
abend, 27. Oktober, um 9.30
Uhr auf dem Dorfplatz, um mit
vereinten Kräften entlang der
Ortsdurchfahrt und an den
Ortseingängen Blumenzwie-
beln zu setzen.

Heemsen (DH). Die Cote d‘
Azur Südfrankreichs war das
diesjährige Reiseziel des CDU-
Samtgemeindeverbandes
Heemsen.

47 frohgelaunte Teilnehmer
reisten per Bus über Luxem-
burg auf die Halbinsel Cap An-
tibes in der Nähe von Cannes.
Von dem beliebten Badeort
Juan les Pins aus wurde die
französische Mittelmeerküste
erkundet. Ziel der ersten Ta-
gesfahrt waren die Städte St.
Tropez und Nizza.
Über die landschaftlich reiz-

volle Küstenstraße, eingebettet
vom türkisblauen Mittelmeer
und dem rot gefärbten Gebirge
erreichten ging es nach St. Tro-
pez, die Künstlerstadt mit den
vielen Luxusyachten im Ha-
fen.
Das nächste Ziel, Cannes, ist

nicht nur zu den Filmfestspie-
len eine lebhafte Flaniermeile,
es ist auch die Heimat vieler
Schriftsteller und Maler. Auch
hier ist der Hafen gefüllt mit
vielen Yachten der gehobenen
Preisklasse.

Ein Naturerlebnis der ganz
besonderen Art war der Aus-
flug zum Grand Canyon de
Verdon. Bis zu 700 Meter tief
schlängelt sich ein Fluss durch
die Schlucht. Die steil aufstei-
gende Felskulisse ist dem
Grand Canyon in USA eben-
bürtig.
Und auch Nizza war eine Rei-
se wert. Nicht nur der riesige
Blumenmarkt und der mit vie-
len Yachten gefüllte Hafen wa-
ren ein beeindruckendes Er-
lebnis, auch die Altstadt mit
ihren engen Gassen und den
vielen kleinen Geschäften mit
ihrem bunten Treiben beein-
druckte die Reisenden. Der
malerischen Ort Eze mit sei-
nen mittelalterlichen Gassen
war ein weiteres Reiseziel. Fas-
zinierend war hier der Blick
von der Steilküste aufs Mittel-
meer. Eze war früher ein Ver-
steck der Seeräuber, heute ist
es ein Domizil der Künstler.
Viel zu riechen gab es in Gras-
se, der Stadt in der Provence

mit den Lavendelfeldern. Gras-
se wird wegen seiner traditi-
onsreichen Parfümherstellung
auch die Stadt der Düfte Frank-
reichs genannt. Wir besichtig-
ten einen der traditionsreichs-
ten Parfümhersteller. Nach der
Weiterfahrt durch die Wolfs-
schlucht stand die Besichtigung
einer Confiserie mit Verkos-
tung auf dem Programm.
Mit ein Höhepunkt der Reise

war der Besuch im Fürstentum
Monaco mit seiner Hauptstadt
Monte Carlo. Am Rande der
Seealpen und begrenzt durch
das Mittelmeer breitet sich
Monaco auf einem sehr klei-
nen Streifen aus. Viele Attrak-
tionen sind hier ein Inbegriff
von Glanz und Luxus.
Imposant war der Besuch im

Kakteengarten. Über 2000
Kakteenarten konnten wir in
einem am Hang gelegenen
Park bewundern. Der Besuch
der Kathedrale schloss sich an.
Reizvoll waren auch der Be-
such im Fürstenpalast und die
Wachablösung vor dem
Schloss. Ein Altstadtbesuch
und die Möglichkeit den Spie-
lern im Casino über die Schul-
ter blicken zu können, runde-
ten den Tag ab.
Die imposanten Bauwerke und
das ins Meer gebaute Congress
Zentrum werden und ebenfalls
in guter Erinnerung bleiben.

Nach fünf Tagen bei hoch-
sommerlichen Temperaturen
verabschiedeten sich die Rei-
senden von der sehenswerten
französischen Mittelmeerküste
mit seinen liebenswerten Städ-
ten mit den herrlichen Strand-
promenaden sowie den zahlrei-
chen Yachten der Extraklasse.
Über die Küstenstraße der ita-
lienischen Riviera und durch
die Schweiz mit einem Stopp
am Luganer See und einem
Abstecher nach Österreich er-
reichten sie wieder die Samtge-
meinde Heemsen.

Das Reiseziel des nächsten
Jahres wird Ostpreußen mit
der russischen Föderation sein,
so Organisator Burkhard
Schmädeke.

Auf Entdeckertour
an der Cote d‘ Azur
CDU der Samtgemeinde Heemsen neun Tage
lang in Südfrankreich unterwegs

Sonntag Laternesingen
Gadesbünden (DH). Das
DRK Gadesbünden und die
Feuerwehr laden alle Kinder
mit ihren Eltern und Großel-
tern am kommenden Sonntag,
28. Oktober, um 17.30 Uhr
zum Laternenumzug ein. Vom
Dorfgemeinschaftshaus aus
geht es unter musikalischer Be-
gleitung der „Schipsetaler“
durchs Dorf. Nach der Rück-
kehr gibt es am Feuerwehrhaus
Bratwurst und Getränke.

CDU Heemsen klönt
Heemsen (DH). Zu einem
Klönabend lädt die CDU
Heemsen am morgigen Mon-
tag, 22. Oktober, um 19.30 Uhr
ins Dorfgemeinschaftshaus
Gadesbünden ein. Zur Sprache
kommen werden aktuelle poli-
tische Themen. Auch interes-
sierte Nicht-Mitglieder sind
vielmals willkommen.

Tipps & Termine Tipps & Termine

Eltern-Kind-Badminton
Heemsen (DH). Der Sport-
verein Heemsen bietet nach
den Herbstferien die Möglich-
keit, an einem Eltern-Kind-
oder Großeltern-Kind-Bad-
mintonkurs teilzunehmen.
Neben der Vermittlung von
Grundlagen, wie Regeln und
Schlägerhaltung, soll der Spaß
und die sportliche Aktivität der
Familien im Vordergrund ste-
hen. Los geht es am Sonntag,
dem 11. November, von 11 bis
12 Uhr in der Sporthalle.

Weitere Informationen bei
Michael Voigtländer unter
05024/ 94103 oder michael.
voigtlaender@online.de oder
direkt in der Halle.

DRK zum Gänseessen
Drakenburg (DH). Am Mitt-
woch, dem 14. November,
fährt das DRK Drakenburg
nach Soltau zum Gänseessen.
Anschließend geht es weiter
zum Milka-Schokoladen-Out-
let und dann zur Zierkerzen-
schnitzerei. Abfahrt ist um
10.30 Uhr an der Volksbank.
Gäste sind wie immer willkom-
men. Anmeldungen erbittet
Erna Biermann unter Telefon
05024/1818.

Vortrag bei Rheuma-Treff
Leese (DH). Am kommenden
Donnerstag, 25.Oktober, lädt
der Vorstand der Rheuma-Liga
AG Stolzenau um 14:30 Uhr
zur monatlichen Kaffeetafel ins
Leeser Sport-und Kulturzen-
trum in der Friedrich-Ludwig-
Jahn- Straße ein.

Meike Heuer vom Betreu-
ungsverein Nienburg infor-
miert an diesem Nachmittag
unter anderem über Patienten-
verfügung, Vorsorgevollmacht
und Betreuungsverfügung.
Gäste sind wie immer herzlich
willkommen.
Kaffee satt und selbstgebacke-

nen Kuchen gibt es gegen eine
Spende. Parkplätze am ebener-
digen Haus sind ausreichend
vorhanden.

Husumerinnen unterwegs
Husum (DH). Frauen der Hu-
sumer Kirchengemeinde St. Ja-
cobi treffen sich am kommen-
den Dienstag, 23. Oktober, um
18 Uhr an der Husumer Kir-
che zur gemeinsamen Fahrt
nach Nienburg. Dort soll eine
Nachtwächterführung „Stefan
von Husen“ unternommen
werden. Anmeldungen nimmt
Ursula Seidel, Telefon
05027/338, entgegen.
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Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover

Nienburg

Neustadt

Wunstorf

Steyerberg

Husum

Rethem
Eystrup

Richtung Bremen

Richtung
Celle

Richtung
Hannover

Richtung
Minden Rehburg-Loccum

Uchte

Steimbke

Schwarmstedt

Leese

Sulingen

Landesbergen

B214
B214

B442

B441

B441

B215

B6

B61

31628 Landesbergen
Brokeloher Straße 4

Tel. (0 50 25) 97 09 99 - 10

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 09.30 - 19.00 Uhr

Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum neben

www.moegrossa.de

Sensationelle Tiefpreise
Warum woanders mehr bezahlen?

Planungs-Service
Individuelle Küchenplanung am PC

Finanzierungs-Service
Finanzierung bis 72 Monaten Laufzeit

Liefer-Service
Auf Wunsch Lieferung zu Mini-Preisen

Gültig bis 10.11.2012 ab einem Einkauf von 500,-
Euro. Ein Angebot der Santander Consumer Bank
AG, Santander Platz 1, 41061 Mönchengladbach.
Bonität vorausgesetzt. Laufzeit 6 / 12 / 24 oder 36
Monate. Keine Anzahlung, keine Gebühren, eff.
Jahreszins 0,0%. Gilt nur für Neuaufträge, keine
Kombination mit anderen Gutscheinen.

100
EURO

Einkaufs-Gutschein

0%
Bis zu 3 Jahren
keine Zinsen!

Sonder-Finanzierung

GUTSCHEIN

Einkaufs-Gutschein

10
EURO

50
EURO

Einkaufs-Gutschein

GUTSCHEIN

Gültig bis 10.11.2012 ab einem Einkauf von 50,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine
und Gartenmöbel. Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge. Art.Nr.
0998 0964

Gültig bis 10.11.2012 ab einem Einkauf von
950,- Euro. Ausgenommen in Prospekten bewor-
bene Ware, die in unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenk-
gutscheine und Gartenmöbel. Keine Kombination
mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0966

Gültig bis 10.11.2012 ab einem Einkauf von
450,- Euro. Ausgenommen in Prospekten bewor-
bene Ware, die in unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenk-
gutscheine und Gartenmöbel. Keine Kombination
mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0965

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

EEEEEE

EKostenlose
Lieferung

Gültig für alle Möbeleinkäufe bis 10.11.2012 ab einem Einkauf

von 500.- Euro. Ausgenommen Montage, keine Kombination mit an-

deren Gutscheinen. (Art.Nr. 0998 0967)

Doppelbett
LF ca. 180 x 200 cm
inklusive 2 Nachtkonsolen

Kleiderschrank
5-trg. mit 3 Spiegelelementen,
BxHxT ca. 225x210x58 cm.

Preise bei Einzelkauf

249.-
119.-

Schlafzimmer,
Kunststoff Eiche sägerau Nachbildung,

Absetzungen in Chrom glänzend.
Art. Nr. 0933 0403-04

418.-

222.-

Ohne Beleuchtung, Rahmen,
Auflagen & Deko.

KompmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpmpKomplettKomplett
nonononononononochchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchmamamamamamallllchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchmamamamalll
ggggggggggüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüünnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnsssssssssssssssstttttttttttttiiiiiigggggggggeeeeeeeeeeerrrrrrrrrr!!!!!!!!!!!

10%10%Komplett
nochmal
günstiger!

10%

Strukturierte Front
Echtholz-Nachbildung

Schrank + Bettanlage + Nachtkonsolen
KOMPLETT-PREIS
Schrank + Bettanlage + Nachtkonsolen

*

*

Montag, 08.10. bis
Samstag, 10.11.2012

Plus

1983 - 2012

. . . .



AUS DEM NORDKREIS Tipps & Termine

Gospel und Pausenswing
Eystrup (DH). Gospel und
Pausenswing werden am Sonn-
tag, dem 4. November, ab 19
Uhr in der Willehadikirche
Eystrup zu hören sein. Musi-
zieren werden der Eystruper
Posaunenchor und der Verde-
ner Gospelchor „Light Train“.
Der Eintritt ist frei. Um eine
Spende wird jedoch gebeten.

Laternenfest fällt aus
Hämelhausen (DH). Für den
2. November hatte der SV Hä-
melhausen zum Laternenfest
eingeladen. Dieses fällt wegen
des Brandunglücks vom Wo-
chenende ersatzlos aus, teilten
die Veranstalter mit.

Tipps & Termine

Hedwig und Wilfried Bremer (Mitte) haben überhaupt kein Problem damit, in luftiger Höhe die Bauarbeiter zu besuchen.

Eystrup (an). Im vergangenen
Jahr feierte die Eystruper
Turmholländer-Windmühle
mit Galerie ihr 150-jähriges
Bestehen. Die in die Jahre ge-
kommene alte Dame „Marga-
rethe“ hat nach der großen
Restaurierung 1982, also nach
30 Jahren, wieder einige
Schwächen, die behandelt wer-
den müssen.
2004 hat der Verein „Eystru-

per Mühlenfreunde“ die Be-
treuung dieses historischen
Denkmals vom Heimatverein
übernommen, Eigner ist Hel-
mut Schneermann.
„Das Mühlendach ist undicht

und marode, mit neuen Schin-
deln aus dem Holz der Rotze-
der wird die Mühlenkappe
dicht gemacht, danach werden
die großen Schoren mit Kupfer
verkleidet“, erklärt Wilfried
Bremer. Zusammen mit seiner
Ehefrau Hedwig verbringt er
in seiner Freizeit unzählige
Stunden auf der Mühle.
Das weiß auch Mühleneigner

Helmut Schneermann zu schät-
zen. „Ich bin dankbar für den
ehrenamtlichen Einsatz der
beiden.“
Sowohl Wilfried als auch Hed-

wig Bremer haben die zertifi-
zierte „Freiwillige Mülleraus-
bildung“ in den Jahren 2002
und bzw. 2007 abgeschlossen.
„In 165 Stunden, an Samsta-
gen, überall da, wo Mühlen an
diesem Tag arbeiteten“, erläu-

tert Wilfried Bremer den müh-
seligen Weg dieser Ausbil-
dung.
Die Gesamtsanierungskosten

der Windmühle belaufen sich
auf 32 150 Euro. „Zuschüsse
haben wir von der Niedersäch-

sischen Denkmalspflege, dem
Landesverband Weser-Hunte,
dem Landesamt für Geoinfor-
mation und Landentwicklung
aus Sulingen, der Gemeinde
Eystrup und weiteren Sponso-
ren erhalten“, zählt Helmut
Schneermann auf.
Der Eigenanteil des Mühlen-

vereins trotz allem noch etwa
5 850 Euro. Aber auch nach
der Sanierung gibt es noch ei-
niges zu tun. „Der obere Müh-
lenkörper und die Flügel müs-
sen gestrichen und die Fenster
erneuert werden, das machen
wir in Eigenleistung“, betont
Wilfried Bremer. Angst, sich
auf dem Kopf der alten Dame
„Margarethe“ zu bewegen,
kennt er nicht.
Einen besonderen Besuch er-

wartet der Mühlenverein Ey-
strup am kommenden Samstag
um 14 Uhr. Der Niedersächsi-
sche Landesverband für Denk-
malspflege aus Hannover und
der Mühlenverein Niedersach-
sen/Bremen macht auf seiner
Rundreise Station in Eystrup.
Helmut Schneermann erwartet
auch Bürgermeister Manfred
Ernst und Mitglieder des Ge-
meinderates.

Frischzellenkur für „Margarethe“
Eystrups Galerie-Holländerwindmühle wird umfassend saniert / Sonnabend hoher Besuch

Wilfried Bremer ist Hobby-Müller aus Passion. Hier erklärt er ei-
nem Jungen das Produkt eines Mahlvorgangs.

Fotos: Horst Achtermann

Kleiderbörse in Hoya
Hoya (DH). Am Sonnabend,
17. November, findet von 14
bis 16 Uhr wieder die beliebte
Kleiderbörse für Erwachsene
im Gemeindehaus der evange-
lischen Kirchengemeinde
Hoya, Von-Staffhorst-Straße
7, statt. Angeboten werden
Herbst- und Winterbekleidung
in den Größen 34 bis 58 für
Damen und Herren sowie Ta-
schen, Schuhe, Schmuck und
Bücher. Wer das Angebot mit
seiner eigenen abgelegten Klei-
dung bereichern möchte, kann
sich am 27. Oktober von 15 bis
19 Uhr unter den folgenden
Telefon-Nummern anmelden:
0176/39298074, 0176/
39261501, 0176/39209132
oder 0176/39223702 . Jeder
Anbieter erhält dann eine
Nummer zum Verkauf seiner
Waren. Die Warenannahme
erfolgt am Freitag, 16. No-
vember, von 17 bis 19 Uhr.
Die Rückgabe der unverkauf-
ten Kleidung ist ebenfalls am
Sonnabend, 17. November,
von 20:30 bis 21:30 Uhr.

Zehn Prozent des Verkaufs-
erlöses behalten die ehrenamt-
lichen Helfer des Kleiderbör-
sen-Teams wie immer für
einen guten Zweck ein.

„Hafensänger und
Puffmusiker“
feiern Geburtstag
Hassel (DH). Im November
gibt es den Verein „Hafensän-
ger und Puffmusiker“ seit drei
Jahren. Diesen Geburtstag
wollen die Mitglieder gebüh-
rend feiern. Schließlich haben
sie nach eigenen Angaben auch
einiges geleistet: „In dieser
Zeit konnten die Hafensänger
fast 400 Mitglieder für sich ge-
winnen, die durch ihre Beiträ-
ge körperlich und sozial be-
nachteiligte Kinder
unterstützen“, heißt es seitens
des Vereins. Hierfür möchten
sich die aktiven Mitglieder be-
danken.“

Sie laden für den 10. No-
vember ins Dorfgemeinschafts-
haus nach Hassel ein – nicht
nur Mitglieder sind willkom-
men. Auch deren Freunde: Je-
des Mitglied kann bis zu fünf
weitere Gäste mitbringen – in
der Hoffnung, dass spätestens
an diesem Abend die 400er-
Marke geknackt wird.

Für gute Musik und die rich-
tige Stimmung sorgen ab 20
Uhr die DJs „Schall und
Rauch“ ab 20 Uhr“. Karten für
die Party gibt es bei Jens Wolf
oder unter der Emailadresse
party@hafensaenger-und-
puffmusiker.de.

Für eine Benefizveranstal-
tung konnte der Verein jetzt
Kay Ray, bekannt aus
„Schmidts Tivoli“ in Ham-
burg, gewinnen. Die Veran-
stalter laden für den 29. No-
vember um 20 Uhr ins „Fritz“
in Bremen ein. Dort erwartet
die Besucher ein Entertainer in
schrillem Outfit, der sein un-
wahrscheinliches Improvisati-
onstalent und seine freie Inter-
pretation von Künstlern wie
Marlene Dietrich, Zara Lean-
der und vielen mehr auf die
Bühne bringt.

www.
HamS-Online.de

Akkordeonkonzert
Warpe (sg). Die VHS-Akkor-
deongruppen Hoya lädt im
Dezember wieder zu drei Ak-
kordeonkonzerten ins Gast-
haus Okelmann nach Warpe
ein. Zwei vergnügte Stunden
bei unterhaltsamer Musik gibt
es am Samstag, 8. Dezember,
um 18 Uhr, anschließend ist
Essen „nach kleiner Karte“
möglich. Am Sonntag, 9. De-
zember, gibt es zwei Vorstel-
lungen: Um 10 Uhr (mit Früh-
stücksbüfett ab 9 Uhr) und am
Nachmittag um 16 Uhr, wobei
es schon ab 15 Uhr Kaffee und
Kuchen gibt. Der Vorverkauf
dafür findet vom 5. bis zum 30.
November statt. Karten gibt es
bei den Sparkassen in Hoya,
Bücken, Wietzen und Rohrsen
sowie bei der Volksbank Hoya.
Der Eintritt kostet acht Euro.

Tipps & Termine Tipps & Termine

Hoya (DH). Wenn im Novem-
ber gefühlt die Tage kürzer
werden, wird das Programm
des Jugendzentrums „Co-
nexxxx“ in Hoya umso ab-
wechslungsreicher.

Das Billardturnier der Acht-
bis Zwölfjährigen steht wieder
an, und die Gewinnerin des
vorigen Turniers muss den Po-
kal verteidigen – das wird nicht
einfach. Zu allen Öffnungszei-
ten der Acht- bis Zwölfjähri-
gen im November können
Punktspiele stattfinden, An-
meldungen sind auch noch am
5. Novembermöglich.

Zu den Highlights gehören
sicherlich auch die Ausflüge:
Am Freitag, 23. November,
geht es um 16.30 Uhr Rich-
tung Hannover. Dort wird
eine Aufführung im Varieté
angesehen. „Glanzlichter“
heißt sie und es wird viel Akro-
batik, Magie und Musikcome-
dy geben. Zurück sind die
Hoyaer ab zwölf Jahren gegen
22 Uhr – da es nicht viele Kar-
ten gibt, schnell im „Co-
nexxxx“ anmelden, so die Or-
ganisatoren.

Am Freitag, dem 30. No-
vember, macht das „Conexxxx“
einen Ausflug zum Mitter-
nachtssport nach Nienburg.
Start ist um 19.30 Uhr am Ju-
gendzentrum, Rückkehr ist ge-
gen 0.30 Uhr. Inliner fahren,

Inlinerhockey spielen und
Gymnastik mit Musik stehen
auf dem Programm. Wer mit
will, muss sich im „Conexxxx“
anmelden.

Bewegung und Spaß gibt es
auch am Samstag, 17. Novem-
ber. Von 15 bis 20 ist das „Co-
nexxxx“ für alle Kinder und Ju-
gendlichen ab acht Jahren
geöffnet. In der Turnhalle
Knesestraße kann gleichzeitig
gebolzt und getobt werden –
Turnhallenschuhe nicht ver-
gessen.

Leckeres selbst hergestellt -
im November gibt es Wackel-
pudding (Donnerstag, 15. No-
vember um 14.30 Úhr) und
Kekse backen (Dienstag, 27.
Noember (Mädchennachmit-
tag) und Mittwoch, 28. No-
vember für Jungen jeweils um
14.30 Uhr. Für die kreativen
Menschen und Bastelfreunde
werden am Freitag, 9. Novem-
ber, um 14.30 Uhr herbstliche
Windlichter gemeinsam her-
gestellt.

Für Acht- bis Zwölfjährige
hat das Jugendzentrum im No-
vember an folgenden Monta-
gen von 14.30 bis 17 Uhr ge-
öffnet: 5., 12. und 19.
November.

Geschlossen bleibt das Ju-
gendzentrum am 1. und 2. No-
vember sowie am 21., 26. und
29. November.

Mit „Conexxxx“ zum
Mitternachtssport
Jugendzentrum hat auch im November viel vor

Letzte Stadtführung
Hoya (DH). Die letzte Stadt-
führung in diesem Jahr findet
am kommenden Donnerstag,
25. Oktober, statt. Unter dem
Motto „Ganoven, Grafen und
Gefolge“ geht es ab 19 Uhr mit
Schäfer Heinrich durch Hoyas
sehenswerte Altstadt. Im Ver-
lauf der rund zweistündigen
Veranstaltung begegnen den
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern diverse historische Figu-
ren, die mit der Geschichte der
Grafenstadt eng verknüpft
sind. Los geht es am Rathaus.
Die Teilnahmegebühr beträgt
fünf Euro.

7. IHK-Forum bei Göbber
Hoya (DH). Das Programm
des nächsten IHK-Forum In-
novationsmanagement steht.
Diesmal treffen sich betriebli-
che Fach- und Führungskräfte
zum Informations- und Erfah-
rungsaustausch am 16. Novem-
ber von 9.30 bis 15 Uhr bei der
Göbber GmbH & Co. KG in
Eystrup. Manager kleiner und
großer Unternehmen berich-
ten an diesem Tag in Kurzvor-
trägen über die Gestaltung von
Innovationsfreiräumen für
Mitarbeiter, Open Innovation,
Ideenmanagement, Design,
Feld- und Machbarkeitsstudien
vor und geben damit Einblicke
in die betriebliche Praxis. Ne-
ben den Vorträgen der Unter-
nehmen Göbber, Laseroptik,
Kubald, Smurfit Kappa und Ri-
coh besteht Gelegenheit, hin-
ter die Kulissen der Marmela-
denproduktion zu blicken.

Unsere Angebote vom 22. bis 27. 10. :

GmbH

KW 43

Schinkenwurst
1/2-Ring, ca. 200g. 100g 0,95 €

Mi + Do

Mo + Di Schweineschnitzel
frisch, aus der Oberschale. 100g 0,69 €

... bratfertig!

www.stoffregen-fleischerei.de
Lange Straße 7, Hoya
Hauptstraße 78, Haßbergen

Putenrouladen
lecker gefüllt mit Ananas
und Käse. Mit Currymarinade
bestrichen.                                             100g 0,79 €

Fr + Sa

Angebote
vom 22. 10. – 27. 10. 2012

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 24. 10. 2012

Mett halb + halb kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

Dicke Rippe
frisch o. geräuchert 1 kg € 3,99
Schweinerouladen

1 kg € 6,50
Wiener
Würstchen 100 g € –,69
Fleischsalat 100 g € –,65

Das Gartenerlebnis

26. und 27. Oktober 2012, 14 Uhr

Schnittkurs: ca. 2 Std., kostenlos,

Anmeldung erforderlich.

27. Oktober 2012:

Der Pomologe Michael Ruhnau

bestimmt Ihre Apfelsorte.

Bitte je Sorte drei Äpfel mitbringen. Hauptstraße 60 · 27313 Westen
Tel. 0 42 39 / 3 30 · Fax 14 13
www.baumschule-reinhardt.de

Ihre
Baumschule

HEUTE, 14 – 17 Uhr

APFELFEST
Allein über 100 Apfelsorten!
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Gewinner/in der Woche ist:

Hanna Martin

aus nienburg.

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises abgeholt
werden bei Porzellan Niebuhr in Nienburg, Ge-
orgstraße 3 - 5.

Das lösungswort lautet: tartanbahn

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im Oktober Gutschei-
ne für Porzellan Niebuhr in Nienburg, Georg-
straße 3 -5. Teilnahmeschluss ist der kommende
Mittwoch.

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3 – 5 · 31582 Nienburg

Telefon (05021) 4739

Der Nienburger Wander-
verein lädt in nächster Zeit zu
folgenden Veranstaltungen
ein: Sonntag, 21. Oktober,
Radabschlusswanderung nach
Liebenau, Start 11 Uhr Obi-
Markt, Infos unter 05021/3926
(Fahrgemeinschaften mög-
lich); Sonntag, 28. Oktober,
Mondscheinwanderung nach
Olye, Start 16.30 Uhr ehem.
Rewe Celler Straße, Infos un-
ter 05021/913029 (Fahrge-
meinschaften möglich); Sonn-
tag, 4. November, Wanderung
rund um Holtorf, Start 14 Uhr
ehem. Rewe Celler Straße, In-
fos unter 05021/62615; Mitt-
woch, 7. November, Wande-
rung nach Glissen mit Einkehr,
Start 14 Uhr ehem. Rewe Cel-
ler Straße, Infos unter
05021/12527 (Fahrgemein-
schaften möglich); Sonntag,
18. November, Wanderung
durch den Nienburger Bruch,
Start 14 Uhr ehem. Rewe Ce-

lelr Straße, Infos unter
05021/6071263; Mittwoch,
21. November, Wanderung
durch die Krähe, Start 14 Uhr
ehem. Rewe Celler Straße, In-
fos unter 05021/62615

Das DRK Lemke-Oyle
fährt vom 8. bis 9. Dezember
zum Weihnachtsmarkt nach
Aachen. Dort findet eine Füh-
rung durch den Dom und die
Altstadt statt. Danach geht es
auf eigene Faust zum Weih-
nachtsmarkt. Am zweiten Tag
geht es nach dem Frühstück
nach Valkenburg in den Nie-
derlanden. Dort wird die Flu-
weelengrotte, in der sich ein
Weihnachtsmarkt in Höhlen
befindet, besucht. Anmeldun-
gen nimmt Martina Madsen,
Telefon 05021/15848, bis zum
21. Oktober entgegen.

Der Vorstand des Lein-
und Mühlentors-Bürgerver-

eins Nienburg lädt seine Mit-
glieder am Freitag, dem 26.
Oktober, um 20 Uhr zur Mit-
gliederversammlung in das
„Restaurant am Bürgerpark“
ein. Neben einem Rückblick
über vergangene Aktivitäten
stehen Ehrungen von langjäh-
rigen Mitgliedern auf der Ta-
gesordnung. Alle, die sich über
diesen Verein informieren
möchten, sind herzlich einge-
laden. Karten für das traditio-
nelle Kaffeetrinken am Sonn-
tag, 11. November, sind bei
der Versammlung oder telefo-
nisch unter 05021/4370 bei
Erwin Schnepf erhältlich.

Der Spieleabend der „Flot-
ten Schwestern“ aus Heem-
sen findet am Freitag, dem 2.
November, um 19 Uhr im
Schützenhaus statt. Anmel-
dungen nimmt Karin Bülow
bis zum 25. Oktober unter
05024/453 entgegen.

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

filmpalast nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen

davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

• Berlin Döner
• DRK Nienburg
• DRK Nendorf
• E-Neukauf
• Famila
• Getränkehaus Hotze
• Heineking Frischemobile
• Lidl
• nah und gut
• Netto
• Rewe
• SB Möbelfuchs
• Textilhaus Siemers
• Tejo
• Vögele
• WEZ

Asterix & Obelix im Auftrag
ihrer Majestät: 17.30 Uhr, 20
Uhr
Schutzengel: 17 Uhr
Heiter bis wolkig: 20 Uhr
Madagascar 3: 15 Uhr, 17.30
Uhr
Hotel Transsilvanien: 15
Uhr
96 Hours 2: 20.15 Uhr
Der Lorax: 15 Uhr

Madagascar 3: 11 Uhr, 13
Uhr
Unser Wald, das grüne Wun-
der: 13 Uhr
Mann tut was Mann kann: 11
Uhr, 20.30 Uhr
Abraham Lincoln Vampirjä-
ger: 18.30 Uhr
Hotel Transsilvanien: 15
Uhr, 17 Uhr
Tristan & Isolde: 16.30 Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten: Sani-
tätszentrum Wunstorf, Telefon
(05031)4053591

Augenarzt
Dres. Ahlers/Müller, Walsro-
de, Telefon (05161)73033; te-
lelefonische Anmeldung
erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Dr. Werner Dillen-
burg, Hoya, Lange Str. 23, Te-
lefon (04251) 1551
Südkreis: Dr. Karin Müller,
Liebenau, Lange Straße 50,
Telefon (05023)94226

Apotheken
Nienburg: Apotheke am
Goetheplatz
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Bären-Apo-
theke, Steyerberg, Am Bahnhof
1
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Lin-
denberg-Apotheke, Bruchhau-
sen-Vilsen, Bahnhofstr. 57
Rehburg-Loccum: Wilhelm-
Busch-Apotheke, Wiedensahl,
Hauptstr. 84

Liebenau: Dienstag 15 bis 17
Uhr (1,30 m); 17 bis 19 Uhr (3
m); Mittwoch 15 bis 17 Uhr
(1,30 m), 17 bis 18 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 Uhr (1,30 m), 17 bis 20
Uhr (3 m); Sonnabend (Warm-
badetag) 7.30 bis 9.30 (3 m),
9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind-Baden (1,30 m), 10.30
bis 12 und 13 bis 14.30 Uhr
(1,30 m), 14.30 bis 17 Uhr (3
m); Sonntag 8 bis 10 Uhr (3
m), 10 bis 13 Uhr (1,30
Meter)
Rahden: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr; Dienstag bis Freitag

15 bis 21 Uhr, Sonnabend 8 bis
18 Uhr, Sonntag 8 bis 12 Uhr;
Mittwoch Warmbadetag
Rehburg: Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag 13 bis 21
Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr,
Sonnabend 7 bis 18 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 17 Uhr
Steimbke: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 14.30 bis 20
Uhr, Donnerstag 14.30 bis
17.30 Uhr; Sonnabend 14 bis
19 Uhr, Sonntag 8.30 bis 13
Uhr; Sauna: 15 bis 21 Uhr;
Dienstag und Donnerstag Da-
men, Mittwoch Herren, Frei-
tag gemischt

dIE hallEnBädER In dER REGIon

...aktuell
und informativ!

Eine musikalische Benefiz-Show der Extraklasse
Die Big Band der Bundeswehr
gibt ein Benefizkonzert im
Nienburger Theater zugunsten
des Kinderhospizes „Löwen-
herz“ in Syke am kommenden
Dienstag, 23. Oktober, um 20
Uhr. Die 22 Profimusiker, prä-
sentiert von ihrem Bandleader
Oberstleutnant Christoph
Lieder, spielen Titel aus den
Bereichen Swing, aktuelle Hits
sowie zahlreiche Evergreens.
Die Konzertbesucher erwartet

beste musikalische Unterhal-
tung durch das Top-Show-Or-
chester aller Musiker in Uni-
form. Die Schirmherrschaft
hat Nienburgs Bürgermeister
Henning Onkes übernommen.
Karten zum Preis von 18 bis
22 Euro sind noch erhältlich
an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4, Telefon
05021/87264 und 87356, Fax
05021/8758356, Email thea-
terkasse@nienburg.de oder

www.theater.nienburg.de. Le-
serinnen und Leser der Harke
am Sonntag können mit etwas
Glück zwei Karten gewinnen.
Dafür brauchen Sie im Laufe
des Tages nur eine Mail mit
dem Stichwort „Löwenherz“
zu schicken an gewinnspiele@
hams-online.de. Die Gewinner
werden gleich morgen früh
benachrichtigt, die Karten lie-
gen dann an der Abendkasse
bereit.
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AUS DEM SÜDKREIS Tipps & Termine

Tipps & Termine

Stolzenau (tla). „Der Läufer
ist geschützt durch die Dame,
das hast du gut gesehen“, sagt
Wilfried Draumann. Er ist
Vorsitzender des Schach-Klubs
in Stolzenau und leitet seit sie-
ben Jahren die Schach-AG an
der Regenbogenschule. Daran
nehmen Schüler aus der 3. und
4. Klasse teil. Dem 68-Jährigen
macht die Arbeit mit den Kin-
dern viel Spaß. „Ich möchte es
nicht missen“, erzählt er.
Zu Beginn des etwas anderen

Unterrichts, der immer diens-
tags um 12 Uhr beginnt, ver-
mittelt Draumann den Grund-
schülern Theorie. Dafür steht
ihm ein großes Schachbrett mit
magnetischen Figuren zur Ver-
fügung. Doch aus Erfahrung
weiß er mittlerweile ganz ge-
nau: „Zu
lange darf
dieser Teil
der Stunde
nicht dau-
ern. 15 bis
20 Minuten
reichen da
vollkommen
aus.“

Allerdings
ist Wilfried
Draumann
immer wie-
der ange-
nehm über-
rascht, wie
schnell Kinder die verschiede-
nen Strategien lernen, begrei-
fen und letztendlich umsetzen
können. „Das Pferd auf D7 set-
zen“, erläutert ein Schüler.
Nach dem theoretischen Teil

steht oftmals ein kleines Tur-

nier auf
demStun-
denplan,
wenn es
die Zeit

zulässt. Ansonsten führt der
68-Jährige eine Liste, um zu
schauen, wer gegeneinander
spielen wird. Eine Partie kann
bei guten Spielern durchaus 30
bis 45 Minuten dauern.Meis-
tens geht es jedoch schneller...

Der Vorsitzende unterstützt
seine jungen Nachwuchsspie-
ler, unter denen die vergange-
nen Jahre sogar einige richtige
Talente dabei waren. Der Rou-
tinier vergleicht das Strategie-
spiel gern mit dem Leben. Ein
gewisser Ehrgeiz bei den Schü-
lern ist gefragt.

Momentan hat die Schach-
Gruppe zehn Teilnehmer.
„Eine Rochade ist ein sicherer

Schachzug, um den König zu
sichern, und um die Türme ins
Spiel zu bringen“, erläuterte
Draumann abschließend.

Einige Tricks verrät er den
Kindern dagegen erst später,
„vielleicht im zweiten Halb-
jahr.“

Aus der HamS-Serie
über aktive Schüler-AGs

in der Region.

„Die Dame schützt den Läufer“
Wilfried Draumann betreut seit sieben Jahren die Schach-AG an der Regenbogen-Schule

Tipps & Termine

Haben viel Spaß bei einer gemeinsamen Partie Schach: Die zehn Teilnehmer
aus der 3. und 4. Klasse der Grundschule. Auf dem kleinen Foto Wilfried Drau-
mann. Er leitet seit sieben Jahren die Schach-AG an der Regenbogenschule in
Stolzenau. Fotos: Langejürgen

„Entspannungsreisen“
Rehburg-Loccum (DH). Die
VHS Rehburg-Loccum bietet
zum Thema „Entspannungs-
reisen“ am Donnerstag, dem 1.
November, von 18 bis 21 Uhr
eine Abendveranstaltung in der
Oberschule Loccum an. Wei-
tere Informationen per Email
unter vhs-rehburg-loccum@
gmx.de oder telefonisch unter
05766-660.

Kochkurs für Männer
Uchte (DH). Ein Kochkurs für
Männer beginnt am 8. Novem-
ber um 18 Uhr bei der VHS
Uchte. Der Kurs vermittelt die
Grundlagen und Techniken
der Speisenzubereitung sowie
die Herstellung ganzer Menü-
folgen. Vom Schnitzel bis zum
Festtagsbraten, die schnelle
Küche für den berufstätigen
Mann und die feine Küche sind
die Themen. Um telefonische
Anmeldung bei der Volks-
hochschule bei Margret
Brandt, Telefon 05763-941566,
wird gebeten.

Heute mit Ausstellung
Steyerberg (DH). Der Hei-
matverein Steyerberg läutet am
heutigen Sonntag, 21. Okto-
ber, das Ende der Mühlensai-
son ein. Dieses Mal wird von
14 bis 18 Uhr in der Meyer-
siekschen Mühle eine Bilder-
ausstellung präsentiert, und das
Klöppel- und Webe-Team
stellt seine Arbeiten aus. Füh-
rungen durch die Mühle und
selbstgebackener Kuchen wer-
den ebenfalls angeboten.

„Kicker Girls“
gewannen

Kickerturnier
im „Wip In“

Am vergangenen Sonnabend
ging es im „Wip In“ in Stol-
zenau hoch her. Das erste Ki-
ckerturnier um den neuen
Wanderpokal wurde von den
Kindern und Jugendlichen mit
viel Einsatz und Spaß bestrit-
ten. Mit der Hilfe von Ramona
Oraschewski aus der Samt-
gemeindeverwaltung und
Ann Fischer, die als Jugend-
pflegerin des „Wip In“ einge-
laden hatte, ging das ganze
fair und reibungslos über die
Bühne. Sieben Teams spielten
in zwei Altersgruppen gegen-
einander. Nach mehreren
spannenden Viertel- und Halb-
final-Spielen standen sich dann
im Finale die „Regenbogen
Einhörner“ der Gruppe älterer

Spieler von 12 bis 15 Jahren
und die „Kicker Girls“ aus der
Altersgruppe von 10 bis 12
Jahren gegenüber. Mit einer
verlorenen Partie konnten
sich die jüngeren Mädchen,
die „Kicker Girls“ schließlich
durchsetzen und gewannen,

für sie selbst überraschend,
zum ersten Mal den Pokal. Bei
Esra Yavuz und Schermin Ablo
war die Freude riesig und mit
schönen Preisen für die ersten
Drei und Trostpreisen für alle
anderen konnten alle Spiele-
rinnen und Spieler nach einem

gemeinsamen Mittagessen
zufrieden nach Hause gehen.
Nächsten Herbst wird es wie-
der eine Revanche geben, und
besonders die „Regenbogen
Einhörner“ freuen sich bereits
auf ihre Revanche….

Foto: privat

O‘zapft is beim
Oktobermarkt:

Heute Flohmarkt
und Musik

Ein kräftiger Schlag mit dem
Holzhammer, dann floss
das Bier. Freibieranstich am
gestrigen Sonnabend beim
Oktobermarkt in Uchte. Für
Uchtes stellvertretenden Bür-
germeister Jürgen Sievers war
es eine gelungene Premiere.
180 Liter wurden zur Eröff-
nung im gut besetzten Festzelt
ausgeschenkt. Freitag begann
der Trubel am Rathaus mit
dem Familientag, der für die
Kinder gedacht war. Gestern
nun wurde die Gewerbeaus-
stellung im Zelt eröffnet. Urig,
zünftig, bayrisch: Für Okto-
bermarktstimmung sorgte die
bayrische Band „Die Schmalz-
ler”. „O’zapt is”, freute sich
Schmalzler-Sänger Max Fenzl
(Foto rechts). Dann prosteten
sich alle zu. Sievers begrüßte
zahlreiche Gäste aus Politik
und dem öffentlichen Leben.

Auch Landrat Detlev Kohlmei-
er war mit seiner Frau gekom-
men, freute sich über 20 Grad
und strahlendem Sonnen-
schein. So warm war es wohl
noch nie beim Oktobermarkt,
meinte er und fragte: „Ein
Zeichen des Klimawandels?”
Bei der Gelegenheit wies er

auf die neugegründete Klima-
schutzagentur hin, die Unter-
nehmer beim Energiesparen
unterstützen will. „Damit wir
den Klimawandel aufhalten.”
Heute um 8 Uhr beginnt der
große Floh- und Trödelmarkt
des SC Uchte auf dem Lidl-
Parkplatz. Um 11 Uhr beginnt

das bunte Markttreiben mit
einem Frühschoppen. Um 15
Uhr folgt musikalische Unter-
haltung im Festzelt bei Kaffee
und Kuchen. Um 17 Uhr startet
das Weinfest mit Live-Musik.
Es spielen die „Uchter Stadt-
musikanten.”

Foto: Hildebrandt

DLRG bittet ums Votum
Rehburg-Loccum (DH). Ab
sofort können alle die DLRG
Rehburg-Loccum im Rahmen
einer großen Online-Abstim-
mung unterstützen. Bei dieser
Aktion werden deutschland-
weit insgesamt 1 000 000 Euro
an 1 000 gemeinnützige Verei-
ne gespendet. Dabei zählt jede
Stimme, denn die 1 000 dort
registrierten Vereine, die bis
zum 6. November die meisten
Stimmen sammeln, erhalten
eine Spende in Höhe von 1 000
Euro.
Die DLRG in Rehburg-Loc-

cum engagiert sich dafür, dass
Kinder sichere Schwimmer
und schließlich auch Rettungs-
schwimmer werden. Zudem
leistet die DLRG in Rehburg-
Loccum aktive Jugendarbeit
auch außerhalb des Schwimm-
beckens und unterhält eine
umfangreiche und schlagkräfti-
ge Einsatzgruppe, die nicht zur
bei Unfällen am und im Wasser
alarmiert wird, sondern auch
beim sogenannten Massenan-
fall an Verletzten (MANV) und
im Katastrophenschutz zum
Einsatz kommt.
Die 1 000 Euro möchte der

rein ehrenamtlich arbeitende
Verein für diese vielfältigen
Aufgaben einsetzen. Alle Infor-
mationen zu dieser Aktion und
den Link zu dem Abstimmpor-
tal gibt es auf der Homepage
des Vereins unter www.Reh-
burg-Loccum.DLRG.de.

Kinder verkaufen
Kaffee und Kuchen
Stolzenau (DH). Kinder der
Tagesgruppe zwei des Christli-
chen Jugenddorfes (CJD) in
Stolzenau verkaufen am Diens-
tag, 23. Oktober, von 10 bis
13.30 Uhr Kuchen, Kaffee und
Apfelpunsch. Der Erlös geht
an Brot für die Welt. Damit
Kinder in Afrika auch eine
Chance bekommen.

Seit drei Jahren initiiert das
CJD Nienburg den Chancen-
gebertag. In diesem Jahr wurde
das Projekt bundesweit ausge-
zeichnet durch die Initiative
Deutschland, Land der Ideen.

www.
HamS-Online.de
Hilfsbereitschaft steht an

diesem Tag im Vordergrund.
„Für die Kinder unserer Tages-
gruppe in Stolzenau war es un-
möglich am 10. Oktober in
Nienburg beim Chancenge-
bertag dabei zu sein“, berichtet
Daniel Alteruthemeyer, Leiter
der Gruppe zwei. „Die Kinder
haben sich deshalb überlegt,
was sie hier vor Ort in Stolze-
nau tun können, um anderen
zu helfen.“ Schnell kamen sie
darauf, Kindern in Afrika hel-
fen zu wollen, damit sie auch
eine Chance bekämen. Enga-
giert entwickelten die acht Jun-
gen im Alter von sieben bis 13
Jahren mit ihren drei Betreu-
ern einen Plan. „Wir könnten
doch Kuchen backen und auf
dem Wochenmarkt verkaufen“,
schlug Julian vor.

Der Erlös aus dem Verkauf
wird an Brot für die Welt ge-
spendet. „Außerdem können
wir auch noch Kaffee und Ap-
felpunsch verkaufen, aus unse-
rem selbst gemachten Apfel-
saft“, fügt Bastian hinzu. Die
Kinder waren sich schnell einig
und motivierten ihre Eltern,
Kuchen zu spenden. „Für uns
ist diese Aktion sehr wichtig“,
erläutert Daniel Alteruthemey-
er. Das Engagement der Kin-
der und Familien ist groß und
begeistert mich sehr.“ Die Kin-
der mussten nur noch einen
guten Zeitpunkt für den Ver-
kauf finden und kamen somit
auf den Klönmarkt in Stolze-
nau, der immer dienstags vor-
mittags stattfindet.

DRK zur Modenschau
Steyerberg (DH). Das DRK
Steyerberg fährt am Montag,
dem 12. November, zur Mo-
denschau nach Hille-Oberlüb-
be. Abfahrt ist um 12.30 Uhr in
Heemsche, anschließend an
den bekannten Haltestellen.
Anmeldungen unter Telefon
(05764) 567.

Laternegehen in Steyerberg
Steyerberg (DH). Zum Later-
negehen mit Musik lädt der
Fanfarenzug Steyerberg am
Freitag, dem 26. Oktober, ein.
Los geht es um 18 Uhr vor
dem Amtshof. Zum Abschluss
wird beim Lagerfeuer auf dem
Schützenplatz auch für das
leibliche Wohl gesorgt.

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Die Kinderseite

Klaro Safaro
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Mittwoch haben die Geschwister
die Auszeichnung bekommen. Auch
ihre Eltern wurden geehrt. Ihr
Spiel „Village“ bekam den
„Deutschen Spiele Preis“ als bestes

Erwachsenenspiel. In dem
Brettspiel schlüpfen

die Spieler in
die Rolle von

Dorfbe-
wohnern.

Viele Papas in Deutschland
können hoffen: Die Politiker der
deutschen Regierung haben ein
neues Gesetz ausgearbeitet. Es
soll dafür sorgen, dass Väter
leichter Kontakt zu ihren
Kindern haben können.

Das Gesetz ist für Väter
gedacht, die nach der Geburt
ihres Kindes nicht angegeben
haben, dass sie der Papa sind.
Die Männer sind nicht mit der
Mama verheiratet und kennen
ihr Kind üblicherweise wenig
oder gar nicht. Bisher ist es so,
dass Väter ihr Kind dann
häufig nicht zu Gesicht kriegen.
Die Mütter müssen zustimmen,
wenn der Mann das Kind
besuchen oder mit ihm etwas
unternehmen will. Die Männer
können um den Kontakt
kämpfen, wenn die Frau nicht
die Erlaubnis gibt. Doch
Chancen haben sie nur, wenn
sie ihrem Kind nicht fremd sind
und schon eine Beziehung zu
ihm aufgebaut haben.

Was ist gut
an der Zeitung?
Hausaufgaben und
Klassenarbeiten schauen
Schüler und Eltern sich oft
genau an. Sie gucken, was gut
war und was nicht so richtig
geklappt hat. Journalisten
sehen sich ihre Zeitung vom
Morgen auch noch mal an. Sie
nehmen sie genau unter die
Lupe und vergleichen sie mit
anderen Zeitungen. Sie
überprüfen, ob sie etwas
Wichtiges vergessen oder ein
Thema nicht so gut
gewählt haben.
Das nennen die
Journalisten Blattkritik.
Dabei sagen sie auch,
was besonders gut
war an der Zeitung.

Pünktlich vor Weihnachten
kommen viele neue Spiele in die
Geschäfte. Seit Donnerstag können
Kinder und Erwachsene in der
Stadt Essen im Bundesland
Nordrhein-Westfalen sehen, was
die Firmen sich ausgedacht haben.
Bei den „Internationalen Spieltagen“
dürfen die Menschen die Spiele
schon mal ausprobieren.

Über 800 neue Spiele haben die
Hersteller im Gepäck. Darunter ist
zum Beispiel das Spiel „Riff Raff“.
Die Spieler müssen versuchen, ihre
Figuren auf einem Schiffsmast
abzustellen. Das ist gar nicht so
einfach. Das Schiff sitzt nämlich auf
einer Art Kugel und kann ganz
schnell umkippen. Daneben gibt es
viele Spiele, bei denen Elektronik
eingebaut ist, zum Beispiel
„Wettstreit im Hexenwald“. Das
Spiel wird mit einem besonderen
Stift gespielt. Dieser Stift hat einen
Lautsprecher und zudem an seiner
Spitze einen Fühler. Dieser Fühler
erkennt mit unsichtbarer Farbe auf-
gedruckte Botschaften auf dem
Spielbrett. So gibt der Stift den
Spielern dann Anweisungen. Die
Spieler müssen einer Hexe helfen,
den besten Zaubertrank zu brauen.
Besonders angesagt sind zurzeit
aber auch Kartenspiele, weil die

nicht so teuer sind. In Essen
ausprobiert werden kann zum
Beispiel „Mogel Motte“. Das Spiel
haben sich die Geschwister Emely
und Lukas Brand ausgedacht.
Sie sind bei den „Internationalen
Spieltagen“ die jüngsten
Spieleautoren. So werden
Menschen genannt, die sich Spiele
ausdenken. Das Besondere an dem
Spiel der beiden ist, dass es ums
Schummeln geht. Was sonst bei
Spielen verboten ist, ist bei „Mogel
Motte“ erlaubt. „Das ist gerade das
Witzige daran“, sagt Lukas, „so
etwas gibt es sonst nicht.“ Ihr Spiel
„Mogel Motte“ ist so gut, dass es
für den „Deutschen Kinderspiele
Preis“ ausgewählt wurde. Am

Jedes Jahr im Herbst können Kinder bei den „Internationalen Spieltagen“ in Essen
Spiele ausprobieren. Foto: dapd

Klaro hat in dieser Woche am
Kiosk sein ganzes Taschengeld
ausgegeben. Nicht nur, dass er
Speckmäuse und saure Schnüre
geholt hat. Er hat sich auch
gleich verschiedene
Zeitungen einpacken
lassen. Denn er war von
den Bildern auf der
ersten Seite so begeistert.
Auf den Fotos war Felix
Baumgartner zu sehen.
Der Österreicher war
kurz zuvor aus fast
39 Kilometern Höhe
auf die Erde
gesprungen.

Drei Rekorde hat er mit dem
Sprung aufgestellt. Einen Rekord
würde Klaro auch gern mal
schaffen. Denn dann berichten
die Zeitungen auch über ihn.
Noch aber weiß er nicht, was

er besser kann als andere.
Darüber muss er jetzt erst

mal nachdenken. Vielleicht fällt
ihm etwas ein, wenn er unsere

Seite liest. Lest ihr sie heute
auch?

In Tausenden Schulen werden
Kinder in den nächsten Wochen
zeigen, wie gut sie vorlesen
können. Für Schüler der sechsten
Klassen startet ein großer
Wettbewerb. Den Wettbewerb
macht der Börsenverein des
Deutschen Buchhandels jedes
Jahr. Hunderttausende Kinder
nehmen daran teil. Im November
und Dezember sollen Schulen
ermitteln, wer ihr bester Vorleser
ist. Danach wird in den Städten
und in den einzelnen
Bundesländern geschaut, wer die
Nase vorn hat. Im Juni 2013
wird das Finale sein. Dann wird
geguckt, wer die besten Vorleser
Deutschlands sind.

Vorlesen

In Deutschland sollen Väter mehr Rechte kriegen. Foto: dapd

Mehr Rechte für Papas

Kinder testen in
Essen Spiele

Klaro kauft
sich Zeitungen

Die deutsche Regierung will nun,
dass die Männer es einfacher
haben. Sie sollen leichter zu
den Treffen mit ihren Kindern
kommen. Daher hat sie ein neues
Gesetz ausgearbeitet. In dem
steht, dass es vor allem um das
Kind bei der Entscheidung gehen
soll. Ist es gut für das Kind, dass
es seinen Papa sieht, dann soll er
es auch treffen und besuchen
können. Der Papa muss dann
aber auch zeigen, dass er

Wer macht die coolsten
Klamotten? Das ermittelt der
Kinderkanal Ki.Ka in seiner
neuen Sendung „Ki.Ka Live Mein
Style 2012“. Acht Mädchen und
Jungen zeigen, was ihnen
einfällt. Sie müssen beispielsweise
aus alten Kleidern neue machen.
Die Zuschauer entscheiden, wer
die besten Einfälle hat. Los geht
es am Montag um 20 Uhr.

Neu im Ki.Ka

Klaro
und

Safaro

wirklich Verantwortung für sein
Kind übernehmen will. Außerdem
sollen Väter künftig auch erfahren
dürfen, wie ihr Kind lebt. Sie
sollen hören, wie es aufwächst,
wenn sie keinen Kontakt zu ihm
haben.

Noch ist das neue Gesetz nicht
fertig. Die Politiker im Bundestag
müssen noch zustimmen. Der
Bundestag ist das Parlament von
Deutschland.

Forscher sind begeistert:
Sie haben im Weltall einen
Planeten entdeckt, der unserer
Erde sehr ähnlich ist.

Der Planet ist ungefähr so
groß wie unserer. Er liegt
unmittelbar außerhalb unseres
Sonnensystems. Unser
Sonnensystem besteht aus
unserer Sonne, den sie
umkreisenden Planeten,
Kometen und zum Beispiel
auch Staubteilchen. Die
Forscher sagen, dass der
Planet unserem so sehr
gleicht, wie bisher kein
anderer in dieser Nähe.
Allerdings ist der Planet so
heiß, dass seine Oberfläche
wohl flüssig ist. Leben ist dort
so nicht möglich.

Doch die Forscher sind
trotzdem fasziniert. Denn
sie denken, dass in dem
Sternensystem des Planeten
ein anderer Himmelskörper
sein könnte, auf dem Leben
möglich ist. Es könnte also
kühlere Planeten geben.
Nachgucken können die
Experten allerdings nicht mal
eben. Denn der Planet mit der
heißen Oberfläche ist
40 Billionen Kilometer von
uns entfernt. Mit unseren
heutigen Raumschiffen würde
ein Flug dorthin Zehntausende
Jahre dauern.

Die Forscher haben den Planet
mit einem Teleskop von der
Erde aus entdeckt. Sie sagen,
dass er von einigen Stellen
der Südhalbkugel der Erde
sogar mit bloßem Auge zu
sehen ist, wenn es dunkel ist.
Forscher suchen ständig nach
Planeten, die unserer Erde
ähnlich sind. Bisher haben sie
über 800 entdeckt.

Planet
ähnelt
der Erde

Lukas und Emely haben sich das Spiel
„Mogel Motte“ ausgedacht.

Foto: Inka und Markus Brand/dapd

Pettersson und Findus kommen
wieder auf die Kinoleinwand.
In dieser Woche haben die
Dreharbeiten für einen neuen Film
begonnen. Der alte Schwede und
sein kleiner Kater Findus begegnen
sich darin zum ersten Mal.

Der Schauspieler Ulrich Noethen
übernimmt die Rolle des
Pettersson, während Findus eine
animierte Zeichentrickfigur werden
soll. In dem Film geht es um den
einsamen Pettersson, der mit
seinen Hühnern auf einem

Film wird gedreht
Bauernhof lebt. Eines Tages kommt
die redselige Nachbarin Frau
Andersson vorbei und hat ein
besonderes Mitbringsel im
Gepäck: das heimatlose Kätzchen
Findus. Pettersson staunt nicht
schlecht, als Findus plötzlich zu
sprechen anfängt. Die beiden
verstehen sich gut. Aber ein
nerviger Hahn stellt ihre
Freundschaft bald auf eine Probe.
Der Film „Pettersson und Findus -
Kleiner Quälgeist, große
Freundschaft“ soll im Jahr 2014
in die Kinos kommen.

. . . .



Programm
Sonntag, den 21.10.2012
8.00 Uhr Großer Floh- u. Trödelmarkt des SC

Uchte auf dem Lidl-Parkplatz
(Aufbau 8.00 Uhr)

11.00 Uhr Buntes Markttreiben
11.00 Uhr Frühschoppen

mit musikalischer Unterhaltung
15.00 Uhr Musikalische Unterhaltung auf dem

Festzelt bei Kaffee und Kuchen
17.00 Uhr Weinfest mit Live-Musik der „Uchter

Stadtmusikanten“

Verkaufsoffener
Sonntag
von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Gewerbeausstellung auf dem Gewerbe-
zelt 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Geflügelschau auf dem Zelt
des Rassegeflügel-Zuchtvereines

Heute

21.
Oktober

ANZEIGENSPEZIAL

Uchter

mit Gewerbeschau
Oktobermarktimmer einVolltreffer!

U C H T E
U C H T E

Uchte. Auch heute noch
ist in Uchte richtig was los:
Es findet der dritte Tag des
Uchter Oktobermarktes mit
Gewerbeschau statt. Los

geht es um 8 Uhr mit dem
großen Floh- und Trödel-
markt des SC Uchte auf dem
Lidl-Parkplatz (Aufbau ab 8
Uhr). Um 11 Uhr beginnt

das bunte Markttreiben. Ab
11 Uhr wird es zünftig beim
Frühschoppen mit musikali-
scher Unterhaltung.
Gegen 15 Uhr startet die
musikalische Unterhaltung
auf dem Festzelt bei Kaf-
fee und Kuchen. Gleich im
Anschluss unterhalten ab 17

Uhr die „Uchter Stadtmusi-
kanten“ beim Weinfest mit
Live-Musik. Zudem findet
der verkaufsoffene Sonntag
von 13 Uhr bis 18 Uhr statt.
Die Gewerbeausstellung auf
dem Gewerbezelt beginnt
um 11 Uhr und endet gegen
18 Uhr.

Auch heute noch gibt auf
der Geflügelschau auf dem
Zelt des Rassegeflügel-
Zuchtvereins viele Tiere zu
sehen.

Flohmarkt, Weinfest und
„Verkaufsoffener“
Auch heute noch findet der Uchter Oktobermarkt mit Gewerbeschau statt

HEUTE

auf Gabor u. Camel Active 10% Rabatt
ausgenommen reduzierte Ware

SCHUHHAUS

H. NIEMEYER
Uchte · Telefon (0 57 63) 4 11
Kaltenhagen u. Mesenburg

SchuheSchuhe
SportschuheSportschuhe

SportbekleidungSportbekleidung

auf Gabor Camel Activ 10% Rabatt

20 %20 %
Rabatt!Rabatt!

Verkaufsoffener
Sonntag

,646)46, 1 6- #6( :$2
"8 9%7 :/$.*'

*außer Tabakwaren, Pfand und Zeitschriften.

5+& 5!!*0'3
10%

HB Handel & Service
Mindener Str 9-11

31600 Uchte
05763/9439820

info@hb-automotive.de

Mit unseren Artikeln decken wir 95% des Fahrzeugmarktes ab.

HB Handel
& Service

Mindener Straße 9–11
31600 Uchte

Tel. (05763) 9439820
info@hb-automotive.de

Autohaus Uchte GmbH
Der Service macht’s

Ihr Partner für

Volkswagen und Škoda

Die aktuellen Fahrzeuge aus dem VW- und Škoda-Programm!

Zum Oktobermarkt Uchte

am 20. und 21. Oktober 2012

Fahrzeug-Ausstellung
auf dem Gewerbezelt!

Service Nutz-
fahrzeuge

Schneider Haustechnik
GmbH

Heizung

Sanitär

Solar

31600 Uchte · Lohhof 63 · Telefon (0 57 63) 94 21 65

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie uns zum
Oktobermarkt in Uchte.

RENAULT-SERVICE-PARTNER

Autohaus LANGHORST
Inh. Gerhard Witte

31600 Uchte
Mindener Straße 29

Telefon (05763) 2242
Fax (05763) 3314

Reiche Auswahl
von Fahrrädern und

Zubehör.
Verkauf • Service
Reparaturdienst

Betrieb Abfallwirtschaft
Nienburg | Weser

An der Steingrube 1-3 · 31582 Nienburg
Tel. 0 5021/9219-0 · www.bawn.de · info@bawn.de

Verwertung. Entsorgung. Service.

Nutzen Sie schon die Biotonne
für Küchen- und Gartenabfälle?
Wir informieren Sie gern. Besuchen Sie
unseren Stand auf dem Oktobermarkt in Uchte
vom 20. bis 21. Oktober 2012.

. . . .
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*14.10.2012*
Vielen lieben Dank für

die tollen Überraschungen
und den schönen Tag zu
meinem 60.! Euer Rolf

Sternchen …***
komm bald wieder, wir
vermissen und brauchen
dich! Du fehlst. Küsschen.
Aber auch nicht …!

Hallo Maximilian!
Ab heute bist du volljährig!

Dazu wünschen wir dir Erfolg,
Mut, Zufriedenheit und Freude
für deinen weiteren Lebensweg.
Alles Liebe und Gute zu deinem

Geburtstag von Mama, Papa,
Jenny, Christian und Tobias.

Hallo Kristina H.!
Wir wünschen dir ein
schönes verlängertes

Wochenende und eine er-
holsame Ferienzeit. Deine
Kollegen aus der 3. Etage.

Herbstferien!
Wir wünschen allen Lesern schöne

freie Tage mit noch viel Sonnenschein.

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- EURO*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor,Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweilsdonnerstags, 17.00Uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHARKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/Unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
für nur 5,- Euro!

Im Internet unter www.HamS-online.de

!

2013
Auch dieses Jahr haben wir

für unsere Leser wieder die

beliebtesten Kalender für das

kommende Jahr zusammen-

gestellt.

Sie sind erhältlich im Verlags-

haus, An der Stadtgrenze 2,

sowie in der Geschäftsstelle

Lange Straße in Nienburg.

Terminplaner. . . . . . . . 4,50

Kunst-Wandkalender . . 11,00

Janosch Kalender . . . . 5,95

Sandmännchen
Familienkalender. . . . . 5,95

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

5.5.5.5.5.5.9595955.955.5.5.955.955.955.5.5.955.

5.5.5.5.5.5.9595955.955.5.5.955.955.955.5.5.955. 4.4.4.5050504.504.4.4.504.504.504.4.4.504.

20132013
Auch dieses Jahr haben wir

für unsere Leser wieder die

beliebtesten Kalender für das

kommende Jahr zusammen-

gestellt.

Sie sind erhältlich im Verlags-

haus, An der Stadtgrenze 2, 

sowie in der Geschäftsstelle 

11.11.11.00000011.0011.11.11.0011.0011.0011.11.11.0011.

Verschiedenes Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Haushaltsauflösung
Entrümpelungen · Schnell, sauber u. zuverlässig.

Mit Wertverrechnung. Angebote kostenlos!!!
Tel. (05027) 902290 oder (0177) 2685056

Gemischte Kegelgruppe sucht Ver-
stärkung, 14-tägig immer mitt-
wochs von 19:30 bis 22:30 Uhr
% (0 50 21) 6 07 10 22

Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Kurs / Workshop
Aromapflege leicht gemacht
Ein Einführungskurs in die
Aromatherapie & Aromapflege.
Infos unter www.aromameer.net
Ein Tag rund um ätherische
Öle, 07.11.2012 von 10 bis
17 Uhr in 27254 Siedenburg
Kosten 85,00 Euro
% (0 42 72) 9 64 00 06

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Rodung

Senioren Hilfe- u. Fahrdienst
günst. % (01 72) 9 17 67 76

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Baumfällungen

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Englisch-Unterricht, privat
Innovativ und effizient für Beruf,
Schule und Alltagskonservation
Tel. 0170/3185726

Fassadenanstriche
m. Flüssigkunststoff o. Acrylputz,
qm ab 12,– €. Klinkerversiegelung

o. Wärmedämmung. Kostenl. Ange-
bote Fa. Kreh, Tel. (0 51 31) 5 62 37

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gehölzschnitt

Innenausbau
Hohlwand-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

. . . .
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Stellenangebote

Für unsere Niederlassung in Rehburg-Loccum (Großraum Hannover)
suchen wir ab sofort einen

Mechatroniker/Elektriker (m/w)
Ihre Herausforderung:

Reparatur, Instandhaltung und Wartung an Maschinen•
und Anlagen einer Großwäscherei
Selbständige Planung und Koordination anstehender Arbeiten•
Korrespondenz mit auswärtigen Technikern•
Arbeit mit 2-Schicht-Betrieb•

Ihr Profil:
Kenntnisse in Elektronik, Elektrik und Mechanik•
zuverlässige, selbständige Arbeitsweise•
Sie sind motiviert und teamfähig•
positive Grundeinstellung•
PC-Grundkenntnisse Excel und Word wären wünschenswert•

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie uns bitte Ihre Bewer-
bungsunterlagen schriftlich oder per Mail.

Elis Textil-Service GmbH · Herr Schröder
Meßloher Weg 15 · 31547 Rehburg-Loccum · jo.sch@rwv.de

Heyestr. 34 · Nienburg
Tel. (0 50 21) 9108 66

… Ihr
Partner im

Handwerk

Heizung · Sanitär · Elektro
Leuchten · Elektrogeräte
Badausstellung

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

1 Heizung-Sanitärmeister/in
Aufgabenbereich: Angebot, Rechnungserstellung, Baustellenleitung

2 Kundendienstmonteure/innen
Aufgabenbereich: Heizungswartung und Reparaturarbeiten

1 Heizung- und Sanitärmonteur/in
für Neu- und Altbausanierung

1 Elektroinstallateur/in
für den Kundendienst einschl. Neuinstallation

Krankenschwester
Altenpflegerin (w/m)

inVoll- oderTeilzeit
sowie eine/n erfahrene/n

Pflegehelfer (w/m) auch im Nachtdienst

und Wochenendaushilfe
gesucht.

Alten- und Pflegeheim
Jagdhaus Linsburg

Grund 15 · 31636 Linsburg ·Telefon (05027) 233

Reitstall Leese sucht ab sofort
Hilfe für Stallarbeiten, 3 bis 4
mal pro Woche, 2-3 Std. vormit-
tags, % (01 77) 53 91 817

Attraktiven Nebenverdienst
in Stolzenau bis 400 €

% (0 50 21) 922 739 M. Scholing

Wir suchen zum 1. August 2013 eine/n

Auszubildende/n
zur/m

Rechtsanwalts- u. Notarfachangestellten
Mehr über uns erfahren Sie unter www.wtvgmbh.de

Schriftliche Bewerbungen bitte an:

z. Hd. Herrn Petereit
Uhrlaubstr. 3 · 31582 Nienburg/Weserartner

wtv
Petereit & P

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Kfz-Mechatroniker (m/w)
Schwerpunkt VW, Audi, SEAT, ŠKODA.

Verkäufer (m/w)
Aussagekräftige Bewerbungen bitte an:

MEISTERWERKSTATT

Mindener Landstr. 21 · Nienburg · Tel. (0 50 21) 6 68 86
Mo.– Fr. 9.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

AUTOBEDARFAUTOBEDARF

www.TurboTecRSRS.de

40 Jahre40 Jahre
1972 – 2012
1972 – 2012

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Maschinenführer/in
für unsere Produktion in Liebenau und Sarninghausen.

Sie verfügen über einen Staplerschein und eine technische
Ausbildung, idealerweise Verfahrensmechaniker oder ähnlich.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:

CPE Recycling GmbH, z.Hd. Herrn Seeger-Groenhagen
Am Recyclingpark 1–10 · 31618 Liebenau · Telefon (05023) 9803-30

Busfahrer
in Festanstellung
für sofort gesucht.

Langreder Bus GmbH
Tel. oder schriftl. Bewerbungen an
Timo Knelangen
Tel. (0 50 26) 90 28 15
E-Mail: reisen14@langreder.de
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Erfahrene Reinigungskräfte
zur Url.-/Krankheitsvertretung
für Objekt in Nienburg,
Industriegebiet Nord, gesucht.

AZ.: Mo. – Fr. ab 15.30 Uhr (ca. 1,5 Std.)
Telefonische
Bewerbung:

(0 51 31) 46 96-21
(8.00 – 12.00 Uhr)

Suche

Medizinische
Fachangestellte

für die chirurgische Praxis in Steyerberg.

Dr. med. Peter Krohm
Chirurg – Handchirurg – D-Arzt

Steyerberg · Am Bahnhof 3
Telefon (05764) 960342

Nettes Zahnarztlabor sucht für
vier bis fünf Vormittage

Zahntechniker/in
gerne auch Wiedereinsteiger.

Praxis Dr. Kochen
Telefon (05021) 17222

Heilpädagog/in
Erzier/in gesucht kleine voll-
stationäre, heilpädagogische
Einrichtung sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n
Kollegen/in für Vollzeitstelle.
Bitte telefonisch melden unter
% (0 42 54) 80 25 70

Arzthelfer/-in
mit Berufserfahrung

auf 400-€-Basis o. evtl. Teilzeit gesucht.
Angebote an D.H.

unter Chiffre 1298975

Werbeagentur sucht Mitarbeiter/innen
für regionale Sponsorenprojekte,
hoher Verdienst.
Telefon (01 71) 7 53 21 83
ab Dienstag von 17 bis 19 Uhr

www.PC-Bürotätigkeit.de (Zuhause)

Nbg.: Suche Gartenhilfe z.B.
Sträucher beschneiden u. and.
Kleinigkeiten, % (05021) 14736

Suche Fleischer zum Lämmer-
schlachten für 1 Tag, sehr guter
Lohn, % (01 72) 4 18 39 43

Eulenhof sucht Putzfee, ganz
dringend, % (0 57 64) 94 24 64
(bitte auch auf AB sprechen)

Flex. Krankenschwester bietet Ta-
gesbetreuung. % (05021)9217979

Stellengesuche

Zahntechnikermeister in unge-
kündigter Stellung sucht neuen
Wirkungskreis. Angeb. an DH
unt. ü D 1298700

Maler, Maler Maler
sucht Arbeit, % (0 42 38) 13 82

Zeitungszusteller/in
gesucht! Sie sind mindestens 18 Jahre

alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke am Sonntag
bis 11.00 Uhr aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Stolzenau

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar
JASMIN DELUXE und 18-20 sexy Girls

Sa. 27.10.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 27.10.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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NEU! Kati, 26 J., schlank,
eine scharfe Peperoni,

Telefon 01 76-71 98 49 68

1. Mal in Hoya! Sophie, OW 85 E,
0 42 51-67 16 65, Hingste 35A, Ladies.de

Neue Chance! 0 51 31- 4 67 68 87Neue Chance! 0 51 31- 4 67 68 87Bildhübsch, Natur-OW 75E, 05131-4676887Bildhübsch, Natur-OW 75E, 05131-4676887

NEU! Lila, 27 J., 85 D & Jasmin, super Service,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Bekanntschaften

Einsames Herz sucht …
Christel, 62 J. charmante Wit-
we, hübsche, häusliche Frau mit

weibl. Figur. Nach dem Tod meines Man-
nes vermisse ich das Kuscheln u. Gebor-
genheit zu zweit. Geht es Ihnen auch so?
Gern ziehe ich zu Ihnen u. unterstütze Sie
(Ihr Alter ist unwichtig) Partners. Herz-
blatt 05172-966 70 16 auch So.

weiweiweiweiweiweiweiweiweiweiweibl.bl.bl.bl.bl.bl.bl. FiFiFiFiFiFiFi
Beispielfoto

Stefan, 74 J. fragt …
warum sitzen wir allein Zuhause, an-
statt unser Leben gemeinsam zu ver-
bringen? Zu zweit könnten wir reisen,
o. ich führe Sie zum Essen oder Tanz
aus. Ich bin ein symph. Witwer, 1,80 m
mit Humor ohne finanz. Sorgen u.
freue mich auf ein Treffen. Partners.
Herzblatt 05172-9667016 auch So.

Bildhübsche Frauen …
Liebevoll!!! Unkompliziert!!!
Attraktiv!!! Einfach anrufen

und Partnervorschlag anfordern.
Partners. Herzblatt 05172 – 9667016,
auch So.

undundundundundundundundundund PaPaPaPaPaPa
Beispielfoto

ER 41, fest im Leben stehend, su.
nach Enttäuschung eine nette,
hübsche, gepflegte Sie ( bis ca.
40 J.), zum Aufbau einer festen
Beziehung, Nur ernstgemeinte
Anrufe und SMS,
% (01 57) 83 86 41 17

Tiermarkt

Niedliche Hundewelpen, weiße
Labrador/Schäferhundwelpen,
kurzhaarig, weibl., 8 Wo alt,
% (0 50 26) 86 07

2 Biewer-Yorkis Welpen, 16 Wo.,
reinrassig % (01 63) 5 10 20 67

2 Kamerunschafböcke zu verkau-
fen, % (0 57 66) 9 41 95 42

Futterrüben abzugeben.
% (01 52) 07 72 36 24

Verk. Pfauen, % (0 57 65) 73 15

Entlaufen/Zugelaufen

Katze ZUGELAUFEN in
Marklohe/ Oberes Feld.
% (0 50 21) 86 49 689.

Verloren

VERLOREN !! Panasonic Lumix,
silber, Bereich Rehbg.-Loccum.
Finderlohn. % (0 57 66) 4 73

Hier finden Sie Ihre Kunden: DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Skorpion 24.10. - 22.11.
Ein spontaner Besuch sorgt
für reichlich Gesprächs-
stoff. Sie müssen nicht alles
glauben, aber unterhaltsam
wird der Abend bestimmt.

Schütze 23.11. - 21.12.
Ein Tag mit sehr guten
Möglichkeiten! Auf errun-

gene Erfolge können Sie
stolz sein. Man wird Ihnen
mit Achtung und Respekt
begegnen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Sie behalten auch in ver-
zwickten Situationen den
Überblick, haben ständig
neue Ideen und bringen
jede Menge Energie mit.
Weiter so!

Wassermann 21.1. - 19.2.
Je gründlicher Sie sich auf
ein wichtiges Gespräch
vorbereiten, desto höher
die Wahrscheinlichkeit auf
einen erfolgreichen Verlauf.

Fische 20.2. - 20.3.
Mit kleineren Störfaktoren,
die sich hauptsächlich auf
dem beruflichen bzw. finan-
ziellen Sektor abspielen,
sollte gerechnet werden.

Widder 21.3. - 20.4.
Jetzt haben Sie wieder
grünes Licht! Von nun an
lässt sich verlorener Boden
zurückgewinnen. Teilen Sie
Ihr Tagespensum richtig
ein!

Stier 21.4. - 20.5.
In einer Gefühlsangelegen-
heit müssen Sie jetzt eine
Entscheidung treffen, die

sich noch lange auf Ihre Pri-
vatsphäre auswirken wird.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Ein Flirt versüßt die Stim-
mung. Für Singles könnte
der heutige Tag die große
Wende bringen, die Sie sich
schon lange erhofft haben.

Krebs 22.6. - 22.7.
Nicht jedes Hindernis lässt
sich nun umschiffen. Keine
Sorge, schließlich wissen
Sie Herausforderungen zu
schätzen und zu meistern.

Löwe 23.7. - 23.8.
Sie müssen heute Ihr Ver-

halten nach den wech-
selnden Tagesereignissen
richten. Auch privat könnte
ein wenig Anpassung nicht
schaden.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Rund um die Liebe ist es
zurzeit ruhig geworden. Das
kann sich heute ändern. Am

Nachmittag kommt es zu
einer prickelnden Begeg-
nung.

Waage 24.9. - 23.10.
Hüten Sie sich davor, Ihren
Schatz zu überfordern. Ein
größeres Ereignis wirft sei-
ne Schatten voraus! Man
zählt auf Ihre Mitarbeit.

...aktuell
und informativ!

Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Wir suchen zum 1. August 2013 eine/n

Auszubildende/n
zur/m

Steuerfachangestellten
Mehr über uns erfahren Sie unter www.wtvgmbh.de

Schriftliche Bewerbungen bitte an:

z. Hd. Herrn Petereit
Uhrlaubstr. 3 · 31582 Nienburg/WeserVogel & Partner

wtv

. . . .
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www.DieHarke.de

Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Kai O. Hauser
Telefon (05021) 966-433
E-Mail: k.hauser@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in AluminiumGaragentore – ÜberdachungenHoysinghausenTelefon (0 57 63) 12 79E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 50 21) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.

.

.

.

.

berdachungenHoysinghausenTelefon6 37

GmbHDachdeckermeister

Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich
Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

reich im Einsatz. Wir haben viele neue

r Verstärkung unseres Teams:

tingassistent (m/w)
Teilzeit

twickler (m/w)
oder freier Mitarbeit

-Praktikant (m/w)

eitsplätze in einem spannenden Zukunftsmarkt

rer kreativen Ideen
iertes Team, das Ihnen dabei hilft

iblen Arbeitszeitgestaltung
Kunden und Partnern im In- und Ausland

leistungsorientiertes Gehalt

Weserblick !

ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

inden Sie unter www.3nconsult.com.

en, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

uns mal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

3n consult + organice GmbH
www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
/" .-*'+(!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

. . . .

Nienburg
979797 62626262-0-0

Nienburger Str. 9 · 3Str. 9 · 3Str
Tel. (0 50

wwwwwwwwwwwwwwwwww.autohaus-suedring.de.autohaus-suedring.d.autohaus-suedring.d.autohaus-suedring.d.autohaus-suedring.d.autohaus-suedring.d

und weiterhin
Zusammenarbeit.r Verstärkung unseres Teams:

sistent (m/w)

Umzug:
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Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das eine gute Adresse für Modelleisen-

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180 Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (0 50 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (0 50 21) 91 24 50

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

.

.
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sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das

ANZEIGENSPEZIAL

Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkü
he ihr neues Domizil finden. Darauf freuen s

ich (von links): Susanne und Marcel Brockm
ann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmerk
ing, Dennis und Anna Lena Brockmann sowi

e Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.
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Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE
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(0 50 23)
• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!
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Grdst. ca. 960 m², gesamt Wfl. ca.
328 m². Die große Küche verfügt
über eine EBK. Das ganze
Erdgeschoss incl. des Winter-
gartens ist mit Fußbodenheizung
ausgestattet. Terrasse, ein Balkon
sowie ein Carport sind vorhanden.
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Hatesur & Vetter GmbH
Immobilien • Hausverwaltungen • Hausmeisterdienste

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Rehburg: Befest. abgeschl. Hofflä-
che zur Unterstell. f. Segelboote,
% (01 72) 51 53 504

Reihenhaus Weichselstr., Nbg.,
90 qm, Keller, priv., 90.000
€, % 0 17 54 23 47 01

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Raum Nbg.: Einfamlienhaus in
schöner Lage, 1000 m² Grdst.,
Do.-Grg., gr. Abstellr., Teilkeller,
ideal f. KFW-Mittel, niedriger
Einstiegspreis, % (0 42 51) 28 55

Wohnhaus zw. Nbg. u. Stolzenau,
150 m² Whfl., 850 m² Grundst.,
2 Grg. u. Nebengeb.,
ca. 70 000E, % (01 62) 3 43 76 61

Einfamilienhaus in Nienburg zu
verkaufen, 5 ZKB, 130 m², Kel-
lerräume, Garage, gr. Grund-
stück. % (0 50 21) 1 43 40

Deblinghausen/Hesterberg:
1 Fam. Haus, 5 ZK, 2 Bäder, Wfl.
120 m², Grst. 2 500 m², VB
55000,- E % (01 52)25 80 06 63

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Str. 10
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 88 92 82
www.der-fliesenleger.com – www.bauenwohnenleben.com

AUSSTELLUNG

V
E

R
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Planung

Gestaltung
Ausführung

Immobilien Vermietungen

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Havelstraße 1
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

Erdgeschoss,
75,07 qm, Kaltmiete 323,00 €

Bollmannstraße 12
2 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

II. Obergeschoss,
46,57 qm, Kaltmiete 203,00 €

Wohnberechtigungsschein erforderlich
Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.

Kaution 3 Nettomieten

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

Celler Str., 3 Zi., ca. 62 m²,
KM 300,- €; Rosenweg,
3 Zi., ca. 70 m², neu saniert,
KM 430,- €; Hannoversche
Str., 3,5 Zi., ca. 99 m², auf
2 Etagen, KM 399,- €; Kleine
Riede, 3 Zi., ca. 65 m², mit
Gartenanteil, KM 470,- €

inkl. Garage, Wilhelmstr.,
5 Zi., ca. 200 m², neu reno-
viert, Altbau, KM 750,- €.
Alle Mieten zzgl. NK und
3 KM Kaution
POPPE IMMOBILIEN GMBH

Ihre Hausverwaltung
Vermietung - Verkauf
Telefon 05024/8879-41, Fax -42

Apartmentwohnungen in Nien-
burg, zentrumsnah, Dusche, WC,
Singleküche, Gas-Zentralhei-
zung, 25-32 m², KM ab 141,- E.
% (0 50 21) 9 76 60 ab Montag

Uchte - Hoysinghausen: 94 m²,
EBK, gr. Balkon mit Markise,
Garage, ab sofort, % (0 57 63)
94 26 06 oder % (0 57 63) 12 52

1-Zimmer-Wohnung

Möbliertes Zimmer in WG an
Berufstätige, Studenten o. Solda-
ten einschl. PKW - + Fahrrad -
Einstellplatz. % (0 50 21) 51 55

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

2-Zimmer-Wohnung

Für Wochenendheimfahrer: möbl.
2 ZKB, ca. 70 m², inkl. Geschirr,
Wasch-/Spülmasch., TV, überd.
Stellpl., ab 1.12. frei, WM 350,-
E . % (0 50 24) 17 21

Lemke, ruhige 2 ZKB, Loggia,
71,6 m², EG, kleiner Garten,
ab sofort zu verm.,
312,-E KM+ Garage + NK + MK
% (0 50 24) 88 09 72

Heemsen, 2 ZKB, 75 m²,
Bad (Du/Wa), Flur, HWR, Terra.,
kl. Garten, sep. Eing., frei,
Pferdeh. mögl., KM 330,-E ,
% (01 73) 6 87 68 09 abends

Petershagen OT Eldagsen: 2 Zi.,
Wohnkü., Bad, 70 m², Stellpl.,
freie Gartenbenutzung, ab so-
fort, % (05 71) 5 88 60

Stöckse, 2 Zi., EBK, Bad,
Abstellrm., Laminat, sep. Eing.,
43 m², zu sofort. % (0 50 26)
3 34 96 28 od. (01 72) 5 16 53 21

Uchte - Hoysinghausen: 63 m²
Single-Whg. im EG, 2 ZKB,
EBK, Terrasse,Garage, % (0 57
63) 94 26 06 od. (0 57 63) 12 52

Steyerberg Kl. Dachwohnung
im 2.OG. 200 € KM+NK+MK.
% (01 72) 4 34 29 19
% (0 57 64) 94 22 03

Nachmieter zum 01.12.2012
gesucht 2Zi.68m²,Bahnhofs-
nähe,310KM+NK % (01 72)
6 06 76 58

Drakenburg: Mod. 2 Zim.-Whg.,
54 m², off. Küche, W-Bad, z.
01.01. frei, % (01 72) 5 13 18 89

Haßbergen: 2 Zi.-Whg., ca. 66 m²,
Vollbad, Laminat, Grg., KM
276,-E + NK% (0 42 54) 80 12 81

Nienburg/City: 2½ ZKB, DG,
60 m², 330,-E KM + 50,-E NK,
% (0 50 21) 1 88 18

Loccum: 2 ZKB, 70 m², EBK, Ter-
rasse, frei ab 01.11.2012, PKW-
Stellpl., % (0 57 66) 3 67

Liebenau, 65 m², DG, 2½ Zi.,
285,-E KM, +160,-E NK
% (0 50 23) 10 36

Uchte, 4 ZKB, 90 m²
Abstellraum, KM 450 € + NK
+ 3 MMK % (01 72) 5 17 05 12

Uchte 2 Zi. EBK, Bad, Balkon
HWR Carport 80m² 380€

% (0 57 63) 9 43 93 61

Loccum: ruhige, renov. 2 ZKB, 64
m², Blk., frei, % (0 50 33) 17 01

3-Zimmer-Wohnung

Haßbergen: ruh., sonnige Lage,
3 Zi.-Whg., ca. 100 m², Wi-gar-
ten/Fußbodenheizg., Kamin,
55 m², 1. Bad: WA, Bidet, u.s.w.,
2. Bad: DU u.s.w., hochwertige,
neue Küche, HWR u. Abstellrm.,
2 Terra., Garten, Grg., keine
Tierhaltg., % (0 42 54) 80 12 81

Nienburg/Holtorf: 1.12.2012 od.
früher, sonnige 3 Zi.-EG-Whg./
Blk., Küche, W-Bad, 68 m², in
zentr., ruh. Wohnlage, KM 242,-
E +NK + MK, keine Haustiere.
% (0 50 21) 91 11 13

Mit-oder ohne Tiere! Rm.
Stolzenau: auf san. Resthof,
3½ ZKB, HWR, EBK, kompl.
ren., 1. OG, gerne Rentner.
% (05765)942760

Loccum: Schöne 85 m² DG-Whg.,
3 Zi., EBK, Bad, Kellerr., Gara-
ge, überd. Balk., z. 01.12.12 frei,
KM 365,- E, % (0 57 66) 462
oder 2 11 98 86

Nbg.: 3 ZKB, 60 m², EG, Balkon,
Keller, Boden, 300,- E KM + NK
+ 500,- E Kaut., PKW-Stellpl.,
% (0 33 20) 75 19 37

Langendamm: 3 ZKB, EG, 75m²,
Keller, Terrasse, Garage,
ruhige Wohnlage, 400,-€ + NK,
% (01 72) 4 20 32 71

Steyerberg: 3 Zi.-Whg. im1.OG.
KM 270,-€ +NK +MK.
% (0 57 64) 94 22 03
% (01 72) 4 34 29 19

Lichtenhorst, 2 schöne 3ZKB,
70+78m², Garten, Terrasse,
Garage, 300KM % (0 51 65)
2 91 70 59

Uchte: 3 ZKB, Balkon, 75 m², Mie-
ter mit B-Schein werden bevor-
zugt, % (0 42 73) 9 32 00

Nbg. Friedrichstr.: 80 m², 3½ ZKB
EBK, Balkon, KM 395,- E, ab
01.01.2013, % (01 71) 8 30 37 66

Husum: 3 ZKB, 93 m², Balkon u.
Garten, Garage, 395,- E + NK.
% (0 50 27) 17 15

Bad Rehburg: 3 ZKB, 72 m², eben-
erdige Terr. u. gr. Garten, 400,- E

+ NK, % (01 71) 4 98 19 91

Nbg.: 3 Zi.-Whg., 1. OG, 100 m²,
EBK, Laminat, KM 450,-E +
NK + 1 MK % (0 50 21) 8602060

Steyerberg, 1. OG-Whg., 61 m²,
3 ZKB, 305,-E + NK + MK,
% (05 11) 83 37 92

Liebenau, 3 ZKB,
% (01 51) 53 18 07 55 ab 16 Uhr

4-Zimmer-Wohnung

Kreuzkrug-Raddestorf,
5½ ZKB, 185 m², sep. Eing.,
Terra., Garten, KM 592,-E ,
Kaution, Grg. extra zu mieten,
% (0 57 65) 6 13 od. 14 50

Loccum: Schöne 110 m² gr. Whg.,
5 ZKB, WC m. Dusche, Keller,
Garage, großer überd. Balkon,
zum 01.12.12 zu verm., frei ab
01.11.12, KM 420,- E ,
% (0 57 66) 462 od. 2 11 98 86

Liebenau: sofort frei! 4 ZKB, EG,
104 m², KM 391,50 €+NK, 1 KM
MK, kein VM-Prov., gern Fam.
m. Ki. % (01 60) 90 22 22 34

Nbg. Am Lehmwandlungsgraben
4 ZKB, PKW-Stellpl., 83 m²,
KM 360E + NK + MS z. 1.1.13
%(05037) 465 o.(0170) 8 37 99 02

NI-Zentrum, 4 ZKB auch WG,
EG, 83 m², Altbau, 380 KM +
NK+ Mietkaution (0 50 27) 81 83

Liebenau: 4 ZKB, 88 m², G.-WC,
und Wintergarten, 2 Kellerr., ab
1.1.13, % (0 42 73) 96 25 79

Bad Rehb.: 140 qm, 5 Zi., 2 Bäder,
Pkw-Stellpl., % (05037) 969778

Winzlar: 4 ZKB, ca.110 m², Terr. u.
gr. Garten % (01 72) 8 00 72 27

Gewerbliche
Vermietungen

Landesbergen OT Hahnenberg:
Büroraum mit kl. Küche, 60 m²,
neu renov. Toiletten vorhanden,
zum 1.1.2013 zu vermieten.
% (01 51) 17 23 39 98

Nbg. Leinstr. 26
Laden 80 m², sofort zu vermie-
ten, evtl. m. Garage,
% (0 50 21) 91 24 10

NI/ Zentrum: Ladenlokal,
ca. 100 m² zum 01.11.,
KM 1050,-E +NK 150,-E netto.
% (01 76) 88 22 85 85

Stolzenau: Laden/Büro, 65 m²,
zentrale Lage, sofort frei,
% (0 57 64) 10 41

OT Loccum: Lagerhalle isoliert,
ca. 370 m², % (0 57 66) 3 67

Häuser

In Nienburg, Platanenstraße 19, zu
vermieten: Schöne 2-Zi.-DG-
Whg., ca. 68,21 qm mit Balkon
KM 310,00 € zzgl. NK + MS
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 92 51 51

Reihenhaus in Holtorf
zu vermieten: ca. 110 qm
KM 500 € zzgl. NK + MS + Grg.
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Montag ab 9 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

Mietgesuche

1-Zimmer-Wohnung

Su. möbl. Zimmer in Marklohe/
Lemke für Azubi (Deicke),
% (0 15 77) 7 63 59 88

2-Zimmer-Wohnung

Beamtin sucht 2 ZKB mit EBK,
Lam., Pkw-Stellpl., i. Bhf./
Stadtnähe zu sofort.
% (01 72) 1 02 77 95

3-Zimmer-Wohnung

Nienburg/Erichshagen/Holtorf:
Älteres Ehepaar sucht zum
01.12.2012 EG-Wohnung 3 ZKB
m. Terr./Balk., bis ca. 550,- E
WM, % (01 73) 2 67 29 30

Häuser

Haus gesucht!
Familie sucht Haus zur Miete
ab 5 Zimmer,von Nienburg
bis Hassbergen;bis 750€ kalt.
% (01 62) 7 43 79 36

Immobilienmarkt/Gesuche
Kl. ETW in NI o.Markl./Lemke v.

Priv., gern Balk. o. Garten. Hilfe
b. Teilg. u. Notar. % (05021)7220

Liebenau: kl. Haus zu kaufen ge-
sucht, zu sofort od. später.
% (0 50 23) 98 31 63

Land- und Forstwirtschaft

BREMER
LANDMASCHINEN

27330 ASENDORF · ! (0 42 53) 9 30 50

Trapezbleche
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375
Sport im Verein.

Gewerbliche Anzeigen

Die Ansprechpartner für Ihre
gewerbliche Anzeige in der Heimatzeitung

Ute Siepel
Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 66-4 16
E-Mail: U.Siepel@DieHarke.de

Julia Koch
Nienburg, Steimbke, Rodewald
Tel. (0 50 21) 9 66-4 09
E-Mail: J.Koch@DieHarke.de

Petra Danschick
Liebenau, Steyerberg, Marklohe, Heemsen
Tel. (0 50 21) 9 66-4 10
E-Mail: P.Danschick@DieHarke.de

Philip Steinbeck
Uchte, Stolzenau, Landesbergen, Rehburg-Loccum
Tel. (0 50 21) 9 66-4 14
E-Mail: P.Steinbeck@DieHarke.de

Heidrun Dieckhoff
Hoya, Eystrup
Tel. (0 42 54) 85 57
E-Mail: H.Dieckhoff@DieHarke.de

DIE HARKE
am Sonntagam SonntagSonntagszeitung Nr. 1

im Landkreis Nienburg

. . . .
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Überblick...Der Überblick...
viele schöne Veranstaltungen... über viele

im norddeutschen Raum

DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Straße 74 · NIENBURG · Telefon (0 50 21) 91 40 34

Ticket-Hotline(0 50 21) 91 40 34Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 9.00 -
18.30 Uhr
Sa. 9.00 -
13.00 Uhr

VerschenkenVerschenken
SieSie

Entertainment!Entertainment!

GUTSCHEIN
aus dem Kartenshop
Ihrer Tageszeitung

DIE HARKE

„Angaben ohne Gewähr“
(Stornierungen/Rückgabe/Umtausch nur bei Absage oder

Verlegung der Veranstaltung möglich)
B E R L I N

Waldbühne:
Helene Fischer – Das Sommer-Event 2013 08.06.2013

H A N N O V E R
AWD Arena:

ageskartenHannover-96-Tageskarten Saison 2012/2013

TUI Arena:
Cirque Du Soleil: Michael Jackson –
The Immortal World Tour 28.11.2012
AIDA NightAIDA Night of the Proms 20.12.2012
SILBERMOND – HIMMEL AUF – Tour 2012 22.12.2012
ICE AGE LIVE! mammutartigesEin mammutartiges Abenteuer 18.–20.01.2013
APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013

BÜLENT CEYLAN 31.01.2013
PUR 20.02.2013PUR 20.02.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-
STARPARADE 2013 24.02.2013
Adoro Live mit Orchester & Band 07.03.2013Adoro Live mit Orchester & Band 07.03.2013
MARIO BARTH –

schuld, sagenMänner sind schuld, sagen die Frauen 14.06.2013

Theater am Aegi:Theater am Aegi:
The Dubliners

lk-Gruppe– Irlands berühmteste Folk-Gruppe 07.11.2012
Olli Dittrich 11.11.2012Olli Dittrich 11.11.2012

Maite-Kelly-RevueDie Maite-Kelly-Revue 12.11.2012
HERMAN VAN VEEN 15./16./17.11.2012HERMAN VAN VEEN 15./16./17.11.2012
Markus Maria Profitlich 28.11.2012
Baumann & Clausen 27.12.2012Baumann & Clausen 27.12.2012

Orginal-The Blues Brothers – Die Orginal-
produktionproduktion vom Londoner West End 11.01.2013
Alexander Herrmann –
Sterneküche durchgedreht! 29.01.2013
Glenn Miller Orchestra 07.02.2013
TAO – Die Kunst des Trommelns 08./09.02.2013

„Umlingo“Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 26.02.2013
Massachusetts – Das Bee Gees Musical 28.02.2013
Musical Starnights 01.03.2013
VOCA-PEOPLEVOCA-PEOPLE 05./06.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 20.03.2013
SHADOWLAND 02.–07.04.2013
The Ten Tenors 16.–19.04.2013
Jürgen von der LippeJürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013
Ralf Schmitz: Schmitzpiepe 14.09.2013

AWD-Hall:
Deep PurpleDeep Purple 17.11.2012
Runrig 28.11.2012
Motörhead/SpecialMotörhead/Special Guest: Anthrax 04.12.2012
Kaya Yanar 15.12.2012

„NuhrDIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013
Horst Lichter „Jetzt kocht er auch noch“ 08.03.2013

ProjektPHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 14.03.2013
MILITÄR- U. BLASMUSIKPARADE 2013 17.03.2013
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 13.04.2013
The Australian Pink-Floyd-Show –
Exposed In The Light-World-Tour 17.04.2013
AtzeAtze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013

Capitol:Capitol:
ChangesROMAN LOB: Changes Club Tour 2012 07.11.2012

GAYLE TUFTS 21.11.2012
NegroniDaniele Negroni & Band

„Live & Crazy“„Live & Crazy“ 2012 22.11.2012
WISE GUYS 23.11.2012
Till Brönner 04.12.2012
Völkerball 07.12.2012
Ingo AppeltIngo Appelt 16.12.2012
STANFOUR 19.12.2012
LOTTO KING KARL 25.01.2013
Guido Cantz: Cantz schön clever! 24.04.2013

Kuppelsaal:Kuppelsaal:
Liebe,Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 08.03.2013
Max Raabe & Palast Orchester 09./10.03.2013
Anne-SophieAnne-Sophie Mutter & London Philharmonic 19.04.2013

Cecilia Bartoli: Liaisons dangereuses 06.06.2013

B R E M E N
Musical-Theater:
Roncalli’s Circus meets Classic:
Väterchen Frost 25.–31.12.2012

OriginalproduktionThe Blues Brothers – Die Originalproduktion vom
Londoner West End 08.01.2013
SHADOWLAND 16.–20.01.2013
VOCA-PEOPLEVOCA-PEOPLE 22./23.01.2013
Yesterday – A Tribute To The Beatles 03.02.2013

UmlingoMother Africa – Circus der Sinne – Umlingo 07.02.2013
Das Phantom der Oper mit Deborah Sasson 08.02.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 18.02.2013
A Spectacular Night of Queen 20.02.2013Night
Massachusetts – Das Bee-Gees-Musical 23.02.2013
Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013StarNights
The 12 Tenors 05.03.2013
All you need is love! – Das Beatles-Musical 08.03.2013
The Ten Tenors – Double Platin Tour 2013 09.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 11.03.2013
Rock the Ballet 15./16./17.03.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 19.03.2013

Pier 2:
20 Jahre SUBWAY TO SALLY –
EisheiligeEisheilige Nacht 29.12.2012
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 11./12.01.2013

ydFloyd Reloaded –
Biggest Pink-Floyd-ShoThe Biggest Pink-Floyd-Show Ever! 26.01.2013

Steffen Henssler –
„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013„Meerjungfrauen

ProjektPHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 17.03.2013
Johann König
– Feuer im Hause ist teuer, geh raus 21.09.2013

ÖVB-Arena + Messehalle 7
ICE AGE LIVE! mammutartigesEin mammutartiges Abenteuer 16.–18.11.2012
DEEP PURPLE 16.11.2012

grDAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012
APASSIONATA – Freunde für immer 01./02.12.2012
Silbermond – Himmel auf – Tour 2012 04.12.2012
AIDA Night of the Proms 11.12.2012Night
BÜLENT CEYLAN – Wilde Kreatürken 15.12.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 24.01.2013
Musikschau der Nationen 25.–27.01.2013

großeDie große NDR-1-Niedersachsen-
StarparadeStarparade 2013 10.02.2013
PUR 17.02.2013
AtzeAtze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013
JAMES LAST – The Last Tour 2013 21.04.2013

Die Glocke:
Herman van Veen 01./02./03.11.2012

AmigosDie Amigos 04.11.2012
The Dubliners – 50 J. Jubiläumstour 08.11.2012
HORST LICHTER – Jetzt kocht er auch noch 02.12.2012
Baumann & Clausen 29.12.2012

EuropeanThe Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013
Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 09.03.2013
Götz Alsmann & Band – Paris! 18.04.2013
MARK KNOPFLER 11.05.2013
Rüdiger Hoffmann ApRüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013
OTTO: Geboren, um zu blödeln 11.04.2014

M I N D E N
KAMPA-HALLE:
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 22.11.2012

CeylanBülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013

Anhung!Sascha Grammel: Keine Anhung! 13.06.2013

M U S I C A L S & S H O W S
König der Löwen ganzjährigeDer König der Löwen ganzjährige Termine

TARZAN ganzjährige Termineganzjährige
ROCKY – Das Musical Der Vorverkauf läuft!
BLUE MAN GROUP ganzjährige Termineganzjährige

ganzjährigeHINTERM HORIZONT ganzjährige Termine
TANZ DER VAMPIRE ganzjährige Termine

NEU
imVorverkauf

Automarkt

BMW

518 Touring, Gas-Anl., Top Zust.,
2100 E, % (0 15 12) 11 65 114

Lancia

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Mercedes

Mercedes C 200, 6/96, 180 Tkm,
met/grün, VB 1700,-E .
% (0 50 26) 12 06

Opel

Astra Kombi, EZ 98, 75 PS, gr. Pl.
TÜV 9/14, 93 Tkm, Grg.-wagen,
VB 2800,-E % (0 50 21) 1 65 58

Zafira 1.6 Edition, EZ 12/07,
7-Sitzer, div. Extras, 98 Tkm,
7800,- E VB % (01 71) 621 05 74

Astra 1,6, EZ 5/5, 63 Tkm, silb./
met. 5 türig, ZV Klima, VB
5200,-E . % (0 50 21) 6 67 53

Seat

Seat Cordoba LPG GAS!
TÜV/AU 10/14, Bj. 1996,
2x Gastank insg. 80 Liter!
Winterreifen 1650,- € VB
% (0 57 61) 51 19 23

VW

Golf V Diesel, Bj. 04/2006,
2-Türer, 130 Tkm gel., blau,
Scheckheft gepflegt, VB 6.500,-
€, % (0 50 21) 1 39 03 ab
18 Uhr, ange.hoffmann@web.de

Cross Touran 2.0 TDI 62 TKM
Vollausstattung, VB € 18.500,-
% (01 71)4 11 49 81

Vento 1,8, Bj. 96, 4-türig, TÜV/AU
06/14, AHK, 75 PS, VB 1999,-E .
% (0 57 61) 13 93

KFZ-Zubehör Verkauf

Conti-Wi.-Reifen, 205/55 R16,
5 mm auf BMW-Aluf., 16 Zoll,
VB 200,-E , BMW-Stahlf.,
15 Zoll m. 185/65 R15, 5 mm m.
org. BMW Radzierblende,
VB 100,-E , % (0 50 26) 16 76

Wi.-Reifen, 195/65 R15, 5-loch
-St.-Felge, 1 Wi. gef. für BMW
316, 280,-E , 155/65 R14, 4-loch-
St.-Felge, Citroen CI, 2 Wi. gef.,
180E , % (0 50 27) 7 42 n. 18 Uhr

Winterräder Toyota Avensis
215/55/R 17 98V auf Borbet
Alufelgen. 11/09, ca 12 TKM.
350,- VB.
% (01 51) 22 88 81 08

Winterreifen 215/55 R16 93 H für
Mercedes E u.a., Michelin Alpin,
5 mm, auf Alufelge, 450,- E VB,
% (0 50 21) 91 24 10

Wi.-Reifen 185/60R14 82T auf
4-Loch-Stahlfelge
1Winter gefahren:100 €

% (01 62) 2 33 92 45

4 Wi.-Reifen 195/65 R 15
auf 4-Loch-Stahlfelge,
% (01 52) 03 90 90 39

Winterreifen Conti 195/65 R15
auf 5-Loch-Alufelgen, neuwer-
tig, 290,- E , % (01 72) 5 15 35 04

Wi-Rf. auf BMW Alu E 39 7x16
225/55-R16 Michelin VB € 210,-
% (01 71)4 11 49 81

Automarkt-Ankäufe

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Su. Mercedes E-Klasse Diesel, ab
2003, nicht über 200 Tkm, bis
8000,- E , % (01 73) 2 81 70 79

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Vorzelte – Zubehör
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Kymco Roller, 2 Jahre
Verkaufe blauen, top gepfl.
Agility Roller, 50 KM/h 6500
KM, alle Insp. % (01 75) 1
86 47 40

M+S Winterreifen Matador
165x70 R14 81T auf 4-Loch
Stahlfelgen (Suzuki Ignis)
Profil 7mm 99,-€ % (0 50
23) 98 39 09

ATV Yamaha Kodiak 400
4x4 Vollausst. VB € 3850,-
% (01 71) 4 11 49 81

Roller und Mopeds gesucht, auch
defekt, % (0 51 21) 2 06 88 83

Landmaschinen
Ankauf

Suche Fendt Oldtimer-Schlepper
Rundhauber, fahrbarer Zustand,
auch ohne TÜV od. Zulassung,
% (0 57 26) 2 58 oder
% (01 60) 2 88 23 37

Kaufe Landmaschinen Volldreh-
pflug, 3, 4 Schar, Güllefässer,
Kipper, usw. % (01 70) 8 87 09 94

Suche Schlepper/Trecker, auch
ohne TÜV u. Kipper/Anhänger
bis 8 t% (0 50 71) 7 79

Landmaschinen
Verkauf

3 m Frost Federzinkengrubber,
5-Schar-Frost-Schälpflug und
5 800 Ltr. Bauer Güllefass.
% (01 70) 4 71 72 71

Planwagen f. 14-16 Pers. sehr gu-
ter Zustand, 2er Pferdeanhänger,
Schütz Tankanl. neuw., 6m Wei-
deschleppe %(01 71) 4 11 49 81

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
10

49
83

Leben schützen, Unfälle vermeiden.
Die Sicherheit im Straßenverkehr
ist unsere Aufgabe.
Auch Ihre Spende hilft, Menschen-
leben zu retten. Helfen Sie mit!

Deutsche Verkehrswacht e.V. · Alexanderstr. 10 · 53111 Bonn
www.deutsche-verkehrswacht.de · Deutsche Bank AG Bonn
Kto.-Nr. 0 251 900 · BLZ 380 700 59 · Kennwort: Verkehrssicherheit

DEUTSCHE

Wir sind Ihr Partner
in Sachen Verkehrssicherheit

Alle 90 Minuten verunglückt ein
Mensch imStraßenverkehr tödlich

Volksbund Deutsche

Kriegsgräberfürsorge e. V.
Werner-Hilpert-Straße 2
34112 Kassel, www.volksbund.de
Telefon: 0561-7009-0, Fax: -221

MMiitt ddiieesseerr AAnnzzeeiiggee
vveerrkkaauuffeenn wwiirr

kkeeiinneenn PPuulllloovveerr!!

Spendenkonto: 43OO 6O3
Postbank Frankfurt

BLZ 5OO 1OO 6O

. . . .



Veranstaltungen

Samstag
10-20 Uhr Gewerbeschau
10:30 Uhr offizielle Markteröffnung
Sonntag
9:30 Uhr Gottesdienst
anschließend Frühkonzert
10-20 Uhr Gewerbeschau
Montag
10 Uhr voller Marktbetrieb
10-20 Uhr Gewerbeschau
Dienstag
ab 7 Uhr Viehmarkt
mit Pferden, Rindern,
Geflügel und Kleintieren
8-20 Uhr Gewerbeschau

Montag
freier Eintritt

in die
Gewerbeschau

und
Familientag

Brockumer
Großmarkt

Regelmäßiger Bus-Pendelverkehr aus allen Richtungen
www.brockumer-grossmarkt.de

27. bis 30. Okt. 2012
Kram- und Vergnügungsmarkt
Gewerbe-
und Landmaschinenschau
Tourismusmesse, Eintritt frei
Dienstag Viehmarkt

w
ie

der mit

TO U R IS M U S M
ES

SE

TOP

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 27. Oktober 2012

Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de
Info: 01 77/2 68 50 56 oder (0 50 27) 90 22 90

Ärztetafel

Zahnärztin
Jutta Wilkens-Schaper

zurück am Behandlungsstuhl.

Wir freuen uns, dass Frau Wilkens-Schaper unser Praxisteam
mit Ihrer Erfahrung und Kompetenz ergänzt.

Zum 1. November nimmt Frau Wilkens-Schaper
ihre zahnärztliche Tätigkeit wieder auf.

Prophylaxe · Funktionsgerechte Prothetik · Endodontie
Implantologie · CMD

Danziger Straße 25 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 16633 · Telefax (05021) 973129

E-Mail: zahnarztteam-mahnke@kabelmail.de

Ihre Zahnärzte in Nienburg

SONNTAG, 21. OKTOBER 2012 · Nr. 42ANZEIGEN24 DIE HARKE am Sonntag

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Weihnachtsmärkte
Adventszauber auf Schloss Corvey-
Höxter inkl. Mittagessen in der
Bauernstube
30. 11. 2012 34,50 €
01. 12. 2012 Leipzig 29,50 €
01. 12. 2012 Münster 26,50 €
08. 12. 2012 Lübeck 25,50 €
Quedlinburg – Advent in den Höfen
08. 12. 2012 23,50 €
Lamberti-Markt Oldenburg
12. 12. 2012 27,50 €

Reiseprogramm 2012
2 Tage Saisonabschlussfahrt
ins Blaue! …
03. 11. 2012 – 04. 11. 2012 145,– €
3 Tage Prag im Advent
30. 11. 2012 – 02. 12. 2012 165,– €
3 Tage Lübeck – Schwerin –
Hamburg
märchenhafte Vorweihnachtszeit
10. 12. 2012 – 12. 12. 2012 295,– €

Silvesterfahrten:
7 Tage Oberpfälzer Silvestergaudi
28. 12. 2012 – 03. 01. 2013 679,00 €
7 Tage Silvester am Kaiserstuhl
28. 12. 2012 – 03. 01. 2013 639,00 €

Ferienhäuser

Ferienwohnung in Braunlage,
41 m², 19 000,- €, zu verkaufen.
% (0 50 21) 23 05

Tel. 04276-9 40 51 | Borsteler Weg 28 Borstel | Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-12.30 Uhr & 14.00-18.00 Uhr, Sa. 9.00-14.00 Uhr

www.kappel-und-lange.de

Elektroräder
zum Teil

günstiger!

Verkäufe

Jugenddressursattel, von Stübben
fast neu 16 Zoll inkl. Lamm-
fellpad und Gurt für 600 €

VB zu verkaufen, Gesamt-NP
1.200 €

% (01 62) 7 90 28 45 ab 18
Uhr

Sofa, rund und 4 Sessel, beige ge-
must., 300,-E , Schrank incl. Vi-
trine, Eiche, 3,50 m breit, 200,-
E , Kulissentisch, Eiche rusti.,
100,-E , % (0 57 65) 2 24

Eßzimmer aus den 30er Jahren:
best. aus ovalem ausziehb. Tisch
mit Einlegepl. u. 14 Stühlen, Ge-
schirrschrank u. Konsole, güns-
tig abzugeben. % (0162)3334144

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus und Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Schreibtisch, 4 Lederschwingses-
sel, 3 Container, 2 Bürotische
(Fabr. Flötotto), Ramin-weiß,
Preis: VB, % (01 75) 5 13 88 84

Alter Kachelofen, H/B 85/60cm,
VB 70,-E , Dän. Kaminofen, H/
B/T 1,07m/0,66/0,45, 12 kw, VB
250,-E . % (0 50 21) 91 29 41

Schreibtisch Kiefer, Standkühl-
schrank, 2 Sessel, 2 Telefonti-
sche, div. Geschirr uvm., Pr. VS,
% (0 15 77) 7 63 59 88

Highboard, (dkl.), BHT 1,60/1,20/
0,42, VB 60,-E

% (0 50 27) 9 00 00 95 od.
% (0 50 27) 13 12

Hofflohmarkt! Wo? Nbg., Rosen-
weg 7. Nostal. Radios, Barho-
cker, Plattenspieler u.v.m.,
am 21.10.12 v. 10-17 Uhr

Hausflohmarkt,
am 20.+21.10., ab 10 Uhr. Sulin-

ger Str. 27, Marklohe, OT Lemke

Wowa-Vorzelt PVC, Umlauflänge
905-930 m. Gestänge, winterfest,
Preis VS. % (0 50 21) 91 00 81

Gr. Billardtisch, ca. 150x250 cm,
gebr., sehr günstig abzugeben,
% (0 15 77) 6 07 67 63

Holzbriketts
1 To. 249,- € + Transport
% (0 50 24) 88 78 27

Komplette Bäume für Eigenhol-
zung abzugeben in Lavelsloh.
% (01 63) 2 15 52 92

Wohnungsauflösung Sonntag,
21.10.2012 von 10 - 18 Uhr,
Heyestr.15, Nienburg,

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

20" Kinderfahrrad "Falter" Alu,
silb./rot, Nabendyn,, VB 120,-
€. % (01 74) 7 43 58 22

Gefrierschrank Liebherr, 210 Ltr.,
Kl. A, % (01 76) 86 79 51 94

Verk. Vito-Zell Ölheizung.
% (01 73) 4 65 33 18

Kleiderschrank, 2,80 x 2,20 x 0,60
m, 99,-E , % (01 73) 9 86 98 22

2 Küchenzeilen Eiche abzugeben,
Preis VS, % (0 50 24) 18 88

Schlafzimmer, neu, buchefarb.,
kpl. 110,- E, % (05021) 9229227

Ochsenjoch als Lampe m. 2 Schir-
men, 50,- E , % (0172) 5153504

Kompl. Baum f. Eigenabholzung
abzugeb. %(0 50 21) 8 60 35 12

Notfallkoffer, bestückt. 300,-E .
% (01 72) 5 41 56 15

Nokia N 97 schwarz, Preis VS
% (0 50 24) 21 70 63

Ankäufe

Kaufe Zinn und Silber aller Art,
Pelze aller Art v. 100,- €- 5 000,-
€, Handtaschen, Abendgardero-
be, Besteck 90, 100, 800 usw.
auch Einzelteile, Münzen, Sil-
ber-, Gold-, Mode-, Koralle-,
Bernstein-Schmuck aller Art,
auch defekt, Uhren, Möbel, Por-
zellan, Nähmaschinen, Bronze
und Antiquitäten. Alles vom Mi-
litär bis 1945(Orden, Fotos, Uni-
formen, Helme, Säbel, Luftge-
wehre usw.), ganze Erbnachl. u.
Haushaltsauflösungen. Zahle
Höchstpreise, alles unverbind-
lich anbieten. % (0571) 38761539

Privater Sammler sucht Fernglas,
Zeiss od. Leitz Leica bzw. Hen-
soldt, Gehäuse und Optik bitte
nur Bestzustand. % (0 50 32)
6 39 71 (AB) Rufe zurück!

Aktion! Suche alte Pelze, alte
Nähmaschinen, Zinn, altes Sil-
berbesteck auch Auflage, alten
Schmuck, priv., seriöse Abwick-
lung. % (0 57 52) 92 93 44

Dekorateur kauft Sammeltassen,
Nähmaschinen, Silber, vers, Be-
stecke, Kaffeemühlen, Pelze,
% (057 07) 4 93 01 35

Kaufe Gefrierschränke, -truhen,
Wachmaschinen, HiFi usw. auch
defekt % (01 52) 12 69 67 67

Su. günstig einige Schafe für
unsere Weide %(01 71) 1 59 77 21

Rentnerehepaar sucht Wintergar-
derobe, % (0 57 21) 8 10 07 95

Kaufe Grammofon, Walzenspieldo-
sen, Spieldosen % (0 42 38) 13 82

Hier finden Sie
Ihre Kunden:

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Was tun bei

ARTHROSE?
�?4% Íòòöòòò r4)$8/4) 4%ø
/@+#4) -464$ u@/% .) �4"#$8/ø
+@)6 4.) ,<)$#+.8/4$ z4+4),ú
*4.$# {404) $8/{4%4% �%#/ø
%($4ö v) 4.)4% 0%(ö4) `'4%@ø
#.() *"$$ 6@?4. 6@$ 4.04)4 4%ø
,%@),#4 z4+4), 4)#24%)# ")6
6"%8/ 4.) ,<)$#+.8/4$ @"$ r4ø
#@++øú t4%@*.,ø (64% t")$#ø
$#(22#4.+4) 4%$4#v# {4%64)ö �?4%
4.).04 )4"4%4 r(64++4 {"%64
/z"Ü0 $4/% '($.#.! ?4%.8/#4#ö
T@$ @?4% $(++#4 *@) <?4% 6.4
x@+#?@%,4.# 6.4$4% )4"4) r(ø
64++4 {.$$4)ú ")6 {@$ .$# .)$ø
?4$()64%4 ?4. @++4) ×r4#@++ø
@"2ør4#@++(øz4+4),4) v" ?4ø
@8/#4)� v) ./%4% @,#"4++4)
v)2(%*@#.()$v4.#$8/%.2# ×�%ø
#/%($4øv)2(( 0.?# 6.4 �4"#ø
$8/4 �%#/%($4øx.+24 4öUö /.4%ø
v" {.8/#.04 x.){4.$4ö v) @)ø
$8/@"+.8/4) ")6 .)#4%4$$@)#4)
�@%$#4++")04) {4%64) 6@%<?4%
/.)@"$ !.4+4 {4.#4%4 )<#v+.8/4
~*'24/+")04) v"%�%#/%($4 04ø
04?4)ú 6.4 -464% ,4))4) $(++#4ö
~.) r"$#4%/42# ,@)) ,($#4)+($
@)042(%64%# {4%64) ?4.À �4"#ø
$8/4 �%#/%($4øx.+24ú ^($#2@8/
ÖÖ òÊ ÊÖú ÈòòÍò |%@),2"%#ôrö
(?.##4 4.)4 òúÊÊø!ø�%.42*@%ø
,4 2<% Z<8,'(%#( ?4.2<04)%ö

. . . .



Autobiografien gibt es
wie Sand am Meer.

Jeder „Dussel“, der von
sich selbst denkt, er habe
in seinem Leben etwas
Außergewöhnliches er-
reicht und müsse mit sei-
nem Tun und Wirken
auch noch die Nachwelt
quälen, schreibt seine
Memoiren. Meist ist es
jedoch nur ein plumper
Versuch abgewrackter
Möchtegern-Stars, noch
zu Lebzeiten etwas Aner-
kennung zu bekommen,
sich wieder ins Gespräch
zu bringen oder einfach
noch mal ein paar Euro
abzugreifen. Bestes Bei-
spiel: Teenie-Star Justin
Bieber veröffentlichte im
Alter von 16 (!) Jahren
seine erste Autobiografie,
im Dezember diesen Jah-
res erscheint das zweite
Werk. Bücher, die die
Welt nicht braucht...

Nun hat auch der seit
drei Jahren arbeitslose und
in diversen Fernseh-
Stammtisch-Runden im-
mer wieder auftauchende
und polternde Fußballtrai-
ner Peter Neururer eine
Biografie geschrieben und
– Achtung – veröffentlicht.
„Peter Neururer – aus dem
Leben eines Fußballtrai-
ners“ heißt sein 188 Seiten
umfassendes Lebenswerk.
Lesen muss man es nicht,
im Bücherregal aufbewah-
ren auch nicht.

Mit
sportlichen
Grüßen

Benjamin Gleue

Bezirksliga
TuS Drakenburg – Landesberger SV 3:1
SC Uchte – TSG Seckenhausen 2:1
TSV Wetschen – TuS Sulingen 0:2
TSV Wietzen – TV Neuenkirchen So.
FC Sulingen – SV BE Steimbke So.
TSV Bassum – SG Diepholz So.
VfL Münchehagen – BSV Rehden II So.
TuS Wagenfeld – TV Stuhr So.
1. (1.) TuS Sulingen 11 47:3 33
2. (2.) SG Diepholz 9 40:6 25
3. (3.) TuS Drakenburg 10 25:11 22
4. (4.) FC Sulingen 10 33:12 18
5. (9.) SC Uchte 10 23:24 17
6. (5.) TSV Wetschen 10 32:17 16
7. (7.) SV BE Steimbke 10 25:21 16
8. (6.) TSG Seckenhausen 11 24:20 16
9. (8.) BSV Rehden II 9 23:21 16
10. (10.) TV Stuhr 9 21:24 13
11. (11.) Landesberger SV 10 16:41 12
12. (12.) TuS Wagenfeld 9 10:15 7
13. (13.) VfL Münchehagen 10 11:38 7
14. (14.) TSV Bassum 10 11:28 5
15. (15.) TSV Wietzen 10 12:34 5
16. (16.) TV Neuenkirchen 10 5:43 0

Frauen-Oberliga
GW Hildesheim – SV Hastenbeck So.
VfL Bienrode – TSG Ahlten So.
ESV Göttingen – Fortuna Celle So.
SG Schamerloh – SV Gifhorn So.
SC Völksen – Sparta Langenhagen So.
SG Jesteburg – TSV Limmer So.

1. (1.) Fortuna Celle 8 32:14 21
2. (2.) Sparta Langenhagen 8 20:17 19
3. (3.) SG Schamerloh 8 22:10 17
4. (4.) ESV Göttingen 8 22:13 17
5. (7.) TSV Limmer 8 29:18 13
6. (5.) TSG Ahlten 7 15:10 11
7. (6.) VfL Bienrode 8 23:20 10
8. (9.) SG Jesteburg 6 20:17 8
9. (8.) GW Hildesheim 7 8:18 6
10. (11.) SC Völksen 8 11:29 4
11. (10.) SV Gifhorn 8 10:26 3
12. (12.) SV Hastenbeck 8 8:28 2

Kreisliga
RSV Rehburg – SCB Langendamm 4:3
SG Hoya – TSV Loccum So.
SC Haßbergen – SG Schamerloh So.
SC Marklohe – SV Nendorf So.
TSV Eystrup – RW Estorf So.
SV GW Stöckse – JG Oyle So.
FC Nienburg – SV Aue Liebenau So.
FC Holtorf – SV Kreuzkrug So.
1. (2.) RSV Rehburg 10 38:13 25
2. (1.) SC Haßbergen 9 28:6 23
3. (3.) FC Nienburg 8 27:16 18
4. (4.) SV Aue Liebenau 9 18:16 18
5. (5.) SCB Langendamm 10 33:22 17
6. (6.) SG Schamerloh 9 20:18 14
7. (7.) SV Kreuzkrug 9 20:21 14
8. (8.) SG Hoya 9 26:25 13
9. (9.) SSV Rodewald 10 18:21 13
10. (10.) FC Holtorf 9 25:29 11
11. (11.) RW Estorf 10 16:21 11
12. (12.) TSV Loccum 10 14:20 11
13. (13.) SV GW Stöckse 9 12:22 11
14. (14.) SC Marklohe 9 20:31 9
15. (15.) JG Oyle 9 18:27 7
16. (16.) TSV Eystrup 9 19:26 5
17. (17.) SV Nendorf 10 11:29 4

1. Kreisklasse Nord
Komata Nienburg – TSV Wietzen II 2:0
SC Marklohe II – SV Husum So.
SBV Erichshagen – SV BE Steimbke II So.
SV Duddenhausen – ASC Nienburg So.
SV Hoyerhagen – SV Sebbenhausen So.
TSV Lemke – SV Linsburg So.
TuS Drakenburg II – TSV Hassel So.

1. (1.) SV Husum 8 34:12 21
2. (2.) SV Sebbenhausen 8 32:14 18
3. (3.) TSV Hassel 8 29:14 18
4. (4.) ASC Nienburg 8 27:18 18
5. (6.) SV Inter Komata Nien. 9 17:15 16
6. (5.) SV Linsburg 8 18:10 15
7. (7.) TSV Wietzen II 9 22:26 11
8. (8.) SV BE Steimbke II 8 15:18 10
9. (9.) TuS Drakenburg II 8 19:29 9
10. (10.) SV Duddenhausen 8 9:14 7
11. (11.) TSV Lemke 8 22:35 7
12. (12.) SC Marklohe II 8 12:30 7
13. (13.) SBV Erichshagen 8 20:35 5
14. (14.) SV Hoyerhagen 8 14:20 4

1. Kreisklasse Süd
Münchehagen II – SC Woltringhausen So.
SC Lavelsloh – TV Wellie So.
TSV Anemolter – TSV Loccum II So.
TuS Leese – SV Warmsen So.
RSV Rehburg II – TV Eiche Winzlar So.
SSV Steinbrink – TuS Steyerberg So.
SC Uchte II – FC Düdinghausen So.

1. (2.) SV Warmsen 8 46:11 24
2. (1.) TuS Leese 8 44:10 24
3. (4.) TV Wellie 8 21:7 16
4. (5.) SC Uchte II 8 23:14 15
5. (6.) RSV Rehburg II 8 21:15 15
6. (3.) SC Lavelsloh 7 14:16 15
7. (8.) TuS Steyerberg 8 20:9 13
8. (7.) SSV Steinbrink 8 16:18 11
9. (9.) TV Eiche Winzlar 8 13:24 7
10. (10.) SC Woltringhausen 7 18:23 6
11. (11.) VfL Münchehagen II 8 13:28 6
12. (12.) TSV Anemolter 8 7:27 2
13. (14.) FC Düdinghausen 8 11:38 2
14. (13.) TSV Loccum II 8 9:36 2

Drakenburg (bro). Der TuS
Drakenburg fuhr gestern
Nachmittag seinen fünften
Dreier am Stück ein, aber beim
3:1 (2:1)-Heimsieg gegen den
Landesberger SV legte der Be-
zirksligist fußballerisch vor gut
200 Zuschauern kein Glanz-
stück hin.

Die Platzherren, die auf
sechs Partien ohne Niederlage
zurückblicken, gingen mit ih-
rer ersten Chance bereits in
Führung: Eine schöne Vorar-
beit von Hendrik Pietsch nutz-
te Tim Rieckhof, der die
Schlafmützigkeit von Landes-
bergens erfahrenen André Je-
zek ausnutzte (3. Minute). Der
Torschütze hatte aber auch
Glück, dass sein leichtes Foul-
spiel nicht abgepfiffen wurde;
die Gäste monierten zudem ein
Handspiel. Der TuS überzeug-
te im ersten Durchgang vor al-
lem bei Standardsituationen,
von daher verwunderte es
nicht, dass das 2:0 aus einem
Eckball von Juri Schuldes re-
sultierte: Nach Pietschs Kopf-
ballablage schlug abermals Tim
Rieckhof zu, der sich gegen
Marwan Houran durchsetzte
(20.). Danach fand der LSV
besser in das Derby, und Jezek
machte seinen anfänglichen
Fehler durch den schön he-
rausgespielten Anschlusstreffer
wieder gut (28.).

Die zweite Halbzeit domi-
nierten klar die Landesberger,
die allerdings nicht zu vielen
zwingenden Möglichkeiten ka-
men. Die beste Gelegenheit
vergab Sedo Haso bei einem
indirekten Freistoß, den der
Stürmer knapp am Winkel vor-
beisetzte. Die Entscheidung
führte auf der anderen Seite
Tim Rieckhof mit seiner drit-
ten Bude herbei (87.).

Tim Rieckhof
trifft dreimal
gegen LSV
Fußball-Bezirksliga:
3:1 für Drakenburg

Uchte (bro). Die Bezirksliga-
Fußballer des SC Uchte haben
gestern Nachmittag im heimi-
schen Sandbergstadion mit 2:1
(2:0) gewonnen und dadurch
die besiegte TSG Seckenhau-
sen-Fahrenhorst in der Tabelle
überholt. „Am Ende wäre viel-
leicht auch ein Remis gerecht
gewesen, aber wir haben uns
die drei Punkte durch eine star-
ke erste Halbzeit verdient“, bi-
lanzierte SCU-Coach Jens
Meier. Die Gastgeber schafften
vor dem Wechsel zwei Kopf-
balltore durch Florian Heiden-
reich (11.) und Fabian Siemann
(18.). Im zweiten Abschnitt
verkürzte Julian Michael mit
einem Fernschuss (50.).

Uchte reichen
zwei Kopfballtore

Fit Aktiv Gesund Nienburg
bietet einen speziell für Kinder
entwickelten Zumbatomic-
Kurs. Er fördert Konzentrati-
on und Selbstbewusstsein, regt
den Stoffwechsel an und ver-
bessert die Koordination, teilt
der Verein mit. Angesprochen
sind Mädchen und Jungen zwi-
schen 8 und 14 Jahren. Das An-
gebot läuft über zehn Einhei-
ten. Anmeldungen und
Rückfragen per Mail an Mario
Förster unter verein@fag-nien-
burg.de. Die Kursgebühr be-
trägt 20 Euro beziehungsweise
die Hälfte für Mitglieder. Mehr
Infos im Internet unter www.
fag-nienburg.de. DH.

Beim TV Jahn Rehburg fällt
während der Herbstferien das
Fitnesstraining für Frauen aus.
Weiter geht es am Montag, 5.
November. Wer Interesse an
einem gesundheitsorientierten
Übungsprogramm hat, ist für
eine Schnupperstunde eingela-
den: Der Einstieg ist jederzeit
sowohl um 19.30 Uhr als auch
um 20 Uhr in der Turnhalle
möglich. DH.

Beim SC Uchte unternimmt
die Jugendabteilung einen Aus-
flug zur Partie der Fußball-
Bundesliga zwischen Hanno-
ver 96 und Augsburg am 3.
November. Der Bus fährt um
13 Uhr an der Dreifachsport-
halle ab. Es sind noch Karten
verfügbar. Bei Interesse und für
weitere Infos bei Jugendwartin
Maria Pauls unter (0 57 63)
94 25 26 melden. DH.

Der MTV Nienburg veran-
staltet am 11. November sein
traditionelles Hallensportfest
für den Leichtathletik-Nach-
wuchs. Die 38. Auflage beginnt
um 9.30 Uhr in der Halle am
Nordertorstriftweg. Meldun-
gen nimmt Astrid Barg bis zum
8. November an, die unter
(0 50 25) 94 39 61 oder per
Mail an barg.astrid.nlv@gmx.
de zu erreichen ist. DH.

SPORT IN KÜRZE

Nienburg (bg). Es ist die Krö-
nung der bisherigen Zusam-
menarbeit zwischen TKW
Nienburg und der Holtorfer
SV. Am Sonnabend, 10. No-
vember, ab 19 Uhr verwan-
deln die beiden Vereine die
Leintorhalle ins „ZweiTraum-
land“. Im Rahmen einer gro-
ßen Sportgala werden die bes-
ten Tänzer, Turner, Akrobaten
und Kampfsportler beider
Vereine in einem gut zwei-
stündigen Programm das
Nienburger Publikum mit auf

eine begeisternde Reise neh-
men – eine Reise ins „Zwei-
Traumland“.

Neben einem Jiu-Jitsu-
Weltmeister, ausgezeichneten
Tänzern, Turnern und Tram-
polinspringern wird sich auch
die Rhönrad-Gruppe der HSV
präsentieren. „Unser Anspruch
ist es, den Topsportlern beider
Vereine die Bühne zu geben,
die sie verdient haben“, sagt
Silke Pielhop, die Vorsitzende
der Holtorfer SV. Gemeinsam
mit TKW-Chef Georg Hen-

nig hat sie die Gala aus der
Taufe gehoben. „Wir hatten
einen gemeinsamen Traum
und wollen mit der Sportgala
zeigen, dass man gemeinsam
große Dinge auf die Beine stel-
len kann“, betont Hennig. Als
weiteres Highlight wird die
weit über die Grenzen des Krei-
ses hinaus bekannte und belieb-
te Turnriege „Die alten Kno-
chen“ ihre Barren-Show
präsentieren. Im Anschluss an
die Gala findet eine After-
Show-Party statt.

Tickets für die Sportgala
„ZweiTraumland“ sind ab so-
fort zum Vorzugspreis von 5
Euro in der Geschäftsstelle des
TKW unter der Nummer
(0 50 21) 1 39 70 sowie in den
Sparkassen-Filialen Nienburg
am Goetheplatz, Holtorf,
Erichshagen und Lehmwand-
lung zu erhalten. An der
Abendkasse kostet das Ticket 6
Euro. Die Leintorhalle öffnet
um 18 Uhr. Bei der anschlie-
ßenden After-Show-Party ist
der Eintritt frei.

Eine Reise ins „ZweiTraumland“
Sportgala: TKW Nienburg und Holtorfer SV veranstalten Großevent

Von bEnJaMin glEUE

Liebenau. Ruhig und sachlich,
fast schon harmonisch familiär
ging es zu auf dem Kreissport-
tag des Kreissportbundes (KSB)
Nienburg am Freitagabend.
Gut 60 Vereinsvertreter aus
dem Kreis Nienburg sowie
Gäste aus Verwaltung und Poli-
tik hatten sich im Liebenauer
Hotel Schweizerlust eingefun-
den. Auf dem Programm stan-
den unter anderem die turnus-
mäßigen Wahlen des
Vorstandes. Überraschungen
blieben aus: Wie zu erwarten
wurde der bisherige Vorsitzen-
de Rudolf Sudhop einstimmig
für weitere zwei Jahre im Amt
bestätigt. Einen Gegenkandi-
daten gab es nicht. Ihm zur Sei-
te steht auch zukünftig der ge-

samte bisherige Vorstand. Alle
Mitglieder wurden einstimmig
in ihren Ämtern bestätigt.

Ein besorgniserregendes
Hauptthema des Kreissportta-
ges war die Mitgliederentwick-
lung, speziell der Rückgang an
aktiven Kindern und Jugendli-
chen. Der KSB zählt aktuell ei-
nen Mitgliederschwund von
880, davon allein eine Rück-
gang von 409 Mitgliedern bei
den 6 bis 16-Jährigen. „Wir
brauchen die Kinder in den
Vereinen, sie sind unsere Zu-
kunft“, appellierte Sudhop.
Eine engere Zusammenarbeit
zwischen Vereinen, Schulen
und Politik sei notwendig. Ju-
gendliche müssen verstärkt in
die Vereinsarbeit einbezogen
werden, um sie für ehrenamtli-
ches Engagement begeistern

zu können. Es gilt Strukturen
zu schaffen, Wege aufzuzeigen
und Möglichkeiten anzubie-
ten. Exemplarisch lobte Sud-
hop das Engagement von Ka-
tharina Falk, die am 25.
September zur neuen Vorsit-
zenden der Sportjugend im
KSB gewählt wurde, nachdem
der langjährige Vorsitzende
Hartmut Friedrichs nicht mehr
zur Wiederwahl zur Verfügung
stand. „Wir sind sehr froh, dass
wir mit Katharina Falk, Tim
Lühring und Laura Krumdieck
drei hochmotivierte junge Er-
wachsene in unseren Reihen
haben“, sagte Sudhop.

Große Ehre wurde zum Ab-
schluss Herbert Nordbrock
vom Reha-Sport Binnen zuteil.
Er wurde vom Vizepräsidenten
des Landessportbundes (LSB)

Thorsten Schulte für sein lang-
jähriges ehrenamtliches Enga-
gement mit der Silbernen Eh-
rennadeldesLSBausgezeichnet.
Nordbrock ist unter anderem
auch Vorsitzender des Fachver-
bandes Behindertensport und
Mitglied im Hauptausschuss
Behindertensport Niedersach-
sen; engagiert war er zuvor als
Handball-Funktionär. „Neben
meinen vielen Tätigkeiten bin
ich auch in der Rekrutierung
neuen Nachwuchses aktiv, ich
bin letzte Woche Opa gewor-
den“, scherzte Nordbrock.

Mehr über den Kreissport-
tag, speziell die zukünftige Zu-
sammenarbeit mit dem KSB
Diepholz und die mögliche Ein-
stellung eines hauptamtlichen
Sportreferenten lesen Sie in der
Montagsausgabe der Harke.

Sudhop im Amt bestätigt
Kreissporttag: Herbert Nordbrock erhält Ehrennadel des Landessportbundes

Große Ehre für Herbert Nordbrock (Mitte). Der Binner bekam vom Vizepräsidenten des Landessportbundes Thorsten Schulte (rechts)
die Silberne Ehrennadel verliehen. Der wiedergewählte Vorsitzende des Kreissportbundes Rudolf Sudhop (links) gehört zu den ersten
Gratulanten. Gleue
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Düsseldorf
Bayern 0:5

FREITAG
Hoffenheim - Fürth 3:3
SONNABEND
Dortmund - Schalke 1:2
Leverkusen - Mainz 2:2
Wolfsburg - Freiburg 0:2
Frankfurt - Hannover 3:1
Düsseldorf - Bayern 0:5
Bremen - Gladbach bei Redaktions-

schluss nicht beendet
HEUTE
Nürnberg - Augsburg
Hamburger - Stuttgart

Düsseldorf -
Bayern 0:5 (0:2)
Tore: 0:1 Mandzukic (28.), 0:2 Giefer
(36., Eigentor), 0:3 Thomas Müller (55.),
0:4 Thomas Müller (86.), 0:5 Rafinha
(87.)
Zuschauer: 54.000 (ausverkauft)

Frankfurt -
Hannover 3:1 (2:1)
Tore: 1:0 Matmour (5.), 2:0 Jung (18.),
2:1 Abdellaoue (43.), 3:1 Meier (83.)
Zuschauer: 50.500

Wolfsburg -
Freiburg 0:2 (0:1)
Tore: 0:1 Daniel Caligiuri (40.), 0:2
Schuster (84.)
Zuschauer: 25.080

Leverkusen -
Mainz 2:2 (1:0)
Tore: 1:0 Kießling (43.), 1:1 Szalai (58.),
1:2 Risse (76.), 2:2 Castro (87.)
Zuschauer: 28.077

Dortmund -
Schalke 1:2 (0:1)
Tore: 0:1 Afellay (14.), 0:2 Höger (48.),
1:2 Lewandowski (55.)
Zuschauer: 80.645 (ausverkauft)

Hoffenheim -
Fürth 3:3 (1:1)
Tore: 1:0 Firmino (8.), 1:1 Stieber (39.),
2:1 Joselu (67.), 2:2 Prib (84.), 3:2 Jose-
lu (89.), 3:3 Sobiech (90.+3)
Zuschauer: 22.150

FREITAG
K‘lautern - Sandhausen 3:1
Duisburg - Ingolstadt 0:2
Bochum - Hertha 0:2
SONNABEND
Dresden - Braunschweig 0:2
Regensburg - Köln 2:3
HEUTE
Paderborn - St. Pauli
Union Berlin - FSV Frankfurt
Aalen - Cottbus
MONTAG
1860 - Aue

2. Bundesliga

1. ( 1 ) Braunschweig 10 18:3 26
2. ( 2 ) Hertha 10 18:10 21
3. ( 3 ) K‘lautern 10 18:11 20
4. ( 4 ) Cottbus 9 14:9 17
5. ( 5 ) 1860 9 13:6 16
6. ( 8 ) Ingolstadt 10 13:11 16
7. ( 6 ) Aalen 9 12:9 15
8. ( 7 ) FSV Frankfurt 9 13:11 15
9. (13) Köln 10 10:12 12

10. ( 9 ) Paderborn 9 15:12 11
11. (12) Union Berlin 9 13:15 9
12. (11) Regensburg 10 11:13 9
13. (10) Dresden 10 12:15 9
14. (14) Sandhausen 10 9:17 9
15. (15) Bochum 10 5:14 9
16. (16) Aue 9 7:12 8
17. (17) St. Pauli 9 6:12 7
18. (18) Duisburg 10 6:21 5

1. ( 1 ) Bayern 8 26:2 24
2. ( 2 ) Frankfurt 8 19:11 19
3. ( 3 ) Schalke 8 17:8 17
4. ( 4 ) Dortmund 8 18:11 12
5. ( 6 ) Leverkusen 8 13:11 12
6. ( 5 ) Hannover 8 16:13 11
7. (11) Freiburg 8 13:10 11
8. ( 9 ) Mainz 8 9:10 11
9. ( 8 ) Hamburg 7 9:10 10

10. ( 7 ) Düsseldorf 8 6:8 10
11. (10) Gladbach 7 9:12 9
12. (13) Hoffenheim 8 13:17 8
13. (12) Bremen 7 10:13 7
14. (14) Nürnberg 7 7:14 7
15. (15) Stuttgart 7 7:14 6
16. (16) Augsburg 7 5:11 5
17. (18) Fürth 8 5:14 5
18. (17) Wolfsburg 8 2:15 5

3. Liga

1. ( 1 ) Münster 14 25:10 29
2. ( 2 ) VfL Osnabrück 14 21:10 29
3. ( 5 ) Bielefeld 14 21:14 27
4. ( 3 ) Unterhaching 14 26:20 27
5. ( 6 ) Burghausen 14 21:15 25
6. ( 4 ) Heidenheim 14 26:22 24
7. ( 8 ) Rostock 14 18:18 24
8. ( 7 ) Offenbach 14 26:18 22
9. (13) Stuttgart II 14 17:17 18

10. ( 9 ) Chemnitz 13 15:15 18
11. (10) Saarbrücken 13 16:19 17
12. (11) Karlsruhe 13 14:9 16
13. (12) Stuttg. Kickers 13 18:15 15
14. (15) Aachen 14 15:21 14
15. (14) Halle 14 11:18 14
16. (16) Wiesbaden 14 15:17 13
17. (18) Babelsberg 14 11:21 12
18. (17) Darmstadt 14 13:21 11
19. (19) Erfurt 14 13:27 10
20. (20) Dortmund II 14 12:27 10

1. Bundesliga

SONNABEND
Babelsberg - Karlsruhe 0:0
Unterhaching - Erfurt 2:2
Stuttg. Kickers - Burghausen 1:2
Halle - Stuttgart II 1:4
Heidenheim - Osnabrück 1:3
Wiesbaden - Bielefeld 0:1
Rostock - Aachen 1:0
Darmstadt - Dortmund II 1:2
Münster - Offenbach 2:2

HEUTE
Chemnitz - Saarbrücken

Endspiel für Labbadia? Bobic findet‘s „langweilig“
HAMBURG/NÜRNBERG

(sid). Als Fredi Bobic am Frei-
tag auf der Pressekonferenz die
wenig überraschende Frage
nach der Zukunft von Trainer
Bruno Labbadia gestellt wur-
de, war es schnell vorbei mit
der gespielten Gelassenheit
beim kriselnden Fußball-Bun-
desligisten VfB Stuttgart.
„Langweilig“ nannte der VfB-
Sportdirektor die Spekulatio-

nen über ein „Endspiel“ für
den Übungsleiter am Sonntag
beim Hamburger SV (17.30
Uhr). Sollte heißen: Schwach-
sinn!

Für Labbadia ist das Gastspiel
an der Elbe der ersteAuftritt nach
seiner Wutrede („Am Arsch ge-
leckt!“) vor zwei Wochen. „Jedes
Spiel“, sagte Labbadia, sichtlich
um Gelassenheit bemüht, „ist
wichtig. Für mich ist das nichts

Extremes.“ Glaubt man den Ver-
antwortlichen des Tabellen-15.
(sechs Punkte), herrscht „Betrof-
fenheit“ (Labbadia) nur ange-
sichts der schweren Knie-Verlet-
zung von Nationalspieler a.D.
Cacau. „Wir müssen jetzt noch
enger zusammenarbeiten“, for-
derte Labbadia. Immerhin ku-
rierten Mannschaftskapitän Ser-
dar Tasci und Rechtsverteidiger
Gotoku Sakai ihre Blessuren in

der Länderspielpause aus. Der
wiedererstarkte HSV kann der-
weil auf Heilsbringer Rafael van
der Vaart nach überstandenen
Adduktoren-Problemen bauen.
„Wir haben unser Leck gestopft
und zuletzt Fahrt aufgenom-
men“, sagte Hamburgs Trainer
Thorsten Fink.

In der zweiten Partie am Sonn-
tag empfängt der 1. FC Nürnberg
den FC Augsburg (15.30 Uhr).

Thomas Müller (hinter Tobias Levels) steuerte zwei Tore zum Kantersieg bei. Foto: Getty Images

Bayern München stellt mit dem achten Sieg in Folge neuen Startrekord auf

Schwungvoll gegen Defensiv-Künstler
DÜSSELDORF (sid). Re-

kordmeister Bayern München
hat mit dem achten Sieg in Fol-
ge einen Startrekord in der
Fußball-Bundesliga aufge-
stellt. Die Mannschaft von
Trainer Jupp Heynckes ge-
wann bei Aufsteiger Fortuna
Düsseldorf souverän mit 5:0
(2:0) und feierte damit auch ei-
ne gelungene Generalprobe für
das richtungsweisende Cham-
pions-League-Spiel am Diens-
tag beim OSC Lille. Mario
Mandzukic (28.), ein Eigentor
von Fortuna-Schlussmann Fa-
bian Giefer (36.), zweimal Tho-
mas Müller (55. und 86.) und
Rafinha (87.) besiegelten den
Auswärtssieg des Tabellenfüh-
rers.

„Rekorde bedeuten mir über-
haupt nichts“, hatte Heynckes
noch vor der Begegnung erklärt.
Seine Mannschaft sah dies an-
scheinend anders. Die Bayern
spielten vor 54.000 Zuschauern
in der ausverkauften Düsseldor-
fer Arena von Beginn an gegen
defensiv eingestellte Gastgeber
konzentriert und schwungvoll.

FRANKFURT (sid). Aufstei-
ger Eintracht Frankfurt bleibt
die Überraschungs-Mann-
schaft der Fußball-Bundesliga:
Zwei Wochen nach der ersten
Saisonniederlage fanden die
Hessen beim 3:1 (2:1) gegen
Hannover 96 gleich wieder zu-
rück in die Erfolgsspur und
verteidigten am 8. Spieltag ih-
ren zweiten Tabellenplatz hin-
ter Rekordmeister Bayern
München.

Karim Matmour (5.), Sebasti-
an Jung (18.) und Alexander
Meier (82.) besiegelten bei ei-
nem Gegentreffer von Moham-

med Abdellaoue (43.) den sechs-
ten Saisonerfolg der Eintracht.
Hannover indes kassierte bereits
die dritte Niederlage im vierten
Auswärtsspiel. Die Niedersach-
sen verpatzten damit die Gene-
ralprobe für das Europa-League-
Gruppenspiel am Donnerstag
(25. Oktober) beim schwedi-
schen Vertreter Helsingborgs IF.

Die Eintracht präsentierte sich
ungeachtet der Niederlage bei
Borussia Mönchengladbach

(0:2) am vergangenen Spieltag
zunächst selbstbewusst und an-
griffslustig. Mit ihrem schnellen
Umschaltspiel brachten die
Frankfurter die alles andere als
sattelfeste Abwehr der Gäste vor
rund 50.000 Zuschauern immer
wieder in Verlegenheit.

Die frühe Führung spielte den
Frankfurtern allerdings auch in
die Karten. Ausgerechnet Mat-
mour erzielte in der Startmann-
schaft das erste Tor (5.). Mat-
mour war nur wegen des Ausfalls
von Stürmer Olivier Occean
(Magen-Darm-Grippe) in die
erste Elf gerutscht.

DORTMUND (sid). Schwe-
rer Rückschlag im Kampf um
die Titelverteidigung, ver-
patzte Generalprobe vor dem
Champions-League-Hit: Bo-
russia Dortmund hat Tabel-
lenführer Bayern München
durch das 1:2 (0:1) im 141.
Revierderby gegen Schalke
04 zumindest vorerst aus den
Augen verloren.

Zwölf Punkte beträgt der
Rückstand des deutschen Meis-
ters auf den Rekordtitelträger
nach der ersten Heimniederlage

seit über einem Jahr (zuletzt 1:2
gegen Hertha BSC am 10. Sep-
tember 2011).

Vier Tage vor dem wichtigen
Gruppenspiel der Champions
League gegen das Starensemb-
le von Real Madrid am kom-
menden Mittwoch sorgten Tore
von Ibrahim Afellay (14.) und
Marco Höger (48.) gegen stark
ersatzgeschwächte Borussen

für Ernüchterung. Schalke setz-
te trotz des Gegentores von Ro-
bert Lewandowski (55.) seine
Auswärtsserie von sechs Be-
gegnungen ohne Niederlage in
Folge fort.

In den hektischen Anfangs-
phase vor 80.645 Zuschauern
in der ausverkauften Arena be-
nötigte die zwangsläufig neu-
formierte Borussia einige Mi-
nuten zur Orientierung. Zwar
kam der BVB in der Folge bes-
ser ins Spiel, konnte sich jedoch
kaum Chancen erarbeiten.

LEVERKUSEN (sid). Das
Schienbein vonAdam Szalai
und der Ex-Bayer Marcel
Risse haben Leverkusens
Aufholjagd in der Fußball-
Bundesliga gestoppt. Der
Stürmer des FSV Mainz mit
gestrecktem Bein in der Luft
(58.) und das Bayer-Eigen-
gewächs (76.) trafen beim
2:2 (0:1) und klauten dem
Europa-League-Teilnehmer
somit zwei Punkte.

Gonzalo Castro (87.) rettete
Bayer kurz vor Schluss zu-
mindest das Remis, Stefan
Kießling (43.) hatte die
Gastgeber vor der Pause in
Führung geschossen.
Dennoch verbesserte sich
Bayer nach nun fünf Spielen
ohne Niederlage auf Rang
fünf.

Dortmund
Schalke 1:2

Leverkusen
Mainz 2:2

Frankfurt
Hannover 3:1

Wolfsburg
Freiburg 0:2

Gellendes Pfeifkonzert: Wolfsburg patzt auch gegen Freiburg

Auch Ex-Bayernstar Ivica Olic (links, neben Cedric Makiadi) konnte die Niederlage der „Wölfe“ nicht
verhindern. Foto: Getty Images

WOLFSBURG (sid). Der
VfL Wolfsburg hat seine Mise-
re unter Trainer Felix Magath
fortgesetzt und den Platz am
Tabellenende der Fußball-
Bundesliga gefestigt. Die „Wöl-
fe“ verloren zu Hause gegen
den SC Freiburg mit 0:2 (0:1)
und blieben im siebten Spiel in
Folge ohne Sieg. Daniel Caligi-
uri (40.) per Strafstoß nach
Foul von Naldo und Julian
Schuster (84.) erzielten die
Treffer für die Breisgauer, die
sich damit im gesicherten Mit-
telfeld festsetzten.

Magath überraschte zunächst
und ließ Spielmacher Diego, Ab-
räumer Josue, Marcel Schäfer
und Srdjan Lakic auf der Bank.
Dafür brachte der 59-Jährige in
Ivica Olic und Bas Dost zwei
Spitzen. Nach den jüngsten
Rückschlägen war den „Wölfen“
der Hunger auf den ersten Heim-
sieg zwar anzumerken, doch im
Abschluss agierten die Hausher-
ren nicht zwingend genug. Ricar-
do Rodriguez (12.) per Freistoß,
Ferhan Hasani (18.) mit einem

Kopfball und Olic (26.) vergaben
gute Chancen.

Freiburg bemühte sich darum,
das Tempo aus dem Spiel zu neh-
men und den Ball in den eigenen
Reihen zu halten. Dank Unsi-
cherheiten in der Wolfsburger
Defensive kam die Elf von Trai-
ner Christian Streich aber auch
zu Kontern. In der 19. Minute
hatte Jonathan Schmid das 1:0
auf den Fuß, als er allein auf Kee-
per Diego Benaglio zulief, dann
aber vergab. Nach einem über-
flüssigen Foul von Naldo gegen
Erik Jendrisek entschied Robert
Hartmann (Wangen) auf Straf-
stoß, Caligiuri verwandelte si-
cher.

Schlechte Leistung

Die Fans quittierten die
schlechte Leistung der Magath-
Elf zur Pause mit einem gellen-
den Pfeifkonzert.Auch nach dem
Wechsel agierten die Gastgeber
zunächst verunsichert und brach-
ten sich durch einfache Fehler
immer wieder Bedrängnis. Frei-

burg kam mit einfachen Pässen
zu guten Möglichkeiten. Vor al-
lem Naldo, den Magath zuletzt

öffentlich kritisiert hatte, wirkte
unkonzentriert und strahlte große
Unsicherheit aus.Auch vorne ge-

lang den Wolfsburgern wenig.
Olic war bemüht, doch seine Päs-
se liefen meist ins Leere.

Aufholjagd
gestoppt

Bitterer Rückschlag für BVB Frankfurt zurück auf der Siegerstraße
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Schwimmen: Britta Steffen und Paul Biedermann siegen beim Kurzbahn-Weltcup in Berlin

Auslands-Option der Stars wohl vom Tisch

Britta Steffen schwamm 50 m Freistil in 24,16 Sekunden. Foto: Getty Images

HERNING (sid). Dimitrij
Ovtcharov hat bei der Tisch-
tennis-EM im dänischen
Herning seinen ersten Titel
verpasst. Der Olympiadritte
von London verlor an der
Seite des weißrussischen
Routiniers Wladimir Sam-
sonow im Halbfinale gegen
Robert Gardos/Daniel Ha-
besohn (Österreich) 2:4. Das
Duo von Fakel Orenburg
muss sich mit Bronze trös-
ten. Für den 24-jährigen
Ovtcharov ist es nach Ein-
zel-Bronze 2007 und fünf
Mannschaftstiteln die erste
Doppel-Medaille bei einer
Europameisterschaft. Der
zwölf Jahre ältere Samso-
now bekommt bereits zum
dritten Mal Edelmetall an
der Seite eines deutschen
Spielers verliehen. 1998 ge-
wann der Weißrusse mit Jörg
Roßkopf Gold, vier Jahre
zuvor hatte er mit Christian
Dreher Bronze geholt.

Bronze für
Ovtcharov

AUCKLAND (sid). Anne
Haug hat sich durch ihren
Sieg beim WM-Lauf in
Auckland als erste deutsche
Triathletin in der Gesamt-
wertung der World Champi-
onship Series mit Platz zwei
einen Medaillenrang gesi-
chert. Der Triumph in Neu-
seeland war zugleich der
erste Sieg einer deutschen
Triathletin innerhalb der
2009 eingeführten Weltse-
rie. „Mir fehlen wirklich die
Worte“, sagte Haug.

Historisch

BERLIN (sid). Siege im Was-
ser, Spekulationen am Becken-
rand: Das Schwimm-Traum-
paar Britta Steffen und Paul
Biedermann hat beim Kurz-
bahn-Weltcup in Berlin aus
sportlicher Sicht einen gelun-
genen ersten Auftritt in
Deutschland nach der großen
Olympia-Enttäuschung hinge-
legt. Hinter den Kulissen sorg-
te jedoch ein Vorstoß ihres
Heimtrainers Frank Emba-
cher für Wirbel. Der Hallenser
hatte die Führung des Deut-
schen Schwimm-Verbandes
(DSV) aufgrund der ungeklär-
ten Vertragssituation der Trai-
ner unter Zeitdruck gesetzt mit
einem Abschied von ihm und
seinen prominenten Schützlin-
gen ins Ausland kokettiert.
Doch dieses Szenario scheint
nach einem Krisentreffen am
Samstag vom Tisch.

„Ich weiß, dass es Gespräche
gab, und die gingen relativ gut
aus“, sagte Weltrekordler Bieder-

mann mit einem Lächeln im Ge-
sicht. Auch seine Freundin Stef-
fen gab Entwarnung: „Ich glau-

be, das steht nicht mehr zur De-
batte.“ Embacher hatte zuvor be-
tont, er werde wohl ab 2013 im

Ausland arbeiten, sollte sein En-
de des Jahres auslaufender Ver-
trag nicht spätestens bis zum 1.

November verlängert werden.
Sein langjähriger Schützling
Biedermann hatte betont: „Da,
wo mein Trainer ist, da bin auch
ich.“

Späte Entscheidungen

Das Ausland sei für mehrere
Athleten eine Option, hatte Em-
bacher gesagt und kritisiert:
„Wenn erst im Dezember oder
Anfang Januar Entscheidungen
getroffen werden, dann sind vier
von sechs Bundesstützpunkttrai-
nern in anderen Funktionen. “

Vom Wirbel hinter den Kulis-
sen ließen sich Steffen und Bie-
dermann sportlich nichts anmer-
ken. Erst gewann Biedermann
über 400 m Freistil in 3:42,21
Minuten und war damit fast zwei
Sekunden schneller als beim
Weltcup in Moskau. Wenige Mi-
nuten später unterstrich Bieder-
manns Freundin Britta Steffen
ihre gute Frühform mit dem Sieg
über 50 m Freistil (24,16).

Cortese in Reihe eins
SEPANG (sid). Motorrad-

Pilot Sandro Cortese (KTM)
greift am Sonntag beim Gro-
ßen Preis von Malaysia von der
ersten Startreihe aus nach dem
Titel in der Moto3. Bevor Ste-
fan Bradl in der MotoGP im
Qualifying in Sepang den ach-
ten Platz belegte, fuhr Cortese
in 2:14,599 Minuten die dritt-
beste Zeit.

Schneller als der WM-Führen-
de aus Berkheim waren nur Lo-
kalmatador Zulfahmi Khairuddin
(KTM/2:13,885), der Malaysia
an seinem 21. Geburtstag die ers-

te Pole Position bei einem WM-
Lauf sicherte, und der Schwin-
degger Jonas Folger
(Kalex/2:14,151) unterwegs.
„Ich bin extrem locker. Die Aus-
gangslage ist besser denn je“,
sagte Cortese.

Luis Salom (Kalex), der letzte
verbliebene Titelkonkurrent von
Cortese, startet am Sonntag nur
von Platz zehn. Der Spanier fuhr
in 2:14,817 Minuten zwar die
fünftbeste Zeit, allerdings wurde
er nach seinem Crash mit Folger
beim Rennen in Motegi um fünf
Plätze nach hinten versetzt.

Kohlschreiber vs Kühnen: Ring frei
KÖLN (sid). Philipp Kohl-

schreiber hat die Faxen dicke.
Endgültig. Davis Cup will er
„Stand heute“ nicht mehr spie-
len, eineVersöhnung mit Team-
chef Patrik Kühnen wird es
wohl nicht mehr geben.

„Inzwischen hat sich soviel
aufgestaut, dass das fast unmög-
lich ist“, sagte Deutschlands bes-
ter Tennisspieler. Kohlschreiber
bezichtigt Kühnen, die Unwahr-
heit zu sagen und als Privattrai-
ner von Tommy Haas seine
Pflichten als Kapitän zu vernach-
lässigen.

Kühnen sei gerade in Verhand-
lungen mit dem Deutschen Ten-
nis Bund (DTB) über eine Ver-
längerung seines Vertrages und
wolle sich mit ganzer Kraft die-
sen Gesprächen widmen.

Rückendeckung fehlt

Entzündet hatte sich der Streit
während der Davis-Cup-Partie
gegen Argentinien im Februar in
Bamberg. Kohlschreiber hatte
sich wegen einer Magen-Darm-
Erkrankung abgemeldet und war
von dem überraschend nominier-

ten Tommy Haas öffentlich dafür
kritisiert worden, dass er noch
nicht mal als Zuschauer dabei
war. Kohlschreiber beklagt in
diesem Fall fehlende Rückende-
ckung von Kühnen. Zudem habe
Kühnen wiederholt behauptet,
Kohlschreiber habe sich während
der Tage von Bamberg kein ein-
ziges Mal beim Team gemeldet.
„Dabei habe ich genau das ge-
tan“, sagte Kohlschreiber. „Ich
habe Patrik am Freitag eine SMS
geschrieben.“ Offenbar habe
Kühnen die Botschaft aber nicht
weitergeleitet.

Im Zuge der NSU-Untersu-
chungen gehen Geheim-
dienste davon aus, dass
sich mehr als 100 gewalt-
bereite Neonazis im Unter-
grund aufhalten könnten.
Aber auch das offensichtli-
che Sympathisieren in eini-
gen ostdeutschen Regio-
nen (hier Pasewalk) habe
zugenommen.

Droht rechter Terror?

Erbprinz Guillaume von Lu-
xemburg heiratete gestern die
belgische Prinzessin Stépha-
nie de Lannoy. Der 30-Jährige
Luxemburger Thronanwärter
schmälert nun also den Jung-
gesellenmarkt: Jubelnde Un-
tertanen, hunderte königliche
und adelige Gäste und später
ein Land und ein Milliarden-
vermögen. Aber: Im August
erst war Alix de Lannoy, die
Mutter der Braut verstorben.

„Es ist toll, verheiratet zu sein, die Zeremonie war wunder-
voll und es war etwas wirklich Besonderes, von unseren Fa-
milien und Freunden umgeben zu sein“ - seit Jahren waren
Jessica Biel (30) und Ex-Boyband-Schwarm Justin Timberla-
ke (31) liiert, seit vergangenem Jahr verlobt. Nun gaben sie
sich am Freitag in einer Ferienanlage am Meer das Ja-Wort.

Mitt Romney und Barack Obama witzeln übereinander

Endspurt im US-Wahlkampf
NEW YORK. „Ich war vorhin in
einigen Geschäften einkaufen“,
so Präsident Obama. „Mitt Rom-
ney war wohl eher Geschäfte
kaufen.“ Bei der traditionellen
Wohltätigkeitsveranstaltung der
Diözese New York im Waldorf
Astoria nehmen sich die Kandi-
daten aufs Korn. Auch Mitt Rom-
ney konnte einige Lacher auf sei-
ner Seite verbuchen. So sagte er,
das Beste, was er habe, sei seine
wundervolle Frau, das Beste, was
Obama habe Bill Clinton. Mehr
als 5 Millionen Dollar für den gu-
ten Zweck ergab das Al-Smith-
Dinner. Derweil nähert sich der
Wahlkampf dem Endspurt. Durch
das Kopf-an-Kopf-Rennen wer-
den beide Teams dünnhäutiger.
So sagte Obama, Romney leide
an „Romnesia“ - zusammenge-

setzt aus seinem Namen und Am-
nesie (Gedächtnisverlust), denn
vieles, was er bei Obama ablehne,
habe er selbst einst gefordert und

stünde noch auf seiner Home-
page. In der Nacht zu Dienstag
europäischer Zeit debattieren die
beiden Präsidentschaftskandida-
ten Barack Obama und Mitt
Romney in der Lynn University
überAußenpolitik.

US-Präsident Barack Obama und Mitt Romney (rechts) zeigten
sich bei der Wohltätigkeitsveranstaltung des Erzbischofs von New
York, Kardinal Timothy M. Dolan von ihrer lustigen Seite.

Der palästinensische Präsi-
dent Mahmud Abbas er-
hoffte sich Rückenwind für
seine PLO bei der Wahl im
Westjordanland. Die Ha-
mas hat die Wahlen indes
boykottiert.

Hamas boykottiert

Peer Steinbrück liegt nach
einigen Umfragen derzeit
noch hinter Amtsinhaberin
Angela Merkel. Nur bei „Hu-
mor“ punktet der Hanseat. „Yes,

we
did“

Guttenberg kommt wieder

Vergiftungen
BERLIN. 53 Menschen wur-
den gestern am Berliner Flug-
hafen Tegel durch ätzende
Gase verletzt, 38 davon in
umliegende Krankenhäuser
gebracht. Offensichtlich kam
es bei Reinigungsarbeiten zu
einer falschen Dosierung, die
die Gase dann in hoher Kon-
zentration freisetzten.

Abflughalle Berlin-Tegel.Bayerns Ministerpräsident Horst Seehofer (links) und CSU-General
Alexander Dobrindt empfingen Angela Merkel. Fotos: Getty Images

MÜNCHEN. 48 Prozent. Umfra-
gen wie aus besseren CSU-Ta-
gen. Horst Seehofer konnte dar-
um zufrieden wirken auf dem
Parteitag, der gestern zu Ende
ging. „König Horst“ titelten ihn
einige Magazine. Im nächsten
Jahr möchte er die CSU-Allein-
herrschaft für die Bayern zurück-

gewinnen, der „Schock“ über die
Aufstellung des SPD-Kandida-
ten Christian Ude ist verflogen.
Seehofer kündigte zudem an, bis
2018 amtieren zu wollen und
dass der einstige Politstar Karl-
Theodor zu Guttenberg ab 2013
eine „maßgebliche Rolle“ spie-
len solle. Welche, ließ er offen.
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